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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Der neue Ortseingang strahlt im Sonnenlicht.

Der Bartholomäus am Ortseingang steht wieder.
Am 12. Mai 2021 wurde am Ortseingang von Markranstädt an der 
Bundesstraße 87 der Ortseingangsstein mit dem Stadtwappen 
Bartholomäus gesetzt. Im April letzten Jahres verwechselte eine 
Fahrerin das Brems- mit dem Gaspedal und raste gegen den Orts- 
eingangsstein. Dieser wurde dabei schwer beschädigt und musste 
umfänglich saniert werden. „Ich bin froh, dass nach über einem 
Jahr der Begrüßungsstein endlich wieder aufgestellt wird.“, geklär-
te Bürgermeisterin Nadine Stitterich. „Unsere Bürgerinnen und 
Bürger mussten lange darauf warten. Wir nutzen dabei gleich die 
Gelegenheit und überarbeiten die Bepflanzung um den Stein kom-
plett neu. Geplant ist ein wahres Farbenmeer aus blühenden Stau-
den und Bodendeckern.“, freute sich Stitterich. Aufgrund von Lie-
ferschwierigkeiten beim Material kam es zu dieser Verzögerung. 
Auf Seite 24 lesen Sie einiges Interessantes zum Schutzheiligen 
der Stadt und seiner Geschichte.

Verleihung des Ehrenbürgerrechts an Hanna Kämmer
Wenn es um die Wahrung unserer Stadtgeschichte geht, dann trifft 
man unweigerlich auf Hanna Kämmer. Seit 1992 ist sie ehrenamt-
liche Mitarbeiterin im Büro für Stadtgeschichte. Sie sammelt und 
archiviert Zeitdokumente, übersetzt alte historische Schrift und 
beantwortet vielfältige Anfragen. Besonders liegt ihr die Erinne-
rung an den Markranstädter Maler Kurt Schiering am Herzen. Mit 
85 Jahren hält sie immer noch interessante und unterhaltsame Vor-
träge und betreut einmal im Monat das Heimatmuseum der Stadt. 
„Ihr Engagement ist beispielgebend und zollt mir großen Respekt 
ab.“, erklärt Bürgermeisterin Nadine Stitterich, „Ich freue mich, 
dass der Stadtrat einstimmig dem Antrag der CDU gefolgt ist und 
Hanna Kämmer das Ehrenbürgerrecht der Stadt Markranstädt zur 
Stadtratssitzung am 10. Juni 2021 verliehen wurde.“. Hanna Käm-
mer ist die erste Frau, die diese Würdigung in Markranstädt erhält, 
und nach Günther Kluge die zweite nach der Wiedervereinigung.

Hanna Kämmer ist seit 10. Juni 2021 Ehrenbürgerin 
der Stadt Markranstädt
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Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
vorbehaltlich des Fortbestehens der Abstandsregelungen 
wegen COVID 19 fi nden die Sitzungen der Ausschüsse und
des Stadtrates weiterhin wie folgt statt:

Die  15. Sitzung des Technischen Ausschusses
fi ndet am  Montag, dem 28.06.2021, um 18.30 Uhr

im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss 
 in Markranstädt statt.

Die  17. Sitzung des Verwaltungsausschusses
fi ndet am  Dienstag, dem 29.06.2021, um 18.30 Uhr

im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss 
 in Markranstädt statt.

Die  18. Sitzung des Stadtrates
fi ndet am  Donnerstag, dem 08.07.2021, um 18.30 Uhr
 im KuK – Kommunikations- und Kreativzentrum
 Parkstraße 9 in Markranstädt statt.

Bitte beachten Sie unbedingt den Hinweis zu den Maß-
nahmen der Corona-Schutzverordnung. Das Tragen einer 
Mund-Nasenbedeckung ist ab dem Zugang zum Gelände/
Gebäude und während der gesamten Sitzung erforderlich. 

(Änderungen vorbehalten – Bitte beachten Sie zu gg. Zeit die Bekanntmachungen 
an den öff entlichen Aushangstellen und auf der Homepage der Stadt Markran-
städt)

Nadine Stitterich, 
Bürgermeisterin

BESCHLUSSFASS UNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 14. Sitzung 
am 31.05.2021 Folgendes:

Betreff : Umnutzung Altes Ratsgut – Vergabe der Bauleistung 
Rohbau innen 
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: Die Bau-
leistung „Rohbau innen“ der Maßnahme Umnutzung Altes 
Ratsgut wird an die Firma Engelmann Bau-GmbH, Am Hoß-
graben 5, 04420 Markranstädt vergeben. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/238

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst 

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 17. 
Sitzung am 10.06.2021 Folgendes:

Betreff : Hinderungsgründe gemäß § 32 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Es wird festgestellt, dass 
bei Herrn Edgar Naujok kein Hinderungsgrund gemäß § 32 
Abs. 1 SächsGemO für das Ehrenamt des Stadtrates vorliegt.
Beschluss-Nr: 2021/BV/243

Betreff : Auszahlung des einbehaltenen Erstattungsanspruchs 
an den Insolvenzverwalter der Gewerbepark Markranstädt 
GmbH 

Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Auszahlung des einbe-
haltenen Erstattungsanspruchs in Höhe von 1.099.903,40 Euro 
an den Insolvenzverwalter der Gewerbepark Markranstädt Bau-
trägergesellschaft mbH Herrn Rechtsanwalt Peter Buhmann mit 
Sitz in Dresden.
Beschluss-Nr: 2021/BV/224

Betreff : Verordnung der Stadt Markranstädt über die Erhebung 
von Parkgebühren am Kulkwitzer See 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Verordnung der Stadt 
Markranstädt über die Erhebung von Parkgebühren am Kulkwit-
zer See (Parkgebührenordnung Kulkwitzer See)
Beschluss-Nr: 2021/BV/231/1

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel für die Grün- und 
Landschaftspfl ege der Stadt Markranstädt 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung fi nanziel-
ler Mittel i. H. v. 80.000 Euro für die Grün- und Landschaftspfl e-
ge der Stadt Markranstädt aus der Entnahme aus der Rücklage 
des ordentlichen Ergebnisses.
Beschluss-Nr: 2021/BV/232

Betreff : Finanzierung der Beschaff ung von I-Pads für die Grund-
schule Kulkwitz
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Übertragung der Zuwei-
sung für das Ganztagsangebot vom Ergebnishaushalt in den Fi-
nanzhaushalt, um damit die Finanzierung der Anschaff ung von 
I-Pads für das Ganztagsangebot „Computer“ in der Grundschule 
Kulkwitz zu gewährleisten. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/233

Betreff : Bereitstellung fi nanzieller Mittel zur Neumöblierung 
Fachkabinett Chemie der Oberschule Markranstädt
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung von 
30.000 Euro aus liquiden Mitteln und 15.000 Euro aus dem 
Produkt des Gymnasiums zur Vornahme einer öff entlichen Aus-
schreibung bezüglich der Neumöblierung des Chemiefachkabi-
netts der Oberschule Markranstädt.
Beschluss-Nr: 2021/BV/234

Betreff : Bebauungsplan „Wohnen an der Zwenkauer Straße“ – 
Abwägungsbeschluss zur Öff entlichkeits- und Behördenbeteili-
gung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1.  Dem Abwägungsvorschlag der Verwaltung zu den im Rah-

men der Öff entlichen Auslegung sowie der Beteiligung der 
Behörden und Träger öff entlicher Belange (TÖB) vorgebrach-
ten Bedenken, Anregungen und Hinweise wird zugestimmt.

2.  Der Einarbeitung der im Ergebnis der Abwägung erforder-
lichen redaktionellen Präzisierung und Änderungen in der 
Planzeichnung und in die Begründung wird zugestimmt.

3. Das Abwägungsergebnis ist den entsprechenden Behörden 
und TÖB zuzusenden. 

Beschluss-Nr: 2021/BV/235

Betreff : Bebauungsplan „Wohnen an der Zwenkauer Straße“ 
Satzungsbeschluss 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: den Bebauungsplan „Woh-
nen an der Zwenkauer Straße“ bestehend aus der Planzeich-
nung (Planstand 04.05.2021) und den textlichen Festsetzungen 
als Satzung und billigt die Begründung. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/237

Ausgabe 06 / 2021 | 19. Juni 2021 | Seite 2 Amtlicher Teil



Amtlicher Teil

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan „Wohngebiet Glasauer Weg“ Großlehna – 
Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt hat in seiner Sitzung am 
04.07.2019 die Einleitung eines Satzungsverfahrens gemäß 
§ 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „Wohngebiet Glasauer Weg“ Großlehna be-
schlossen. 

Durch den Stadtrat der Stadt Markranstädt wurde in der Sit-
zung vom 10.06.2021 der Vorentwurf des Bebauungsplans 
mit einem gegenüber dem Aufstellungsbeschluss erweiterten 
Geltungsbereich für die frühzeitige Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung bestätigt.

Der erweiterte Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst 
die Freiflächen westlich des Glasauer Wegs in der Ortslage 
Großlehna und entspricht der folgenden Lageübersicht:

Betreff: Bebauungsplan „Wohngebiet Glasauer Weg“ Großlehna 
– Bestätigung des Vorentwurfs zur frühzeitigen Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Der Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Glasauer Weg“ Großlehna wird in der 
vorliegenden Fassung mit einem erweiterten Geltungsbereich 
und dem Planstand 17.05.2021 für die frühzeitige Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung bestätigt. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/236

Betreff: Bereitstellung finanzieller Mittel für die Anschaffung 
von zwei Kassenautomaten inkl. Einhausung für die Parkplätze 
am Kulkwitzer See
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bereitstellung finanziel-
ler Mittel für die Anschaffung von zwei Kassenautomaten inkl. 
Einhausung für die Parkplätze am Kulkwitzer See aus liquiden 
Mitteln der Hausbank. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/239

Betreff: Schulkomplex Mittelschule/Gymnasium Parkstraße 9 
– Vergabe Erneuerung passives Datennetz und Kabelverlegung 
Hausalarm
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bauleistung Erneuerung 
passives Datennetz und Kabelverlegung Hausalarm im Schul-
komplex Parkstraße 9 in Markranstädt wird an die Firma Elekt-
ro-Altwein GmbH aus Weißenfels vergeben. 
Beschluss-Nr: 2021/BV/245

Betreff: Annahme einer Schenkung 
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1. 	 Es wird der Vertrag mit dem Schulförderverein des Gymna-

siums Markranstädt e. V. über die Schenkung von 9 Laptops 
für den Schulbetrieb des Gymnasiums Markranstädt im Wert 
von 5.400,95 Euro abgeschlossen.

2. 	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Schenkungsver-
trag zu unterzeichnen. 

Beschluss-Nr.: 2021/BV/246

Nichtöffentlicher Teil 

Keine Beschlüsse gefasst

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Mit dem eingeleiteten Bauleitplanverfahren soll das Pla-
nungsrecht für die Entwicklung von Wohnbauflächen sowie 
eines Mischgebietes an der Grenze zum bestehenden Gewer-
begebiet geschaffen werden.

Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren vor-
aussichtlichen Auswirkungen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird 
der Öffentlichkeit innerhalb der unten aufgeführten Frist Ge-
legenheit zur Einsichtnahme gegeben. Der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes sowie die Begründung mit Umweltbericht 
liegen aus in der Zeit vom

	 28.06.2021 bis einschließlich 30.07.2021

im Rathaus, Haus II Markt 11, Zimmer 102 während der 
Dienststunden:

Montag/Mittwoch/Donnerstag	 8.00 bis 11.30 Uhr 
	 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag	 8.00 bis 11.30 Uhr 
	 und 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 8.00 bis 13.00 Uhr.

Die Stadtverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Markranstädt und die Vertreter der allgemeinen Öffent-
lichkeit um Beachtung der zum Zeitpunkt der Auslegung gel-
tenden Corona-Schutz-Maßnahmen. Sofern das Rathaus noch 
allgemein geschlossen sein sollte, wird um eine vorherige te-
lefonische Terminabstimmung gebeten unter 034205-61-232 
(Ansprechpartner ist Herr Kauschke).
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Weiterhin können die Unterlagen während des o. g. Zeit-
raums im Internet unter www.markranstaedt.de sowie auf 
dem zentralen Landesportal Bauleitplanung des Freistaates 
Sachsen unter buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan 
im PDF-Format abgerufen werden. 

Während der frühzeitigen Öff entlichkeitsbeteiligung können 
von jedermann Stellungnahmen abgegeben werden. Nach 
dem 30.07.2021 abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Fortschreibung der Bebauungsplanunterlagen unberücksich-
tigt bleiben.

Nadine Stitterich,
Bürgermeisterin

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Stadt 
Gemeinde für das Jahr 2020

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 
6 h in €

erforderliche 
Personalkosten 1.030,83 429,51 225,45

erforderliche 
Sachkosten 311,21 129,67 81,61

erforderliche Perso-
nal- und Sachkosten 1.342,04 559,18 307,06

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
 Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe
9 h in € Kindergarten 9 h Hort 

6 h in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,50 246,50 252,75 164,33

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 204,39 131,55 131,55 71,65

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

891,15 181,13 174,88 71,08

*SW-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je
Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 15.160,50

Zinsen -

Miete 91,27

Gesamt 15.251,77

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe
 9 h in €

Kindergarten 
9 h in €

Hort 
6 h in €

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat 126,52 52,72 28,47

2. Kindertagespfl ege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespfl ege je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pfl ege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 590,96

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich 
seit 1.6.2019 Finanzierung für mittelbare 
pädagogische Tätigkeiten

35,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Un-fallversicherung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und 
Pfl egeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB 
VIII)

47,20

= laufende Geldleistung 673,16

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die 
Kindertagespfl ege (z.B. für Ersatz- betreu-
ung, Ersatzbeschaff ung, Fortbildung, Fachbe-
ratung durch freie Träger)

–

= Kosten für die Kindertagespfl ege 
insgesamt 673,16

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. — sofern 
relevant — der Kosten Kindertagespfl ege insgesamt je 
Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pfl ege 9 h in €

Landeszuschuss 281,50

Elternbeitrag (ungekürzt) 204,39

Gemeinde 187,27

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die 06. Ausgabe des „Markranstädt informativ“ 
erscheint am 17.07.2021. Der Redaktionsschluss 
für die Stadtverwaltung fällt auf den 29.06.2021. 

Beiträge an die Stadtverwal-
tung zur Veröff entlichung 
im „Markranstädt infor-
mativ“ senden Sie bitte 
an stadtjournal@
markranstaedt.de

Beiträge an die Stadtverwal-
tung zur Veröff entlichung 
im „Markranstädt infor-
mativ“ senden Sie bitte 
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Mit Energie in die Zukunft.

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT VOM 
06.  MAI  2021:  KURZ,  PRÄGNANT UND VERSTÄNDLICH 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Markranstädt,

wie angekündigt, möchte ich Sie auch diesmal wieder zeitnah 
über die wesentlichen Inhalte der jüngsten Sitzung des Stadt-
rates vom 06. Mai 2021 informieren. Sie fand im Kommunika-
tions- und Kreativzentrum in der Parkstraße 9 statt. Die Sitzung 
verlief sehr konstruktiv, die Diskussionen wurden zielführend 
und sachlich geführt, so dass der öff entliche Teil der Versamm-
lung bereits nach rund anderthalb Stunden beendet werden 
konnte. 
Hier nun ein kleiner Abriss zu den Inhalten.

Ihre Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Nachdem die 16. Sitzung des Markranstädter Stadtrates um 
18:31 Uhr eröff net wurde, lag es in meiner Aufgabe als Bürger-
meisterin, die Beschlussfähigkeit festzustellen. Sie war mit 16 
anwesenden Stadträten und der Bürgermeisterin, also mit 17 
Stimmberechtigten, gegeben. Kurz nach Eröff nung der Sitzung 
erhöhte sich die Anzahl auf 18 Stimmberechtigte. 
Im öff entlichen Teil der Sitzung standen fünf Beschlussvorla-
gen auf der Tagesordnung. Bei zwei der Abstimmungen han-
delte es sich um eine Neufassung von Beschlüssen, die zwar 
bereits in der 15. Sitzung verabschiedet wurden, jedoch auf-
grund möglicher Formfehler aufgehoben werden mussten. In 
der Sitzung am 15. April wurde das Ausscheiden der Stadträte 
Bianca Juhnke und Ralf Juhnke aus wichtigem Grund gemäß 
§ 18 der Sächsischen Gemeindeordnung beschlossen. An der 
Abstimmung des Stadtrates haben Frau und Herr Juhnke wegen 
Befangenheit nicht teilgenommen. Da sie während des Votums 
jedoch auf ihren Plätzen in den Reihen des Stadtrates blieben, 
könnte allein das Verweilen in den Reihen des Stadtrates wäh-
rend der Abstimmung eine unerlaubte Form der Mitwirkung an 
der Abstimmung darstellen. Um eine mögliche Anfechtung die-
ser Beschlüsse zu vermeiden, wurden sie vorsorglich aufgeho-
ben und ordnungsgemäß neu gefasst. Den Beschlussvorlagen 
wurde mehrheitlich zugestimmt.
Lesen Sie weiter auf Informationen aus dem Stadtrat vom 06. 
Mai 2021: Kurz, prägnant und verständlich (markranstaedt.de)

Beschlussvorlage 2021/BV/225
Zustimmung des Stadtrates zur Wahl des stellvertretenden 
Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Markranstädt
Sven Messinger wurde von den aktiven Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Markranstädt zum neuen stellvertretenden 
Stadtwehrleiter gewählt. Das Wahlrecht nahmen 111 von 147 
aktiven Kameraden wahr. Insgesamt 91 von ihnen gaben im 
Zuge der Wahl ihre Stimme für Sven Messinger ab. Aufgrund 
der Corona-Pandemie fand die Abstimmung als ausschließliche 
Briefwahl statt. Weil das Ergebnis dieser Wahl laut Satzung der 
Feuerwehr der Zustimmung des Stadtrates bedarf, wurde darü-
ber abgestimmt. Der Stadtrat bestätigte die Wahl Sven Messin-
gers einstimmig. 

Beschlussvorlage 2021/BV/223
Einrichtung eines temporären Corona-Testzentrums und 
Bereitstellung der fi nanziellen Mittel
Ein Baustein bei der Bekämpfung der Corona-Pandemie ist die 
Durchführung regelmäßiger Tests. Für die Einrichtung von Test-
zentren ist grundsätzlich der Landkreis zuständig. Aus organi-

satorischen Gründen war dies dem Landkreis in Markranstädt 
nicht möglich, weshalb die Stadt diese Aufgabe gemeinsam mit 
dem DRK selbst übernommen hat. Für den Betrieb des Testzen-
trums im Sportcenter entstehen bis zum Jahresend voraussicht-
lich Kosten in Höhe von rund 53.150 Euro, die von der Stadt 
Markranstädt zu tragen sind. Die Stadträte haben die fi nanzi-
ellen Mittel per einstimmig gefasstem Beschluss freigegeben.

Beschlussvorlage 2021/BV/212/2
Veräußerung eines Grundstücks in Priesteblich
Gegenstand dieser Beschlussvorlage war der Verkauf eines 
Flurstücks in der Gemarkung Priesteblich. Es umfasst eine 
Fläche von 260 Quadratmetern und sollte für einen Kaufpreis 
von 15.600,-EUR veräußert werden. In Rahmen der Diskus-
sion legte Stadtrat Jens Schwertfeger die Gründe dar, warum ein 
Verkauf dieses Grundstückes vom Ortschaftsrat Frankenheim 
nicht befürwortet wird. Die von ihm dargestellten Argumente 
teilten im Fortgang der Diskussion auch andere Stadträte. Im 
Zuge der Abstimmung wurde der Verkauf des Grundstücks von 
den Abgeordneten mehrheitlich abgelehnt.

Informationsvorlage 2021/IV/019
Anträge zum Bürgerhaushalt 2022/2023
Die Stadt Markranstädt legt erstmalig einen Bürgerhaushalt 
im Rahmen der Haushaltsplanung für die Jahre 2022 und 2023 
auf. Die Verwaltung informierte, dass dem Aufruf zur Einbrin-
gung von Vorschlägen für die Verwendung dieser Mittel 33 Bür-
gerinnen und Bürger gefolgt sind. Diese haben insgesamt 73 
Vorschläge unterbreitet. Die Stadtverwaltung hatte diese Vor-
schläge den Bereichen Spielplätze, Ordnung/Sicherheit, Grün-
fl ächen, Straßen/Gehwege sowie Sonstiges zugeordnet. Die 
Stadträte wurden gebeten, über eine Punktevergabe eine Prio-
risierung für die Umsetzung festzulegen. Zur Sitzung des Stadt-
rates am 10. Juni 2021 soll abschließend entschieden werden, 
auf welche Vorschläge die für die Jahre 2022 und 2023 jeweils 
zur Verfügung stehenden 20.000 Euro ausgegeben werden.

Informationsvorlagen 2021/IV/020
Entwurf Investitionsprogramm der Stadt Markranstädt für 
den Doppelhaushalt 2022/2023 mit Finanzplanungszeit-
raum 2024 bis 2026
In diesem Tagesordnungspunkt wurden die Stadträte von Käm-
merin Silke Kohles-Kleinschmidt über das Investitionsprogramm 
der Stadt Markranstädt für den Doppelhaushalt 2022/2023 in-
formiert. Damit wurde zugleich ein Finanzplanungszeitraum 
von 2024 bis 2026 dargestellt. Aufgelistet wurden jeweils neue 
Projekte und Projekte, die aus vorangegangenen Jahren fortge-
führt werden, sowie die jeweiligen Fördersummen je Projekt. 
Weiterhin gibt die Vorlage Auskunft über nicht berücksichtigte 
Maßnahmen, die Liquiditätsberechnung sowie die Anträge zu 
Investitionen, die von den Ortschaftsräten gestellt wurden. Im 
Jahr 2022 plant die Stadt Investitionen in Höhe von rund 4,4 
Millionen Euro, im Jahr 2023 von rund 6,1 Millionen Euro. Der 
Stadtrat nahm diese Informationsvorlage zur Kenntnis und soll 
in seiner Sitzung am 8. Juli 2021 das darauf aufbauende Inves-
titionsprogramm verabschieden. 

Sonstiges
Am Ende des öff entlichen Teils der 16. Sitzung des Stadtrates 
wurden noch wichtige Informationen aus den einzelnen Fach-
bereichen bekanntgegeben. Dabei wurde unter anderem be-
richtet, dass der für den Herbst avisierte Fertigstellungstermin 
des Ortsbegegnungszentrums Räpitz nach dem gegenwärtigen 
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Stand der Arbeiten eingehalten werden kann. Außerdem teilte 
der Fachbereichsleiter des Bauamtes mit, dass der Begrüßungs-
stein auf dem Kreisverkehr am Ortseingang Markranstädts am 
12. Mai wieder aufgestellt wird. Das Relief des Heiligen Bartho-
lomäus wurde vor einem Jahr bei einem Verkehrsunfall zerstört.

BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Dienstag, 
dem 22. Juni 2021 in der Zeit zwischen 15.00 Uhr und 
18.00 Uhr statt. Gern nehme ich Ihre Hinweise, Anregungen 
und Anliegen entgegen.  

Aufgrund des aktuellen Coronageschehens bitte ich Sie, Ihren 
Besuch in meinem Sekretariat unter der Tel.-Nr. 034205/61221 
anzumelden. 

Bitte haben Sie für eine zeitliche Begrenzung von max. 15 Mi-
nuten Verständnis.

Unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln freue ich 
mich, Sie in meinem Büro begrüßen zu können.

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin,
Nadine Stitterich 

Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vom 17. Mai bis 20. Mai 2021 stoppte das mobile Impfteam 
des Landkreises Leipzig in Markranstädt. Beachtliche 816 Do-
sen von BioNTech wurden in dem Zeitraum verabreicht. Da-
mit konnten alle zur Verfügung stehenden Einheiten verimpft 
werden. Nichts von dem wertvollen Stoff musste weggewor-
fen werden. Drei Wochen später erfolgte die zweite Impfung. 
Jeder, der seine zweite Impfung erhalten hat, genießt nach 
weiteren zwei Wochen umfänglichen Schutz gegen das gefähr-
liche Corona-Virus und trägt damit nachhaltig zum Weg aus 
der Pandemie bei. Mit dem Landrat sind wir in Abstimmung 
zu weiteren Impfterminen vor Ort. Denn viele Bürgerinnen 
und Bürger haben mich angesprochen, ob eine Wiederholung 
möglich wäre. Ich werde mich dafür persönlich stark machen. 
Beim Organisationsteam und allen Helfern bedanke ich mich 
vielmals für den reibungslosen und professionellen Ablauf im 
Impfzentrum. Immerhin mussten 72 Schichteinheiten abge-
deckt werden. Das war keine leichte Aufgabe.

Wie Sie wissen, erhält die Grundschule Großlehna einen Er-
weiterungsbau. Anfang Juni wurde dazu der Bauantrag einge-
reicht. Bereits Ende des Jahres soll das Gebäude stehen. Damit 
wir den sportlichen Zeitplan einhalten können, erfolgt der Bau 
in Modulbauweise. In Abstimmung mit der Schulleitung und 
dem Ortschaftsrat ist hierfür ein Standort nördlich der Wirt-
schaftszufahrt vorgesehen. Eine Einschränkung der Nutzung 
der Freiflächen der Grundschule erfolgt dadurch nicht, jedoch 
bei der Grünfläche südlich des Gebäudes der Ortsfeuerwehr 
Großlehna. Die beiden sich auf dem geplanten Standort befin-
denden Bäume, die durch die Kameraden gepflanzt wurden, 
sollen im Zuge der Baufeldfreimachung umgesetzt werden. 
Der Neubau wird zwei Räume mit jeweils 70 m2 für Ganztags- 

angebote und Unterricht, einen Sanitärtrakt und eine Garde-
robe beinhalten. Ein verglaster Gang, der beheizt ist, wird das 
Hauptgebäude mit dem neuen Objekt wetterfest verbinden. 
Das Projekt kostet ca. 608.000 Euro und wird mit ca. 381.000 
Euro aus dem Programm zur Beschleunigung der Verbesserung 
ganztägiger Bildung und Betreuung von Kindern im Grund-
schulalter gefördert.

Auch die Ortsfeuerwehr Gärnitz soll ein neues Gerätehaus 
erhalten Am 27. April 2021 haben wir dazu die Baugenehmi-
gung erhalten. Jetzt steht noch die Bestätigung der Fördermit-
tel aus. Wir hoffen, dass dies zeitnah erfolgt. Liegt uns diese 
vor, können wir mit der Ausführungsplanung beginnen und im 
kommenden Jahr mit dem Bau. Bei der Sanierung des Ortbe-
gegnungszentrums für die Ortschaft Räpitz sind wir bereits 
weiter. Im April wurden die bauvorbereitenden Maßnahmen 
durchgeführt, sodass seit Mai fleißig gebaut wird, u. a. wur-
den der Estrich eingebracht und die Heizung erneuert. Im 
Sommer folgen die Elektroinstallation, die Sanitäranlagen, 
die Dämm- und Trockenbauarbeiten. Auch ein barrierefrei-
er Zugang ist geplant. Besonders bedanken möchte ich mich 
bei den Sportfreunden der SG Räpitz. Sie haben im Ehrenamt 
viel Eigenleistung bei der Baufeldfreimachung, Abbrucharbei-
ten und vieles mehr beigesteuert. Das entlastet uns natürlich 
insbesondere auf der finanziellen Seite. Es zeigt jedoch auch, 
welcher Zusammenhalt in unserer Stadt gelebt wird. Das ist 
beispielgebend. Zurzeit gehen wir von einer Fertigstellung im 
September aus. Das Vorhaben kostet ca. 230.000 Euro. Aus 
dem Programm LEADER Entwicklungsstrategie erhalten wir 
eine Förderung in Höhe von ca. 204.000 Euro.

Seit 2020 wird an der Fortschreibung des Integrierten Stadt- 
entwicklungskonzeptes mit einem Zeithorizont bis 2035 ge-
arbeitet. Dazu fanden eine umfängliche Online-Befragung 
zum Jahreswechsel und in den zurückliegenden Wochen 
mehrere Fachtagungen unter anderem des Lenkungskreises 
und des Facharbeitskreises statt. Auf unserer Internetseite  
www.markranstaedt.de werden die Ergebnisse der einzelnen 
Maßnahmen umfänglich veröffentlich. Sie finden diese unter 
dem Menüpunkt „Stadt + Verwaltung“ und dann weiter „Stad-
tentwicklung + Stadtmarketing“. Vom 21. Juni bis 25. Juni 2021 
ist das INSEK-Team dann vor Ort und fährt die einzelnen Ort-
schaften an. Den Fahrplan des Teams finden Sie in dieser Aus-
gabe des Stadtjournals.

Ich würde mich freuen, wenn Sie Gelegenheit nutzen und uns 
Ihre Meinung zu unserer Stadtentwicklung mitgegeben. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie eine gute Zeit 
und bleiben Sie gesund.

Ihre Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Stellenausschreibung Koordinator Technischer Service 
(m/w/d)

In der Stadtverwaltung Markranstädt ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle

Koordinator/in Technischer Service (m/w/d)

zu besetzen.

Aufgaben sind u. a.:
•	 sach- und fachgerechter Einsatz sowie Kontrolle der Mitar-

beiter des Technischen Service bzgl. der qualifizierten und 
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termingerechten Umsetzung der durch die Verwaltung ge-
stellten Aufgaben,

•	 Unterstützung der Arbeiten des Technischen Service durch 
Einbringung der persönlichen Arbeitskraft in den Bereichen 
Grünflächen- und Gehölzpflege, Transporttätigkeiten, Win-
terdienst,

•	 Kommunikation und Abstimmung mit der Verwaltungs- und 
Fachbereichsleitung,

•	 Kontrolle der an Drittfirmen vergebenen Leistungen,
•	 Schadensmanagement vor Ort und Zuarbeit von versiche-

rungsnotwendigen Unterlagen,
•	 Auslösen von Aufträgen (Reparaturaufträge, Materialbe-

schaffung etc.) nach vorheriger Abstimmung mit der/dem 
zuständigen Sachbearbeiter/in,

•	 Fahrzeugmanagement,
•	 Organisation und Beschaffung Arbeitsschutzbekleidung, Werk-

zeugen/Geräte, sonstige Arbeitsmittel und Baustoffe für TS,
•	 Vor-Ort-Kontrollen baulicher Aufbauten auf Verkehrssicher-

heit (Behindertensteg Kulkwitzer See, Straßenschilder, Stra-
ßenbeleuchtung etc.),

•	 Koordination und Durchführung des Winterdienstes und Win-
terdienstbereitschaft durch den Technischen Service,

•	 Planung der Haushaltsstellen des Technisches Services.

Anforderungen an den Bewerber:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten 

handwerklichen Ausbildungsberuf mit einer Ausbildungs-
dauer von mindestens drei Jahren,

•	 Erfahrungen in der Mitarbeiterführung von mindestens 2 Jahren,
•	 sehr gutes Organisations- und Kommunikationsvermögen,
•	 wirtschaftliches Denken,
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in der Baumkunde, Gehölzpflege,
•	 Kenntnis der für das Aufgabegebiet einschlägigen Rechts- 

und Verwaltungsvorschriften,
•	 Kenntnis der sicherheitstechnischen Bestimmungen, der ent-

sprechenden Sicherheitshinweise und Unfallverhütungsvor-
schriften,

•	 gute Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift,
•	 Führerschein Klassen B, C1E.

Erwartet werden ferner:
•	 Teamfähigkeit,
•	 Durchsetzungsvermögen gegenüber den unterstellten Mitar-

beitern,
•	 Korrektes Auftreten gegenüber den Bürgern,
•	 Berufserfahrung bei einem öffentlichen Arbeitgeber ist wün-

schenswert,
•	 Bereitschaft zur Unterstützung der Tageseinsatzbereitschaft 

der Freiwilligen Feuerwehr Markranstädt ist wünschenswert.

Die Stelle ist mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stun-
den ausgewiesen. Die Eingruppierung erfolgt in der Entgelt-
gruppe 7 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD VKA).
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte be-
vorzugt elektronisch oder schriftlich bis zum 09.07.2021 an:

E-Mail: personalamt@markranstaedt.de
Stadtverwaltung Markranstädt
Personalamt
Markt 1
04420 Markranstädt	
		
Hinweise:
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wer-
den schwerbehinderte Bewerber/innen bevorzugt berücksich-
tigt.

Anfallende Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Verzich-
ten Sie bitte auf aufwendige Bewerbungsmappen und reichen 
Sie nur Kopien Ihrer Unterlagen ein. Wird die Rücksen-dung der 
Bewerbungsunterlagen gewünscht, bitten wir um Beilage eines 
ausreichend frankierten Rückumschlages. Andernfalls werden 
die Unterlagen nach Ausschreibungsende gemäß den gültigen 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet.

Bei Bewerbungen per Mail fügen Sie die Unterlagen als ein zu-
sammenhängendes PDF-Dokument an. Bitte begrenzen Sie die 
Größe der E-Mail auf maximal 10 MB.

Zum Umgang mit Ihren Bewerbungsunterlagen wird auf die 
aktuellen datenschutzrechtlichen Bestimmungen nach DSGVO 
verwiesen, die Sie unter https://www.markranstaedt.de/de/da-
tenschutz.html konkretisiert finden.

Stellenausschreibung Gemeindlicher Vollzugsbediensteter 
(m/w/d)

Im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Markranstädt ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt der Arbeitsplatz

einer/s Gemeindlichen Vollzugsbediensteten (m/w/d)

zu besetzen.

Aufgaben u.a.:
•	 Feststellen/Bearbeiten von Ordnungswidrigkeiten in den 

Bereichen Sondernutzungen öffentlicher Straßen, Jugend-
schutz, Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden, 
Beseitigung von Abfällen, Sächsisches Nichtraucherschutz-
gesetzes, Anliegerpflichten

•	 Kontrolle der Anliegerpflichten,
•	 Ermittlungs-. Kontroll- und Vollzugsmaßnahmen, Feststel-

lung von Sachbeschädigungen, Beschmieren, Bemalen und 
wildes Plakatieren sowie Anzeige bei der Polizei,

•	 Entgegennahme von Anzeigen, Beschwerden und Hinweisen 
zu Fragen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (z. B. zu 
defekten, beschädigten oder fehlenden Verkehrszeichen und 
-einrichtungen, nicht mehr zugelassenen und im öffentlichen 
Verkehr abgestellten Fahrzeugen), 

•	 Entgegennahme von Anzeigen, Beschwerden und Hinweisen 
zur illegalen Werbung,

•	 Durchführen von Hundekontrollen (Steuermarken),
•	 Feststellen von Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Straßen-

verkehr,
•	 Erteilung gebührenpflichtiger und ggf. gebührenfreier Ver-

warnungen.

Anforderungen an den Bewerber:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung, als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder Angestelltenlehrgang I oder artverwandte Aus-
bildung,

•	 gründliche Kenntnisse der einschlägigen Gesetze und Vor-
schriften,

•	 gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen 
(Word und Excel),

•	 Führerschein Klasse B. 

Erwartet werden ferner:
•	 Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen,
•	 Kommunikationsfähigkeit sowie Bürgerfreundlichkeit,
•	 selbstbewusstes und korrektes Auftreten sowie Aufgeschlos-

senheit gegenüber dem Bürger,
•	 Verantwortungsbewusstsein und selbständiges Arbeiten,
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Eine Auswahl der liebvollen Strickarbeiten

•	 Kontrolltätigkeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeit 
(Einsatz erfolgt im Schichtdienst, an den Wochenenden, in 
den Abend- und Nachtstunden sowie an Feiertagen)

•	 gute körperliche Konstitution für Außendienst bei allen 
Witterungen und hohe psychische Belastbarkeit, 

•	 Bereitschaft zur Teamarbeit.

Die Stelle ist mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 
Stunden ausgewiesen. Die Eingruppierung erfolgt bei Vorlie-
gen der persönlichen Voraussetzungen in der Entgeltgruppe 
6 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD 
VKA).
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bevorzugt elektronisch oder schriftlich bis zum 09.07.2021 
an:

E-Mail: personalamt@markranstaedt.de
Stadtverwaltung Markranstädt
Personalamt
Markt 1
04420 Markranstädt
		
Hinweise:
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
werden schwerbehinderte Bewerber/innen bevorzugt be-
rücksichtigt.

Anfallende Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Ver-
zichten Sie bitte auf aufwendige Bewerbungsmappen und 
reichen Sie nur Kopien Ihrer Unterlagen ein. Wird die Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen gewünscht, bitten wir 
um Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. 
Andernfalls werden die Unterlagen nach Ausschreibungsende 
gemäß den gültigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet.

Bei Bewerbungen per Mail fügen Sie die Unterlagen als ein 
zusammenhängendes PDF-Dokument an. Bitte begrenzen Sie 
die Größe der E-Mail auf maximal 10 MB.

Zum Umgang mit Ihren Bewerbungsunterlagen wird auf 
die aktuellen datenschutzrechtlichen Bestimmungen nach  
DSGVO verwiesen, die Sie unter https://www.markranstaedt.
de/de/datenschutz.html konkretisiert finden.

Herzliches Dankeschön!

Bereits seit 2007 erhalten junge Eltern von der Stadt Mark- 
ranstädt das Familien-Paket. Es besteht aus einem Eltern-
brief zum ersten Lebensjahr, der Familienbroschüre „Auf-
wachsen in Markranstädt“ sowie einem Gutscheinheft mit 
Gutscheinen im Wert von 75 Euro, die in Markranstädter Ge-
schäften eingelöst werden können. Ergänzt wird der sympa-
thische Willkommensgruß seit vielen Jahren durch ein Paar 
handgestrickte Schühchen und ein Mützchen für die Kleinen. 
Gestrickt werden die liebevollen Sachen von rüstigen Seni-
orinnen aus Markranstädt. Erst kürzlich hatte ich die Gele-
genheit, 40 Paar Schühchen nebst Mütze bei Inge Ceglarek 
abzuholen. Sie ist eine von zwölf Damen, die fleißig für die 
Allerjüngsten unserer Stadt handarbeiten, und koordiniert 
die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung. Normalerwei-
se treffen sich die Seniorinnen jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 14.00 bis 16.00 Uhr dazu im Seniorenheim „Am Park“. 
Corona-bedingt ist dies derzeit leider nicht möglich. Von ih-
rem Sticken lassen sie sich dadurch jedoch nicht abhalten. 

Ich bin dankbar für ihr Engagement und unterstütze sie gern. 
Daher möchte ich mich recht herzlich bei Ihnen im Namen 
der Stadtverwaltung und stellvertretend für alle werdenden 
Eltern für Ihren Fleiß und Ihre Handwerkskunst bedanken. 
Mit viel Liebe engagieren Sie sich in Ihrer Freizeit für unsere 
Neugeborenen. Wer für die fleißigen Damen gute Wolle abge-
ben möchte, kann dies im Bürgerrathaus zu Händen Fachbe-
reich IV (Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, Schulen und 
Kultur) gern tun. 

Ihre Bürgermeisterin,
Nadine Stitterich 

FACHBEREICH I I I  –  BAU UND STADTENTW ICKLUNG
 

Weihnachtsbaum für den Marktplatz in Markranstädt

Die Adventszeit liegt noch in weiter Ferne und doch wird sie 
kommen.
Aus diesem Grund möchten wir an dieser Stelle wieder einen 
Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger von Markranstädt und 
Ortsteilen starten. Wer hat eine Fichte/Tanne, gleichmäßig 
gewachsen und mit einer Mindesthöhe von ca. 10 m, welche 
zu groß für den bisherigen Standort geworden ist und als 
Weihnachtsbaum gespendet werden kann? 
Der Baum sollte mit technischem Gerät gut erreichbar sein, d. 
h. er sollte sich in Straßennähe befinden, nicht mehr als 10 m 
von der Grundstücksgrenze entfernt. 
Gern kommen wir bei Ihnen vorbei, um zu schauen, ob der 
Baum die Voraussetzungen erfüllt. Sie erreichen uns tele-
fonisch bei der Stadtverwaltung Abt. Grünflächen unter der 
Rufnummer 034205-61-239 bzw. -231.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Andrea Sitte,
Fachbereich III – Bau und Stadtentwicklung

Die nächste Ausgabe erscheint am 17.07.2021. 
Rückmeldungen wegen einer Anzeigenschaltung 
bearbeiten wir noch bis zum 28.06.2021

Markranstädt informativ – Werbung, die ankommt!

DRUCKHAUS Borna, Innendienst: Janett Greif
Telefonnummer: 0173 6546986
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de
Geschäftszeiten: 08.45 – 15.00 Uhr
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FAHRPLAN ZUR MARKRANSTÄDTER WOCHE

Ortschaften/ 
Wochentage

Montag 
21.06.21

Dienstag 
22.06.21

Mittwoch 
23.06.2021

Donnerstag 
24.06.2021

Markranstädt 
zentraler OT

09.30 – 11 Uhr 
REWE, Leipziger Str. 
77 in Markranstädt

17.30 – 19 Uhr 
Am Mehrgenertio-
nenhaus, Weißbach-
weg 1 in Markran-
städt

Ortschaft Franken-
heim 

12 – 13.30 Uhr 
Bockwindmühle,  
Priesteblicher Str. 
23 in 
Lindennaundorf

15 – 16.30 Uhr 
Priesteblicher 
Str. 23 in Linden-
naundorf

Ortschaft Großlehna 

15 – 16.30 Uhr Am 
Konsum, Großlehna 
Bahnhofstraße 52 in 
Großlehna

12 – 13.30 Uhr
Am Konsum, Groß-
lehna Bahnhofstra-
ße 52 in Großlehna

Ortschaft Göhrenz

09.30 – 11 Uhr 
Ecke Albersdorfer 
Straße/An den Ka-
stanien in Göhrenz

17.30 – 19 Uhr 
Ecke Albersdorfer 
Straße/Lindenallee 
in Göhrenz 

Ortschaft Kulkwitz 

09.30 – 11 Uhr  
Am Friseurge-
schäft, Ernst-Thäl-
mann-Straße 32 in 
Seebenisch

15 – 16.30 Uhr 
Parkplatz Grund-
schule, Kulkwitz 
Ernst-Thäl-
mann-Straße 8 in 
Gärnitz

Ortschaft Räpitz

15 – 16.30 Uhr 
KiTa Spatzennest, 
Dorfstraße 1 a in 
Räpitz

09.30 – 11 Uhr
Parkplatz an der Kir-
che Schkeitbar, Ecke 
Schkeitbarer Straße/
Seebenischer Weg

Ortschaft Quesitz 

17.30 – 19 Uhr 
Vereinsheim Ques-
itz, Hauptstraße in 
Quesitz

12 – 13.30 Uhr 
Spielplatz am 
Rittergut in Döhlen

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG/
STADTMARKETING/SCHULEN UND KULTUR

Fortschreibung Integriertes Stadtentwicklungskonzept 
(INSEK)
Markranstädter Woche – das INSEK vor Ort

Die aktuelle Diskussion zum INSEK Markranstädt (Integrier-
tes Stadtentwicklungskonzept) kommt zu Ihnen! Sie sind 
herzlich eingeladen vorbeizukommen!
In der Woche vom 21.06. bis 25.06.2021 wird das INSEK-Team 
in Ihrer Ortschaft sein, um mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men! Ähnlich wie eine Fahrbibliothek fährt das INSEK-Team 
die Ortschaften und die Kernstadt an den Wochentagen Mon-
tag bis Donnerstag, zu jeweils zwei Zeiten, an. An jeder Sta-
tion ist ein Austausch von max. 1,5 Stunden mit Ihnen, den 
Bürgern von Markranstädt (genaue Zeiten siehe Fahrplan) 
möglich. Worum soll es gehen? Auf Basis von Analysen und 
Veranstaltungen, bei denen Stadtplanung, Stadtpolitik und 

ausgewählte Akteure einge-
bunden waren, wurde eine 
Zukunftsvision für Markran-
städt entwickelt und mit 
Handlungserfordernissen 
sowie Ideen für die Zukunft 
untersetzt.
Diese wollen wir mit Ihnen 
auf den Prüfstand stellen und bearbeiten. Dabei interessiert 
uns: Welche Ziele sollten aus Ihrer Sicht bei der Entwicklung 
der Stadt verfolgt werden? Welche Schwerpunkte sind bei 
den zentralen Themen der Stadtentwicklung, wie z. B. Woh-
nen, Erreichbarkeit, Wirtschaft und Versorgung, Landschaft 
etc. zu setzen? Und welche Potenziale können genutzt wer-
den?
Wir freuen uns auf Ihre Meinung! 

Heike Helbig, 
Fachbereichsleiterin FB IV
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M I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

LOKALE  AK TIONSGRUPPE (LAG) 
S ÜDRAUM LEIPZIG E .  V.

Ideenwettbewerb der LEADER-Region Südraum Leipzig 
„Den Zusammenhalt stärken“

In diesem Jahr steht der Ideenwettbewerb, der wieder durch 
die Lokale AktionsGruppe (LAG) Südraum Leipzig e. V. durch-
geführt wird, unter dem Titel „Den Zusammenhalt stärken“. 
Im Zeitraum zwischen 01.07.2021 und 31.08.2021 können Sie 
Beiträge Ihres gemeinschaftlichen bürgerschaftlichen Engage-
ments zur Stärkung des Zusammenhalts bei der LAG einreichen.  

Beteiligen können sich Vereine, Initiativen, auch Einzelper-
sonen mit konkreten bereits durchgeführten Aktivitäten, mit 
Projekten, die sich gerade in der Planung befi nden oder mit 
innovativen Ideen, die dazu beitragen könnten, in diesen be-
sonderen/schwierigen Zeiten das Gemeinschaftsgefühl zu be-
fördern. Gemeinschaft, Zusammenhalt, Solidarität können sich 
dabei auf unterschiedlichste Bezugsebenen beziehen. Das kön-
nen der Verein, die Dorfgemeinschaft, die Seniorengruppe oder 
sonstige Interessensgruppen sein. Wichtig ist einzig und allein, 
dass dadurch ein Mehrwert für die Gesellschaft, für die Dorfge-
meinschaft, den Heimatverein oder auch die „Nordic Walking 
Gruppe“ entsteht. 
Die Preisträger werden durch eine Jury gewählt. Das Ergebnis 
wird im Herbst bekannt gegeben.

Inhalt des Wettbewerbs
Ergreifen Sie die Initiative und berichten Sie über Ihre Aktivi-
täten! Welche Projekte haben Sie geplant, um das Gefühl der 
Zusammengehörigkeit zu erhalten oder zu stärken? 
Entwickeln Sie Ideen, durch welches gemeinschaftliche Agie-
ren der Zusammenhalt, die Verbundenheit mit anderen, die 
Stärkung der Gemeinschaft erreicht werden kann! Welche Vor-
haben führen zu einem stärkeren „WIR-Gefühl“? 

Die besten Einreichungen werden wie folgt prämiert:
1. Platz:   2.500 EUR 
2. Platz:  2.000 EUR
3. Platz:  1.500 EUR
Anerkennungspreise in Höhe von 500 EUR gibt es für die Plätze 
4 – 10.

Teilnahmebedingungen
• Es handelt sich um ein gemeinnütziges Anliegen im Südraum 

Leipzig.
• Jeder Verein oder Antragsteller darf nur ein Projekt einrei-

chen.
• Teilnehmen können Vereine, Bürgerinitiativen, Einzelperso-

nen mit ehrenamtlichen  und Freiwilligen-Projekten.
• Der Mehrwert für das Vereinsleben, für die Zivilgesellschaft 

und/oder die Region soll deutlich erkennbar sein.
• Sie können Ideen, Projektentwürfe, geplante, begonnene 

oder auch schon umgesetzte Vorhaben (dann nicht länger 
als 2 Jahre zurückliegend) einreichen.

• Die Teilnehmer sind einverstanden, dass der Wettbewerb 
und die Prämierten öff entlichkeitswirksam von der LAG be-
gleitet werden (Presse, Internetbeiträge).

Der Wettbewerbsbeitrag ist bei der LAG postalisch oder digital 
bis zum 31.08.2021 einzureichen:

Lokale AktionsGruppe (LAG) Südraum Leipzig e. V.
c/o Kommunales Forum Südraum Leipzig
Rathausplatz 1        
04416 Markkleeberg  
E-Mail-Adresse: lag@suedraumleipzig.de
Tel.: 0341 350 16638

Das Beteiligungsformular wird ab 01.07.2021 auf der Home-
page www.suedraumleipzig.de eingestellt.

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Die Stadt, die gewinnt.

KINDERTAGESSTÄTTE  „ AM STADTBAD“

Müllsammelaktion am Sportplatz

Ende April haben sich die Erzieher und Kinder der Kita „Am 
Stadtbad“ mit Müllgreifern, Gummihandschuhen und einem 
Bollerwagen ausgestattet, um Müll zu sammeln und das Gelän-
de rund um den Sportplatz zu reinigen.
Die Kinder waren eifrig bei der Sache, es entwickelte sich ein 
richtiger Wettbewerb, wer den meisten Müll findet. Und was es 
da Besonderes zu entdecken gab: einen Metallreifen, ein Pla-
kat, einen Schuh und noch viele andere Dinge.
Die Kinder sammelten den Müll ein, baten um Hilfe, um ge-
meinsam Dinge aufzuheben und flitzen aufgeregt hin und her 
und lebten dabei ihren Bewegungsdrang aus. Der Bollerwagen 
war so schnell gefüllt, dass die geplante Runde beendet werden 
musste.
Anschließend ging es um das Thema Mülltrennung, denn der 
gesammelte Müll wurde schon während der Sammelaktion 
sortiert. Bei einem Quiz wurden die Kinder sensibilisiert, wie 
lange es dauert, bis Müll verrottet: Alle – auch die Erzieher – 
waren erstaunt, dass es bis zu fünf Jahren dauert, bis sich eine 
Bananenschale zersetzt. Voller Begeisterung errieten die Kin-
der die Verrottungsdauer verschiedener Stoffe und freuen sich 
auf die nächste Müllsammelaktion im Park.

Ulrike Seltmann

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

Kindertag im Spatzenhaus Großlehna

Dieses Jahr ist alles anders. Viele Monate haben Kinder, El-
tern und Erzieher mit Einschränkungen gelebt. Und auch un-
sere Kindertagsfeier ist anders abgelaufen. Die Erzieherinnen 
haben sich Gedanken gemacht, wie wir für alle Kinder einen 
wunderschönen Tag organisieren könnten trotz der Gruppen-
trennung. Das Wetter hat schon einmal gestimmt: herrlicher 
Sonnenschein, blaue Wolken und angenehme Temperaturen 
ließen die Laune ebenso steigen wie die mit Helium gefüllten 
Luftballons
Ein abwechslungsreiches Programm sorgte dafür, dass alle 
Kinder viel Spaß hatten: ein Pony trug geduldig ganz viele Kin-
der, in der Riesen-Hüpfburg wurde getobt und jedes unserer 
drei Häuser bot noch weitere tolle Sachen: die kostümierten 

Stellenausschreibung

Erzieher:in / Heilerziehungspfleger:in
Kita | Markranstädt

Sie erzählen gerne Geschichten und haben ein offenes Ohr für 
die Belange von Kindern sowie Eltern? Ein wertschätzender 
Umgang und kreatives Arbeiten sind für Sie selbstverständlich? 
Sie suchen einen Job mit Sinn, Verantwortung und Gestaltungs-
spielraum?

Krippenkinder aus Haus 1 erprobten eine Seifenblasenmaschi-
ne und natürlich das Pony, die Kinder aus Haus 3 übten sich im 
Büchsenwerfen oder Brezelessen ohne Hände, veranstalteten 
eine Kinderdisco, wurden geschminkt und unsere ältesten Kin-
der aus Haus 2 haben sich vergnügt beim ‚Burgenbau‘, ‚Prin-
zessinnenrettung‘, Rittermusik und Ritteressen, wetteiferten 
im Hürdenlauf und bei weiteren Spielen.
Gestärkt wurden wir alle durch Bratwürste, Hähnchenschen-
kel, Eis, Brause und ganz viele weitere Leckereien, die unse-
re Eltern mitbrachten. Die schmackhaften Brötchen wurden 
spendiert von Herrn Mike Jeltsch – herzlichen Dank dafür.
Gegen Mittag wurde es dann ruhiger, die Kinder waren wohlig 
erschöpft und die meisten fielen förmlich in den Schlaf.
Es war ein sehr schöner Kindertag an dem alle viel Freude 
hatten und der ein toller Beginn für den kommenden Sommer 
gewesen ist.

Das Spatzenhausteam
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Dann suchen wir Sie als Erzieher:in/ Heilerziehungspfleger:in
für unsere Kita „Spatzenhaus“ in Markranstädt!

Stellenumfang: 	 30 - 40 h/ Wo 
Kitaplätze: 	 160 
Arbeitsbeginn: 	 ab sofort

Wir bieten
•	 steigende Vergütung nach Betriebszugehörigkeit (Hausta-

rif in Anlehnung an TVöD)
•	 30 Urlaubstage + Zusatzurlaubstage
•	 Sonder- & Jubiläumszahlungen
•	 arbeitgeberfinanzierte betriebl. Altersvorsorge
•	 zusätzliche betriebl. Krankenversicherung
•	 Betriebsarzt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Aufgaben
•	 frühkindliche Bildung und Erziehung
•	 aktive Umsetzung des sächsischen Bildungsplans und des 

pädagogischen Einrichtungskonzepts
•	 kooperative Zusammenarbeit mit Team, Leitung und Eltern
•	 Beobachtung, Dokumentation und Reflexion der pädago-

gischen Arbeit

Sie bringen mit
•	 Abschluss als staatlich anerkannte:r Erzieher:in, Heiler-

ziehungspfleger:in oder gleichwertige Ausbildungen, aner-
kannt nach SächsQualiVO

•	 Verantwortungsbewusstsein, Kreativität & Flexibilität, so-
ziale Kompetenz, Kommunikationsstärke, Konfliktfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
15.06.2021!

per E-Mail an
bewerbung@vs-leipzigerland-mtl.de

oder postalisch an
Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e. V.
Anja Thiele
Diezmannstr. 12 | 04207 Leipzig

Ihr Kontakt für Fragen zur Stelle: Fachbereichsleiterin Anja 
Thiele, 0341/ 9 04 25 19, a.thiele@vs-leipzigerland-mtl.de

GRUNDSCHULE NILS  HOLGERSSON GROSSLEHNA 

Insektenhotel für Grundschule Nils Holgersson

Bienen sind faszinierend, denn sie bilden die Grundlage aller 
Nahrungsketten. Leider ist der Lebensraum der Wildbiene zu-

GRUNDSCHULE MARKRANSTÄDT 

Neues aus dem Schulgarten der Grundschule Markranstädt

Trotz aller pandemiebeding-
ten Einschränkungen bieten 
schwierige Zeiten auch im-
mer Chancen und erstaunli-
che  Effekte.
Solches lässt sich gerade im 
Schulgarten der Grundschule 
Markranstädt beobachten. Ist 
die Absicherung des Schulgartenunterrichts in Zeiten normalen 
Regelbetriebs immer schwierig, waren die Zeiten des Wechsel- 
unterrichts und des eingeschränkten Regelbetriebs Zeiten der 
intensiven Arbeit der Kinder im Schulgarten.  Für das Lernen an 
frischer Luft boten sich hier optimale Bedingungen.
Dank der Unterstützung der Elternhäuser Ifland und Romanow-
ski aus den zweiten Klassen war die Beetfläche ab April perfekt 
vorbereitet und die Kinder konnten Sämereien und Pflanzen in 
die Erde bringen.
Gemeinsam haben Herr Schleinitz, der unseren Schulgarten im 
Ehrenamt betreut, Frau Löschner, die Schulgartenverantwortli-
che der Grundschule und Kinder der vierten Klassen den Fühl-
pfad neu gestaltet.
Bleibt nun noch zu hoffen, dass es endlich Frühling wird, damit 
der Pfad auch genutzt werden kann.

S. Müller, 
Schulleiterin

nehmend gefährdet, weil es 
nur noch wenige naturbelas-
sene Wiesen gibt. Unter dem 
Motto „Wir geben Bienen ein 
Zuhause“ unterstützt NAH-
KAUF nachhaltige Bienenpa-
tenschaften. So durfte unsere 
Grundschule ein Insektenho-
tel in Empfang nehmen, das 
natürlich den idealen Stand-
ort auf unserem Schulgelän-
de erhielt – windgeschützt, 
in der Sonne und nah an 
Obstbäumen und blühenden 
Pflanzen. Wir freuen uns da-
rüber sehr und schicken einen lieben Dank an den Nahkauf in 
Markranstädt. 

Sandra Schuh, 
Schulleiterin

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

QUESITZER TRADITIONSVEREIN 2000 E .  V.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

es sind schon einige Jahre vergangen, da haben der Quesitzer 
Traditionsverein und die Stadt Markranstädt viel Geld in die 
Hand genommen, um unseren Spielplatz im Park von Quesitz 
neu zu gestalten und um neue Spielgeräte zu kaufen. Dies wur-

de von vielen Eltern begrüßt und wir bekamen auch von ihnen 
viel Unterstützung beim Aufbau der neuen Spielgeräte. Wir 
freuen uns sehr, dass dieser Spielplatz von vielen Besuchern 
von Nah und Fern so gut in Anspruch genommen wird. Auch 
freut es uns, dass die Spielgeräte und das Umfeld bis heute von 
Zerstörungen verschont geblieben sind. Aber leider denken ei-
nige Hundebesitzer, dass dieser Spielplatz auch ein Spielplatz 
für ihre Vierbeiner ist. Man hat ja nichts dagegen, wenn die 
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SSV –  SPIEL-  UND SPORT VEREIN MARKRANSTÄDT E .  V. 

109 Jahre Markranstädter Fußball  

Die Fußballplätze in Markranstädt und Geschichtsausschnitte 
der Vereine 1945 bis 2012 

Bevor aktueller Stoff zur Hauptkompetenz „DEM FUSSBALL-
SPIEL“ zur Verfügung steht – die Hoffnung besteht ja – sollen die 
Sportplätze mit Geschichten dahinter betrachtet werden. Nach-
trag aus der Vorkriegszeit: Um 1930 gab es noch ein Spielfeld ne-
ben der heutigen Tankstelle. Dort spielte Rot Sport, Ableger der 
Freien Turner, bis zum Verbot beider Arbeitervereine 1933. Nach 
dem 2. Weltkrieg blieben die Plätze Südstraße und im Stadtpark 
bestehen. Grund dafür ist u. a. die Lage und großzügige, auf lan-
ge Nutzungszeit ausgelegte Grundbauweise. Veränderungen gab 
es in den letzten 65 Jahren immer wieder. Trotz unüberwindbar 
erscheinender Probleme ging es 1945 im Sport bald wieder wei-
ter. Der erfolgreiche Fußball der Sportfreunde wurde auf der 
Südstraße zuerst als SG fortgeführt. Erstmals wurde ein Markran-
städter Sportplatz nach einer Person benannt. „Arno Zschach 
– Kampfbahn“ prangte es aber nur kurzzeitig auf den Plakaten 

S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

der Landesliga. Der 1947 jung verstorbene große Förderer und 
Vereinsführer aus der NS Zeit, dass passte nicht in die neue Zeit. 
Mit dem Verbot der Vereine wurden auch deren Sportanlagen be-
schlagnahmt. Die Stadt Markranstädt bekam die Verantwortung 
für die Südstraße und hielt gerade mal so die Plätze spielfähig. 
Die Aktiven mussten weiter das Sportlerheim nutzen und auf der 
Straße bis zum Platz laufen. Das ist alles im Konsens der dama-
ligen Zeit zu sehen. Immerhin spielten die Markranstädter aber 
höherklassig, oft vor über 1000 Zuschauern. Ende der 60-er Jah-
re musste wegen der Jugendspartakiade in kurzer Zeit ein Sport-

Das 1954 eingeweihte Gebäude leistet heute noch 
wichtige Dienste

KULTUR-  UND FASCHINGSVEREIN SEEBENISCH E .  V.

KARAT LIVE IN MARKRANSTÄDT

KARAT ON TOUR, am Samstag, den 28. August 2021, auf der 
Seebenischer OpenAir Bühne in Markranstädt vor den Toren 
Leipzigs! Karten gibt es für 20 € im Vorverkauf, für 25 € an der 
Abendkasse. Einlass und Start zum Zusammenkommen bei Bier 
und Grill ist 18 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr.

Vorverkauf;
Leipzig, Bavaria Tankstelle, Lützener Str. 536
Leipzig, Sportcentrum am See, Selliner Straße 1B
Markranstädt, Meri Sauna, Karlstraße 91
Markranstädt, Zeitungsgeschäft Hoppe, Leipziger Str. 45
Markranstädt, Bürgerbüro im Rathaus, Markt 1
Pegau OT Kitzen, PALT Tankstelle, Eisdorfer Straße 1
Seebenisch, Friseur Swing Hair
Seebenisch, Cafe Restaurant Göpfert

Es gilt unser Kartenrücknahmeversprechen, wenn 
die Veranstaltung wider Erwarten wegen „Ihr-wisst 
schon-was“ abgesagt werden muss. Also lasst die Kul-
turschaffenden hoffen und uns gut planen, holt 
und sichert Euch bitte die Karten im Vorverkauf!

Aktuelle Informationen zum Seebenischer 
OpenAir findet Ihr auch unter www.kfv-see-
benisch.de. An dieser Stelle vielen Dank an 
die Sponsoren, alle Helfer und Macher des 
Seebenischer OpenAir! Die Künstler, Tech-
niker, Caterer, die vielen Zulieferer und 
Helfer sowie unser ganzer Verein freuen 
sich nun auf Euch, auf alle unsere musik-
begeisterten Gäste, auf gute Musik, gutes 
Bier und gute Leute!

Euer OpenAir-Team 
vom KFV Seebenisch e. V. 

Hunde sich auf der Grünfläche austoben und auch ihren Spaß 
haben! Aber gerade im Bereich des Sandes haben sie nichts 
zu suchen, denn da möchten Kinder spielen. Dieser Sand un-
terliegt auch einer Wechselpflicht, was immer auch einiges 
an Geld kostet. Auch ist es immer mehr zur Unsitte geworden, 
dass einige Hundebesitzer die Hinterlassenschaften ihrer Vier-
beiner auf öffentlichen Grünflächen und Wegen einfach liegen 
lassen. Wir wohnen zwar auf dem Dorf, aber auch hier kann 
man ein wenig auf Sauberkeit und Ordnung achten und das 
fängt bei Straße fegen an und hört bei Hundehaufen auf, den 
ich mit Hilfe einer Tüte mitnehmen kann. Und da ist noch die 
Firma, die unsere Grünflächen im Dorf bearbeitet. Für sie ist 
es auch nicht angenehm, wenn man mit dem Rasenmäher in 
so einen Haufen kommt. Der Quesitzer Traditionsverein hat 
sich schon mit dem Quesitzer Ortschaftsrat in Verbindung ge-
setzt, dass auch in Quesitz Hundetoiletten aufgebaut werden, 
um unsere Ortschaft von solchen Haufen sauber zu halten. Der 
Ortschaftsrat, der Quesitzer Traditionsverein und viele Bürger 
von Quesitz würden sich freuen, wenn sich diese Bürger, die es 
betrifft, diese Zeilen zu Herzen nehmen würden.

Thomas Meißner, 
Quesitzer Traditionsverein
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gebäude her. Es blieb unvollendet, z. B. ohne Licht. Jahre waren 
nötig, um mit ehrenamtlicher Arbeit die Schlamperei der Verant-
wortlichen zu bessern. Gleich zu Beginn der 90-er Jahre kam es 
zur Sanierung. Die gesamte Anlage wurde erneuert, z. B. Spiel-
feld 2 beleuchtet. Aufgrund intensiver Nutzung waren die Maß-
nahmen für die Vielzahl der Teams sehr hilfreich. Das es auch zu 
DDR-Zeiten anders ging zeigte sich vorerst im Stadion am Bad. 
Die städtische Anlage wurde dem Kraftwerk Kulkwitz und der 
BSG Turbine übergeben. Bis 1954 erfolgte eine aufwändige Sa-
nierung. Unter Führung von BSG Leiter Georg Glöckner und mit 
Unterstützung des Kraftwerkes entstanden Spielfeld, Leichtath-
letikanlagen, Zuschauerdämme, und ein Vereinsgebäude neu. 
Dabei leisteten die vielen Mitglieder der national erfolgreichen 
Leichtathleten, sowie die Fußballer der 3. Kreisklasse unzählige 
Aufbaustunden. Mit dem guten Spielfeld, den Anlagen und der 
schönen Lage im Stadtpark, wurde das Stadion zum Schmuck-
stück. Nun fanden hier die großen Spiele statt. Einweihung 1954 
mit DDR-Turbine-Auswahl gegen Spielvereinigung Fürth 1:4 vor 
4.000 Zuschauern. Oberliga Lok Leipzig 0 Chemie Halle 2:3 zum 
Markranstädter Allzeitrekord mit 10.000 Fans, Bezirkspokalend-
spiele und die „Erste“ ab 1960 für immer.                                                                                                                   
Auf der „Kinderfestwiese“ nebenan spielte in den 50-ern Lok 
Markranstädt fast 10 Jahre. Umkleidelokale waren Gaststätten 
der Umgebung! 1960 erfolgte die Vereinigung der Markranstäd-
ter BSG-en. Seither spielte die 1. Mannschaft im Stadion „Der 
Einheit“. So genannt, da 1954 die Deutsche Einheit auch noch im 
Osten propagiert wurde. Leider ließ die Pflege des Stadions nach 
dem Tod von Georg Glöckner stark nach. Sein Sohn, WM-Final-
schiedsrichter Rudi Glöckner, legte deshalb in den 80-er Jahren 
ein Veto zum Plan der „Stadtoberen“ ein, das Stadion nach sei-
nem Vater den verdienstvollen Funktionär zu benennen. Turbine 
wurde zum SSV und das Stadion erneut großzügig saniert. Wie-
der kam der Name Glöckner ins Spiel. Diesmal sollte es aber der 
große, in aller Welt bekannte Schiedsrichter sein. Eine gute Ent-
scheidung, mit dem Wissen, um das Thema in der Vergangenheit 
zu treffen, war schwer. Beide „Glöckners“ hatten große Verdiens-
te um den Fußball und Markranstädt. Auch aus Sicht des Vereins 
durfte es deshalb keine Wertung zwischen beiden geben. In der 
Markranstädter Öffentlichkeit wurde das offensichtlich auch so 
gesehen, große Reaktionen blieben aus. So blieb alles wie bis-
her, nur für wenige Außenstehende unverständlich. Der erneut 

großzügige Ausbau des Stadions in Verantwortung der Stadt ist 
gegenwärtig und im Original zu betrachten. Alles zu beschreiben, 
würde den Rahmen sprengen. So nur eine kurze Aufzählung des 
neu Entstandenen. Das Kernstück neben dem Spielfeld ist der Tri-
bünentrakt mit Sozialanlagen, die Flutlichtmasten, Tartanbahn, 
die Traversen. Nicht zu vergessen, der Kunstrasenplatz als Zent-
rum des Trainingsbetriebes. Das Markranstädter Stadion gilt als 
eines der schönsten Sachsenweit.

Reinhard Reuter

Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N / I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Aktion „Buchsommer Sachsen“ ab 12. Juli in der Stadtbi-
bliothek

Alle 11 bis 16-Jährigen, aufgepasst! Auch in diesen Sommerferi-
en findet trotz Corona-Krise wieder der beliebte „Buchsommer 
Sachsen“ unter dem Motto „Beim Lesen tauch ich ab“ in Eurer 
Stadtbibliothek Markranstädt statt. Ihr könnt aus 80 spannen-
den Jugendromanen Eure Buchsommer-Bücher auswählen und 
in den Sommerferien lesen. Das Besondere an den Büchern ist, 
dass sie brandaktuell sind, also erst in den letzten Wochen und 
Monaten auf dem Buchmarkt erschienen sind. Egal, ob Fanta-
sy, Mangas, Liebesgeschichten, Thriller oder Bücher in einfa-
cher Sprache – beim Buchsommer Sachsen ist auch für den 
größten Lesemuffel etwas dabei.

Zunächst bleiben die speziell für den Buchsommer gekauften 
und gekennzeichneten Bücher unter Verschluss. Aber ab dem 
12. Juli könnt Ihr Euch zum Buchsommer in der Bibliothek kos-
tenlos anmelden. Wohlgemerkt: Zur Teilnahme an der Som-
mer-Aktion braucht Ihr nicht Mitglied der Bibliothek zu sein.
Warum solltet Ihr mitmachen? Für uns in der Bibliothek und 
auch für Euch steht zunächst erst einmal der Spaß an span-
nender Sommerlektüre im Vordergrund. Wenn Ihr aber wäh-
rend des Buchsommers mindestens drei Bücher gelesen habt, 
bekommt Ihr ein vom Leiter der Sächsischen Bildungsagentur 
unterzeichnetes Zertifikat. Das könnt Ihr Eurem Deutschlehrer 
zeigen und Eurer Sammlung von Nachweisen besonderer Qua-
lifikationen (z. B. Portfolio „Berufswahlpass“) beilegen. 

Die Aktion, an der auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Bi-
bliotheken in Sachsen teilnehmen, wird vom Staatsministeri-
um für Wissenschaft und Kunst (SMWK) gefördert und durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes mitfinan-
ziert.
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Neu: Web-OPAC der Stadtbibliothek Markranstädt

Auf der Internet-Seite https://markranstaedt.internetopac.de 
können Sie ab sofort die Bestände der Stadtbibliothek einse-
hen und nach bestimmten Titeln und deren Verfügbarkeit re-
cherchieren. Ebenso können Sie Ihr Konto einsehen. Dazu be-
nötigen Sie die Nummer auf Ihrem Bibliotheksausweis sowie 
das Passwort, welches auch gleichzeitig für die Onleihe gilt. 
Sie können uns gerne kontaktieren, falls Sie noch ein Passwort 
brauchen.

Wir bitten, beim Besuch der Bibliothek Folgendes zu be-
achten:

Die Bibliothek öffnet von Montag bis Donnerstag von 14 bis 
18 Uhr. 

Vor dem Besuch der Bibliothek ist eine Terminvereinbarung 
unter 034205-44752 weiterhin nötig, sowie auch der Nach-
weis über einen negativen Corona-Test oder über eine voll-
ständige Corona-Impfung.
Die genannten Hinweise gelten zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses dieser Ausgabe. Änderungen vorbehalten. 
Wir wünschen allen eine schöne, erholsame Sommerzeit und 
bleiben Sie gesund!

Ihre/Eure Bibliothekarinnen,
Petra Stiehler und Marisa Weigel

DEUTSCHES ROTES KREUZ

Am 14. Juni war Weltblutspendertag: 
Dank an alle SpenderInnen, die auch in der Pandemie gro-
ße Solidarität beweisen

Am Donnerstag den 24. Juni 2021 ruft das DRK zur Blutspen-
de in Markranstädt. Zwischen 15:30 und 19:00 Uhr werden 
die Spender in der Oberschule, Parkstr. 09 erwartet.

Der Weltblutspendertag wird zu Ehren des Pioniers der Trans-
fusionsmedizin – Karl Landsteiner (1868-1943) – seit 2004 
jedes Jahr am 14. Juni, seinem Geburtstag, gefeiert. Landstei-
ner erhielt für seine Entdeckung des AB0-Systems der Blut-
gruppen 1930 den Nobelpreis für Medizin. 
An diesem internationalen Aktionstag wird die Aufmerksam-
keit auf alle Menschen gerichtet, die mit ihrer Blutspende 
Leben retten. Gerade vor dem Hintergrund der Corona-Pan-
demie, die seit weit über einem Jahr auch das Blutspende-
wesen vor große Herausforderungen stellt, bedankt sich der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bei allen Spenderinnen und 
Spendern in Sachsen für deren nicht nachlassendes Engage-
ment. Nur mit ihrer Unterstützung kann den Patienten gehol-
fen werden, die beispielsweise bei medizinischen Notfällen 
auf die nur kurz haltbaren Präparate aus Spenderblut ange-
wiesen sind, genauso aber auch denjenigen, die oftmals über 
einen langen Zeitraum hinweg – oder auch lebenslang – auf-
grund schwerer Erkrankungen regelmäßig Bluttransfusionen 
benötigen. 

Alle Maßnahmen zur Minimierung des Infektionsrisikos, die 
seit Frühjahr 2020 auf allen DRK-Blutspendeterminen gel-
ten, werden seit ihrer Einführung von allen Besuchern der 
Spendeaktionen mit großem Verständnis umgesetzt. Dazu 
gehören die Terminreservierung, die Einlasskontrolle vor Be-
treten der Spenderäume mit Kontrolle der Körpertemperatur, 

das Tragen von Mund-Nasen-Schutz im gesamten Ablauf der 
Blutspende oder der Verzicht auf einen Imbiss mit offenen 
Speisen und Getränken zugunsten der Ausgabe vorgepackter 
Imbissbeutel. Nur weiteres, kontinuierliches Blutspenden 
wird die Blutversorgung auch langfristig sicherstellen
Hinweis: Blutspendewillige, die sich gegen SARS-CoV2 mit 
den derzeit in der EU zugelassenen Impfstoffen impfen las-
sen, dürfen gern zum Blutspenden kommen. Sinnvoll ist es, 
nicht am selben Tag wie die erste oder die zweite Impfung 
Blut zu spenden, sondern eine Nacht zwischen Impfung und 
Blutspende verstreichen zu lassen, um eventuell auftretende 
Nebenwirkungen voneinander abgrenzen zu können. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist 
erforderlich. Sie kann unter https://terminreservierung.blut-
spende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung von festen Spen-
dezeiten dient dem reibungslosen Ablauf unter Einhaltung al-
ler aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

FREI W ILLIGE  FEUERWEHR MARKRANSTÄDT

Wahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr

Neben der Neuwahl des stellvertretenden Stadtwehrleiters 
wurden in Markranstädt bei drei von sechs Ortsfeuerwehren 
die Ortswehrleitungen neu gewählt. In der Ortsfeuerwehr 
Markranstädt bestätigten die Kameraden die derzeit amtie-
renden Kameraden Sven Grübner als Wehrleiter und Sven 
Haetscher in seiner Funktion als Stellvertreter. Haetscher ist 
darüber hinaus Stadtwehrleiter der gesamten Freiwilligen 
Feuerwehr Markranstädt. Auch in der Ortsfeuerwehr Döhlen/
Quesitz nahmen die Kameraden Marcell Beeck als Wehrlei-
ter und Stefan André Rösel als Stellvertreter die Wahl er-
neut an. Bei der Ortsfeuerwehr Gärnitz hingegen gibt es in 
der Wehrleitung neue Gesichter. Michael Bloyl als Wehrlei-
ter und Dennis Kraft als Stellvertreter wurden hier aus den 
eigenen Reihen gewählt. Der Kamerad Uwe Kretzschmar trat 
aus zeitlichen und persönlichen Gründen nicht erneut an. 
Michael Bloyl hingegen nahm bereits seit 2018 kommissa-
risch das Amt des stellvertretenden Ortswehrleiter wahr. „Ich 
wünsche unseren neuen Ortswehrleitern und ihren Stellver-
tretern alles Gute und ein gutes Händchen bei Treffen von 
Entscheidungen und bei der Durchführung ihrer Dienste, da-
mit  unsere Kameradinnen und Kameraden immer gesund von 
ihren Einsätzen zurückkehren.“, so Bürgermeisterin Nadine 
Stitterich, „Für viele selbstverständlich, rücken unsere Feuer-
wehrleute aus, wenn die Sirene heult. Dabei dürfen wir nicht 
vergessen, dass sie das ehrenamtlich und freiwillig leisten, 

Bürgermeisterin Nadine Stitterich überreichte Sven 
Grübner, Sven Haetscher, Michael Bloyl, Dennis Kraft 
und Stefan André Rösel persönlich die Berufungsur-
kunden (v. l.)
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dass sie dabei manchmal ihre Gesundheit und gar ihr Leben 
riskieren. Deshalb gebührt all unseren 147 aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden unser Dank und tiefer Respekt.“. Am 
28. April 2021 erhielten die neu gewählten Ortwehrleitungen 
ihre Berufungsurkunden. Ebenfalls neu gewählt wurde Sven 
Messinger als stellvertretender Stadtwehrleiter. Er folgt auf 
Siegward Vitz, der nicht wieder angetreten war. Diese Wahl  
wurde zur Sitzung des Stadtrats am 06. Mai 2021 bestätigt.

Aufgrund der Corona-Pandemie wurden die Wahlen aus-
schließlich als Briefwahl durchgeführt. Von den 147 Wahl-
berechtigten aus der Einsatzabteilung nahmen 111 ihr Recht 
in Anspruch. Neben der Ortswehrleitung wurden in den 
Ortswehren Döhlen/Quesitz und Gärnitz ebenfalls neue Ver-
treter für den Ortsfeuerwehrausschuss gewählt. In Döhlen/
Quesitz sind es Christopher Beeck, Christian Seemann, Lau-
ra Hienzsch und Alexander Vieweger, in Gärnitz Leon Berger, 
Dennis Kraft, Carsten Krüger, Uwe Kretzschmar und Martin 
Lehmann. Der Ortsfeuerwehrausschuss befindet über Angele-
genheiten, die nur die jeweilige Ortswehr betreffen. Für alle 
übergeordneten Themen ist der Stadtfeuerwehrausschuss 
zuständig. Hier sind der Stadtwehrleiter, die jeweiligen Orts-
wehrleiter, die Jugendwarte sowie die Stadtverwaltung ver-
treten. 

Neben den sechs Ortswehren verfügt jede Ortswehr über eine 
Jugendwehr. Hier werden 96 Kinder und Jugendliche zwischen 
acht und 16 Jahren für den zukünftigen Feuerwehrnachwuchs 
ausgebildet. In der Markranstädter Kinderfeuerwehr werden 
derzeit 18 Kinder im Alter von fünf bis acht Jahren an die Ar-
beit in der Jugendfeuerwehr herangeführt.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Neuer stellvertretender Stadtwehleiter Sven Mes-
singer und Bürgermeisterin Nadine Stitterich zum 
Stadtrat am 06. Mai 2021 und Christopher Beeck er-
hält Berufungsurkunde 

DURCHBLICK –  ALLGEMEINE BERATUNGSSTELLE

Informationen zum Bildungspaket (Leistungen für Bildung 
und Teilhabe – BuT)

Das Bildungspaket (Leistungen für Bildung und Teilhabe – 
BuT) unterstützt Kinder und Jugendliche und junge Erwach-
sene aus Familien, die wenig Geld haben.

Welche Leistungen werden erbracht? 
•	 eintägige Schul- und Kitaausflüge (tatsächliche Kosten),
•	 mehrtägige Klassen- und Kitafahrten (tatsächliche Kosten),
•	 der persönliche Schulbedarf (insgesamt 154,50 Euro pro 

Schuljahr),

•	 die Beförderung von Schülerinnen und Schülern zur Schu-
le (tatsächliche Kosten- auch dann, wenn die dafür vorge-
sehenen Schülerfahrkarten des öffentlichen Nahverkehrs 
zu allgemeinen Fahrten außerhalb des Schulverkehrs be-
rechtigen),

•	 Lernförderung (tatsächliche Kosten – Nachhilfe kann zu-
künftig auch dann genutzt werden, wenn die Versetzung 
nicht unmittelbar gefährdet ist),

•	 die Teilnahme an einer gemeinschaftlichen Mittagsverpfle-
gung in Schule oder Kindertageseinrichtungen (tatsächli-
che Kosten),

•	 die Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben in der 
Gemeinschaft (wie im Sportverein oder in der Musikschule 
in Höhe von 15 Euro monatlich).

Wer kann Leistungen für Bildung und Teilhabe bekommen? 
Alle Kinder in Ihrem Haushalt können die Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe bekommen, wenn Sie oder Ihr Kind eine 
der folgenden staatlichen Leistungen beziehen:
•	 Kinderzuschlag,
•	 Arbeitslosengeld II (umgangssprachlich auch als „Hartz 

IV“ bezeichnet),
•	 Sozialgeld,
•	 Sozialhilfe: Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 

Alter und bei Erwerbsminderung,
•	 Wohngeld oder
•	 Asylbewerber-Leistungen.

Wo werden Leistungen für Bildung und Teilhabe 
beantragt?
•	 Empfänger Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld 

Landkreis Leipzig
Kommunales Jobcenter
Südstraße 80, Geb. 62
04668 Grimma
Tel.: 03437 9842901
Fax: 03437 984993111
E-Mail: Jobcenter@lk-l.de 

•	 Empfänger Sozialhilfe, Kinderzuschlag, Wohngeld 
	 Landkreis Leipzig 

Team Bildung und Teilhabe (im Haus des Kommunalen Job-
center Landkreis Leipzig)
Südstraße 80, Geb. 62
04668 Grimma
Tel.: 03437 9843111
Fax: 03437 984993111
E-Mail: Jobcenter@lk-l.de 

Gemeinsame Servicehotline:  03437 9843111
Webseite: https://www.landkreisleipzig.de/bildungs-
und-teilhabepaket.html

Haben Sie noch weitere Fragen? Die Allgemeine Bera-
tungsstelle Durchblick erreichen Sie telefonisch unter 
034205/699780. Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage bit-
ten wir vorab um telefonische Anfrage. Ihren Sitz hat die Be-
ratungsstelle im Mehrgenerationenhaus Markranstädt (Weiß-
bachweg 1, 04420 Markranstädt).

Gudrun Weber, Durchblick – Allgemeine Beratungsstelle

Markranstädt informativ – Werbung, die ankommt!
DRUCKHAUS Borna, Innendienst: Janett Greif
Telefonnummer: 0173 6546986
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de
Geschäftszeiten: Mo - Fr 08.45 – 15.00 Uhr
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NATURFORSCHUNG

Der nördliche Kammmmolch

Die wohl bekannteste Amphi-
bienart aus der Ordnung der 
Schwanzlurche ist der Kamm-
molch (Triturus christatus). 
Die Heimat des zu den Sala-
mandern zählenden Kriech-
tieres erstreckt sich von Nord-
westfrankreich, über ganz 
Mitteleuropa, den britischen 
Inseln bis nach Westsibirien hin und stellt eine eigene Subspezi-
es dar. Außer dieser gibt es noch fünf andere. 
Die Weibchen können bis zu 18 cm, die Männchen bis 14 cm lang 
werden. Letztere bekommen zur Balzzeit auf dem Rücken einen 
gezähnten Kamm. Dieser bildet sich wieder zurück, wenn der 
Kammmolch zum Landleben zurückkehrt. An den Flanken besitzt 
der überwiegend braunschwarz gefärbte Molch silbrige Punkte, 
ebenso am Schwanz, beidseitig einen silbernen Streifen. Die 
Weibchen sind auf dem Bauch orange gefärbt. Die meiste Zeit 
ihres Lebens (von Februar bis August) halten sich die Molche im 
Flachwasser, dauerhaft wasserführender, strukturreicher Weiher 

und Tümpel mit reich verkrauteter Unterwasservegetation, auf. 
Die Laichzeit beginnt im April, wo von den Weibchen mehrere 
100 Eier einzeln in Wasserpflanzenblätter gewickelt werden.
Nach zwei bis drei Wochen schlüpfen, je nach Wassertemperatur, 
die mit Kiemen atmenden Larven. In einer Entwicklungszeit von 
vier Monaten erreichen sie eine Länge von acht Zentimeter. Sind 
sie erwachsen, geschieht die Atmung über die Lunge bzw. über 
die Haut. Ernähren tun sich die Molche von allerlei Kleingetier, 
welches sie zu Wasser und zu Land erbeuten. Ihre Lebensrhyth-
mus ist meist nachtaktiv. Tagsüber suchen sie sich unter Steinen, 
Holz, im Wurzelbereich von Gehölzen oder unter anderen Boden-
ablagerungen ein schattiges Plätzchen. Obwohl die Molche streng 
geschützt sind, sind sie doch vielfach gefährdet. An erster Stelle 
steht der Mensch, der die Laichgewässer beseitigt, Monokulturen 
anlegt und Herbizide (Pflanzenschutzmittel) einträgt. Aber auch 
im Wasser und an Land sind die Schwanzlurche bedroht. Raub- 
fische, Schlangen, Larven von Libellen und Gelbrandkäfer stellen 
ihnen nach. An Land sind es Säugetiere, Reiher, Störche und Ral-
len. Selbst Spätfröste können den Molchen noch gefährlich wer-
den, wenn sie zu zeitig das Laichgewässer aufgesucht haben und 
unter der Eisdecke ersticken.    
  
Dietmar Heyder

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  GÖHRENZ

Liebe Göhrenzer und Albersdorfer,

In den letzten Wochen hat sich die Natur nun endgültig vom 
Winter verabschiedet und überall grünt und blüht es wieder. 
Für unsere Augen ist das eine große Wohltat. Auch werden die 
Temperaturen zunehmend angenehmer und der Boden wärmer, 
so dass die Arbeiten im Garten recht entspannt werden. 
Womit wir beim ersten Thema angekommen sind:

Seniorenfahrt 2021

Im Herbst dieses Jahres führt der Ortschaftsrat wieder eine 
Tages-Busreise für unsere Ruheständler aus Albersdorf und 
Göhrenz durch, die sich traditionell seit vielen Jahren fest im 
September etabliert hat. Das Ziel für 2021 ist die BUGA in Er-
furt. Die Bundesgartenschau ist auf dem Gelände des Ega-Parks 
eingerichtet, auf dem bereits vor vielen Jahren die erste Garten-
schau der DDR stattfand. Beeindruckend finde ich, dass nicht 
alles im Park neu eingerichtet wurde, sondern das Alte in das 
Neue sinnvoll und mit Augenmaß integriert wurde. Da sich das 
Erscheinungsbild einer Gartenschau im Laufe der Wochen und 
Monate natürlich immer wieder ändert, habe ich die BUGA be-
reits vor einiger Zeit besucht und angeschaut. Und es lohnt sich 
wirklich! Auch der Besuch des zweiten Erfurter Teils der BUGA 
am Petersberg lohnt sich; mit der Straßenbahn ist man schnell, 
direkt und kostenlos zwischen beiden Geländen unterwegs.
Bei Interesse melden Sie sich bitte entweder per Mail oder te-
lefonisch an (siehe unten). Die Plätze sind begrenzt. Die Kosten 
für das Busunternehmen werden vom Ortschaftsrat übernom-
men; die Kosten für Eintrittskarten (22,50 € / Person als Grup-
penpreis) und die Verpflegung (es sind ausreichend Essensmög-
lichkeiten auf dem Gelände vorhanden) übernimmt jeder selbst. 
Die Eintrittskarten werden wegen des Gruppentarifes durch den 
Ortschaftrat organisiert. 

Aufgrund der Weitläufigkeit des Geländes haben wir in diesem 
Jahr darauf verzichtet, in einem Restaurant zu buchen. So kann 
jeder ohne Zeitzwang individuell die beiden Gelände erkunden 
und sich den Tag entsprechend seiner Vorstellungen einrich-
ten. Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen und schönen Tag 
auf der BUGA. Hier noch einmal die Eckdaten:

Termin: 8. September 2021; Start gegen 7 Uhr – Ende gegen 
18.30Uhr (Zeit auf der BUGA: ca. 9 Uhr bis 16.30Uhr)
Anmeldung unter: or-goehrenz@web.de oder 0176-22 645 999 
Kosten: 22,50 € für Eintritt / Bus bezahlt Ortschaftsrat / Ver-
pflegung organisiert jeder selbst

Was gibt es Neues bei uns?

Wie sicher der Eine oder Andere bemerkt hat, wurde in Albers-
dorf der Regenwassergraben saniert und dabei ein Fußweg ent-
lang der Straße neu angelegt. Anlass war natürlich der unzurei-
chende Zustand des Grabens und diverser Verrohrungen unter 
den Zufahrten. Ebenso fehlte ein entsprechender sicherer und 
begehbarer Weg für die Kinder und Anwohner, der durch das 
Bauamt Markranstädt und das ausführende Unternehmen (LAV) 
in praktischer und unkomplizierter Art und Weise erstellt wurde. 
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle dafür an die Mitarbeiter der 
Stadt & der LAV. Leider wurde die Jahrgangs-Stehle am Ortsaus-
gang Albersdorf besprüht, was innerhalb kurzer Zeit durch den 
technischen Service der Stadt (vielen Dank) wieder bereinigt 
wurde. 
Der Spielplatz am Ende des Ulmenwegs ist leider noch immer 
überholungsbedürftig. Außerdem fielen Schrauben auf, die of-
fen lagen. Diese wurden umgehend entfernt, nachdem der Ort-
schaftsrat informiert war. Der Ortschaftsrat plant nach wie vor 
einen Termin zur Überarbeitung des Spielplatzes, sobald es die 
Situation im Landkreis dauerhaft zulässt. 
An den Spielgeräten für die Kleineren auf dem Sportplatz am 
Transval waren offensichtlich seit längerem die Erdanker der 
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Wippenbrücke nicht mehr fest. Hier erreichte die Information 
den OR leider erst über die Stadt.
Daher unsere Bitte an dieser Stelle: Wenn Dinge auff allen, 
die geändert werden müssen, informieren Sie die Ortschafts-
räte! (Die Kontakte fi nden Sie auch auf unserer Internetseite 
www.goehrenz.hpage.com )
Für eine gute und off ene Kommunikation in unserer Ortschaft 
hilft es nicht, wenn anonym und unter Drohungen Schreiben 
an die Stadt verfasst werden. Sprechen Sie die Ortschaftsräte 
an oder kommen Sie zu den Sitzungen des Ortschaftsrates, die 
wieder regelmäßig stattfi nden und bringen Sie Ihr Anliegen di-
rekt vor. Je nach Problematik kann dann schnell über die Stadt 
reagiert werden, oder es wird in die Planungen mit einbezogen.

Entwicklung der Stadt & der Ortschaften

Derzeit befi nden wir uns in den Planungen für den kommenden 
Doppelhaushalt, der auch die Belange für Göhrenz & Albersdorf 
regelt. Hier werden Dinge wie unser Ortsbegegnungszentrum 
oder die Sanierung des Südteiches in Albersdorf in den Haus-

halt eingeplant. Aber auch die Realisierung der noch fehlenden 
beiden Buswartehäuschen in Göhrenz wird so vorgesehen. Und 
ebenso werden Mittel für die Ausbesserung von Wegen und ein-
fachen Straßen etc. eingeplant. 
Außerdem orientiert sich Markranstädt derzeit im Rahmen des 
INSEK (Integriertes Stadtentwicklungskonzept), für die kom-
menden 10 Jahre, um die Entwicklung der Stadt und der Ortstei-
le in allen Belangen entsprechend der Wünsche und der Bedürf-
nisse der Einwohner voran zu bringen. Dazu fi nden bereits seit 
einigen Monaten entsprechende Veranstaltungen und Umfragen 
statt, wo sich jeder einbringen kann.
Um vor Ort mit den Bürgern ins Gespräch zu kommen, wird das 
INSEK-Team jeweils am 22.06., 9.30 – 11 Uhr, und am 24.06., 
17.30 Uhr – 19 Uhr (vorläufi g) in Göhrenz Halt machen. 
Wo genau gehalten wird, fi nden Sie auf Seite 9. Informieren Sie 
sich dazu auch auf der Internetseite von Markranstädt.
Beteiligen Sie sich an den Gesprächen. So können Sie die Zu-
kunft unseres Ortsteiles selber aktiv mitgestalten.

Im Namen des Ortschaftsrates,
Jens Schwarzer

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Veranstaltungen und Aktionen können nur stattfi nden, wenn 
sie entsprechend der jeweils gültigen Allgemeinverfügung zu 
Bekämpfung des Corona-Virus erlaubt sind. Bitte informieren 
Sie sich ggf. durch Aushänge, direkt beim Veranstalter oder 
in der Tagespresse über die hier vorbehaltlich abgedruckten 
Angaben.

JUNI / JULI

Keine Veranstaltungen im Berichtszeitraum

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt und Jugendclub 
(JC) Großlehna

CJD JUGENDCLUB MARKRANSTÄDT
Der Jugendclub ist unter Einhaltung der geltenden Verordnun-
gen und Hygieneregelungen wieder geöff net bis max. 5 Besucher 
gleichzeitig, mit Maske und Abstand.

TERMINE /  VERANSTALTUNGEN Öff nungszeiten
Lernbüro: Mo. - Fr. 10 - 15.30 Uhr - Einzeltermine mit Anmeldung 
über SSA Oberschule oder JC
Off ener Treff : Mi./Do. 16 - 17 Uhr (max. 5 Besucher)

Aktuelles Kreativprojekt: Wir gestalten einen alten Schrank 
frisch und bunt. 

Alle Informationen rund um den Jugendclub gibt es 
auf FACEBOOK & INSTAGRAM, vor Ort, telefonisch: 
034205-411394 / 0151-40638242 und per Mail: 

jc.markranstaedt@cjd.de. 

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (0341) 9420101
Fax: (0341) 94499014

• Spezialbetrieb für 
Balkon-, Terrassen- und   
Loggiaabdichtungen

• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
itglied der Dachdecker-In

nu
ng

Leistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de

Servicekraft (m/w/d) gesucht
Für unser Caféhaus am Zwenkauer Hafen suchen wir eine 
freundliche und engagierte Servicekraft. Berufserfahrung 
von Vorteil, aber keine Bedingung. Quereinsteiger will-
kommen. Wir bieten ein überdurchschnittliches Gehalt und 
umfangreiche soziale Zusatzleistungen. Außerdem wird ein 
Dienstwagen in Aussicht gestellt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Lichtbild an: 

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH, 
Bösdorfer Ring 13-16,  04249 Leipzig 

oder per Mail an bauer@leipziger-logistik.de

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
Geschäftsführer: Herr Günter Bauer

Bösdorfer Ring 13-16 | 04249 Leipzig
(0341) 4268945

www.leipziger-logistik.de
bauer@leipziger-logistik.de
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT 

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt wünscht allen Seniorin-
nen und Senioren der Stadt beste Gesundheit.
Aufgrund der allgemeinen Lage können zurzeit leider keine ge-
meinsamen Aktivitäten stattfi nden. Der Seniorenrat ist aber dar-
auf vorbereitet, dass nach Aufhebung der bestehenden Beschrän-
kungen wieder interessante Veranstaltungen stattfi nden können.

Steffi   Herbst,
Seniorenrat

05. Juli 
Petra Etzold OT Schkeitbar 75. Geburtstag
06. Juli 
Ingeborg Grosche OT Thronitz 75. Geburtstag
Reiner Hofmann Markranstädt 80. Geburtstag
Udo Stierke Markranstädt 70. Geburtstag
07. Juli 
Rita Bothin OT Altranstädt 80. Geburtstag
Helga Ludwig Markranstädt 90. Geburtstag
Brigitte Seyfert Markranstädt 80. Geburtstag
Gerhard Suchannek OT Großlehna 80. Geburtstag
08. Juli 
Roselinde Stauch OT Großlehna 80. Geburtstag
Hildegard Strecker Markranstädt 90. Geburtstag
09. Juli 
Ruth Grosche Markranstädt 100. Geburtstag
11. Juli 
Egbert Göhler Markranstädt 80. Geburtstag
Rosita Schröder OT Großlehna 80. Geburtstag
12. Juli 
Isolde Kleeberg Markranstädt 70. Geburtstag
Gabriele Mühlbach OT Quesitz 70. Geburtstag
13. Juli 
Barbara Konstabel OT Altranstädt 70. Geburtstag
Wolfgang Rößner Markranstädt 80. Geburtstag
14. Juli 
Erika Schröder Markranstädt 80. Geburtstag
15. Juli 
Brigitte Krysmanski OT Altranstädt 85. Geburtstag
Waltraud Stumpe Markranstädt 80. Geburtstag

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrums „Am See“ in Markranstädt
27.06. Frau Käthe Skoruppa zum 96. Geburtstag

AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
25.06. Frau Erna Franz zum 90. Geburtstag
04.07. Frau Kristina Hoppe zum 78. Geburtstag
14.07. Frau Käte Riewe zum 91. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem Geburtstag und wünsche 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Glück im neuen 
Lebensjahr.

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

JUNI

19. Juni 
Irene Hempel Markranstädt 90. Geburtstag
20. Juni 
Brigitte Szippl Markranstädt 70. Geburtstag
21. Juni 
Gabriele Dettler Markranstädt 70. Geburtstag
Monika Friedrich Markranstädt 80. Geburtstag
Wolfram Thiele Markranstädt 70. Geburtstag
23. Juni 
Hedwig Urban-Brasda OT Quesitz 85. Geburtstag
24. Juni 
Christa Kirste Markranstädt 80. Geburtstag
Renate Kranz Markranstädt 70. Geburtstag
Renate Krumm Markranstädt 80. Geburtstag
25. Juni 
Heinz Eichardt Markranstädt 75. Geburtstag
Ursula Klepzig Markranstädt 70. Geburtstag
27. Juni 
Lieselotte Langhoff  OT Großlehna 80. Geburtstag
29. Juni 
Annemarie Erdmann OT Göhrenz 80. Geburtstag
Rolf Melzer Markranstädt 80. Geburtstag
30. Juni 
Helmut Doß OT Altranstädt 80. Geburtstag

JULI

02. Juli 
Joachim Kliem OT Frankenheim 80. Geburtstag
Gerharda Klöpzig Markranstädt 85. Geburtstag
Brigitte Otte Markranstädt 85. Geburtstag
Ursula Rothe Markranstädt 95. Geburtstag
03. Juli 
Detlef Jesche Markranstädt 80. Geburtstag
Margit Naumann Markranstädt 75. Geburtstag
04. Juli 
Gertraud Weber Markranstädt 90. Geburtstag
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER
LAND -  RÜCKMARSDORF -  DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt
Frau Pataki, Herr Merz
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; 
Fax: 034205 88312

Das Pfarramt und die Friedhofsverwaltung Markranstädt 
(Schulstraße 9, 04420 Markranstädt) sind dienstags von 9 Uhr 
bis 12 Uhr und donnerstags von 13 Uhr bis 19 Uhr für Sie geöff-
net. Hierfür ist jedoch eine vorherige telefonische Terminab-
sprache unter Pfarramt: 034205 83244 / Friedhofsverwaltung: 
034205 88255 erforderlich. Für Termine auf den Friedhöfen 
der Friedhofsverwaltung Markranstädt bitten wir ebenfalls um 
vorherige telefonische Absprache unter Tel. 034205 88255.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Frau Heyde
Dorfstr. 2, 04178 Leipzig
Tel. Pfarramt und Friedhofsverwaltung: 0341 9410232; 
Fax: 0341 9406975

Sozialkaufhaus St. Martin Lädchen: 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße - Tordurchfahrt): 
weiterhin geschlossen
Tel.: 0162 793 8733 
E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de

E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: www.kirche-markranstädterland-
rückmarsdorf-dölzig.de

Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205 88388 bzw. 034205 83244

Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel./Fax: 
034205 87293

Veranstaltungen im Weißbach-Haus, Schulstr. 7: 
Alle Veranstaltungen entfallen weiterhin. Bitte informieren Sie 
sich über unsere Schaukästen und unserer Homepage.

Gottesdienste:

3. So. n. Trin., 20. Juni		
14 Uhr 	 Jubelkonfirmation (Nachholung von 2020) in 

Markranstädt / Pfr. Zemmrich
4. So. n. Trin., 27. Juni	 	
10 Uhr	 P* in Frankenheim / Lektorin Ziemann
10.30 Uhr 	 Jubelkonfirmation in Miltitz / Pfr. Zemmrich

Donnerstag, 1. Juli		
19:30 Uhr 	 Andacht in Miltitz / Pfr. Zemrmich

5. So. n. Trin., 4. Juli		
10 Uhr 	 P* in Lindennaundorf / Pfrn. i,R, Krummacher
10.30 Uhr 	 Jubelkonfirmation in Quesitz / Pfr. Zemmrich
14 Uhr	 Jubelkonfirmation in Markranstädt / Pfr. Zemm-

rich

Montag, 5. Juli		
14 Uhr	 Andacht in Miltitz / Lektorin Frau Schwarzkopf

Mittwoch, 7. Juli		
14.45 Uhr	 Andacht in Markranstädt / Pfr. Zemmrich

6. So. n. Trin. 11. Juli		    
9 Uhr 	 P* in Lausen / Pfr. Zemmrich
10 Uhr 	 P* in Rückmarsdorf / Sup i.R. Vollbach
10.30 Uhr 	 P* mit anschl. Abendmahl in Markranstädt / Pfr. 

Zemmrich

Freitag, 16. Juli		
19.30 Uhr 	 Andacht Junge Gemeinde in Markranstädt / C. 

Uhlmann-Zemmrich

7. So. n. Trin., 	
9 Uhr 	 P* in Miltitz / Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr 	 P* in Markranstädt / Pfr. Zemmrich
17.30 Uhr 	 Gottesdienst Kirche Kunterbunt in Dölzig / Frau 

Rüger

*P = Predigt- / F= Familien- / S* = Sakramentsgottesdienst

Liebe Markranstädter und Markranstädterinnen,

der schiefe Turm von Pisa war anfangs nicht schief. Die Baumeis-
ter haben 1173 n.Chr. bei Planung und Bau getan, was sie für 
richtig hielten. Die ersten drei Stockwerke waren scheinbar ge-
lungen. Doch dann sackte nach zwölf Jahren Bau das Fundament 
ab. Alles, was richtig schien, war plötzlich fraglich. Unsichtbar 
unter der Erde lag eine Bedrohung verborgen. Solche unsicht-
baren Bedrohungen gibt es immer wieder. Und sie erzwingen 
einen Baustopp. Im Falle von Pisa dauerten Erschütterung und 
Ratlosigkeit einhundert Jahre lang. Nach drei Generationen hat-
te man sich vom Schock des Scheiterns erholt und baute weiter. 
Nein, keinen neuen Turm. Sondern den alten. Die ersten drei 
Stockwerke, die sich als schief und gefährdet erwiesen hatten, 
wurde zur Grundlage für den weiteren Bau. Jedes weitere Stock-
werk musste nun das Problem aufnehmen und gleichzeitig Teil 
der Lösung sein. Das war nur möglich, weil die Baumeister die 
Schwachstellen des Anfangs kannten, sich und andere darü-
ber nicht täuschten, nichts versteckten und deshalb souverän 
weiterbauen konnten. Nur halb so hoch in den Himmel wie ur-
sprünglich gedacht, aber immerhin. Wir leben im Umbruch. Im 
Einbruch. Wir sehen, was schief ist, absackte. Wir streiten uns 
über ein offenbar nötiges aber auch ungerechtes Wirrwarr an 
Einschränkungen und Freiheiten. Sind traurig, gestresst, wü-
tend, ratlos und haben Angst vor dem Ende dessen, was uns nor-
mal zu sein schien.  Wir versuchen, die bereits gebauten Stock-
werke des Turms mit Injektionen zu halten. Aber wir werden 
nicht so weiterbauen können wie bisher. Wir können uns aber 
auch keine Schockstarre und kein Vergessen leisten, die ein-
hundert Jahre dauern. Es kommt alles darauf an, wie offen und 
ehrlich wir uns über die Schwachstellen der ersten Stockwerke 
klar und einig werden. Ein vollkommen neuer Turm ist nicht die 
Lösung - weder politisch, noch wirtschaftlich, noch sozial. Wir 
sollten mit der Zuversicht weiterbauen, die auf eine Verheißung 
des Propheten Jesaja zurückgreift – lange vor Pisa und lange vor 
dieser Pandemie: „Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“ Gerade 
wenn wir meinen: jetzt ist es aus, jetzt kannst du aufhören, das 
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wird nie mehr so, wie wir es ursprünglich gedacht hatten – ge-
rade dann gilt uns diese Botschaft. Wir stehen heute vor einem 
Bau in Schieflage. Es wird professionell sein, vor weiterem Tun 
zu lauschen. Worauf? Auf welche Weise GOTT bewahrt. Dass 
sich die Turmbauer von Pisa gemäßigt haben, ist ihrem Esprit 
zu danken. Nun wird es auf unseren Geist ankommen, dass er 
sich nicht aufgibt, sich weder verwirrt, noch maßlos wird, nicht 
nur vom Geld leiten lässt, sondern vom Heiligen Geist.  

Ihr Pfarrer Michael Zemmrich

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

Gemeinschaftsstunde – miteinander Gottes Wort hören
Sonntags – 19 Uhr 
Jeden ersten Sonntag im Monat – 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
Jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände, 
Losungen und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Ab-
sprache mit Ruth Neubert. (Telefon: 034205 84670)

Angaben unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie die aktuellen Hin-
weise im Schaukasten am Haus der Eisenbahnstr. 23. 

 

KATHOLISCHE GEMEINDE ST.  MARTIN

Pfarrei St. Philipp Neri, 
Katholische Gemeinde St. Martin Leipzig Grünau mit Maria, Hil-
fe der Christen Markranstädt

Heilige Messe/Wortgottesdienst 
jeweils sonntags, um 08.30 Uhr, in Markranstädt, 
Krakauer Str. 40

Kontakt: 
persönlich im Gemeindebüro der 
Katholischen Pfarrei St. Martin Leipzig-Grünau,
Kolpingweg 1, 04209 Leipzig 
freitags 13 - 18 Uhr, 
telefonisch unter 0341 4112144, 
per Mail pfarrbüro@pfarrei-philipp-neri-leipzig.de

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT, 
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Konfirmandenstunde: Einladung und Begleiten

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

selbst in diesen Zeiten sind Jugendliche gerne zur Konfirman-
denstunde gegangen, gerade dann. Viele (und Eltern) haben 
mir erzählt, dass für sie nach der Stunde (oder wenn ich einen 
wöchentlichen Brief geschrieben habe) „die Welt (wieder) in 
Ordnung war“. Das hoffe ich auch für die kommende Konfirman-
denzeit.

Kathleen Vitz, Gemeindekirchenrätin, und ich laden ein:

• Informationsabend (und mögliche Anmeldung) am Diens-
tag, 14. September 2021, 18.30 Uhr, im Pfarrhaus Schkeit-
bar, Pfarrgasse 8.
• Erste Konfirmandenstunde am Freitag, 24. September 
2021, 19 Uhr, Pfarrhaus Schkeitbar.

Wir treffen uns wöchentlich, für eine Stunde, dort, weil es un-
gefähr die geografische Mitte des Pfarrbereichs ist, in dem ich 
Gemeindepfarrer bin. Es gibt bestimmt wieder Fahrgemein-
schaften. Wir werden auch andere Orte aufsuchen. Alle sind 
willkommen, zum Beispiel reinzuschnuppern, ob getauft oder 
nicht. Wenn jemand an einem der Abende (siehe oben) nicht 
kann, macht das nichts – gebt mir oder geben Sie mir bitte 
Bescheid (034203/ 54841, oliver.gebhardt@kk-mer.de), wir 
finden eine gute Lösung. Zum Informationsabend bitten wir, 
dass, wenn möglich, ein Elternteil mit seinem Kind da ist. Die 
Konfirmandenstunde ist eine Zeit, in der wir mit dem kommen, 
was uns beschäftigt, Kreatives tun, singen, essen, diskutieren, 
beten, Geschichten hören und darüber sprechen – und in der 
gerade die Entdeckungen und Fragen der Jugendlichen Kath-
leen Vitz und mir sehr wichtig sind. Schön finde ich es, dass El-
tern, Geschwisterkinder, Freundinnen, Freunde und Großeltern 
ab und zu in Andachten dabei sind (natürlich freiwillig…) und 
auch damit unsere Konfirmandenstunde begleiten. Allen: keine 
Scheu! Es lohnt sich bestimmt.

Herzliche Grüße, Pfarrer Oliver Gebhardt

Willkommen, alle, zu diesen Andachten, zu diesen Treffen:

Sonntag, 20. Juni 2021:
Thronitz, Kirche, 10 Uhr: Andacht im Freien an der Kirche (Pfar-
rer Oliver Gebhardt)

Donnerstag, 24. Juni 2021:
Großlehna, Friedhof, 20 Uhr: Musikalische Andacht zu Johan-
nis/ Erinnerungstag an Johannes den Täufer (Pfarrer Oliver 
Gebhardt). 

Sonntag, 27. Juni 2021:
Schkeitbar, Kirche, 10 Uhr: Andacht (Lektor Henry Losse-Eder)

Sonntag, 4. Juli 2021:
Großlehna, Kirche oder im Grünen an der Kirche, 10 Uhr: An-
dacht (Lektor Henry Losse-Eder)

Sonntag, 11. Juli 2021:
Altranstädt, Kirche, 10 Uhr: Andacht (Pfarrer Oliver Gebhardt)
Schkeitbar, Kirche, 10 Uhr: Andacht (Diakon im Ruhestand Ger-
hard Schöber)

Sonntag, 18. Juli 2021:
Großlehna, Kirche oder im Grünen an der Kirche, 10 Uhr: An-
dacht (Pfarrer Oliver Gebhardt)

Unsere regelmäßigen Kreise werden gemäß der Corona 
-Schutzverordnung und unter der Beachtung der Corona- 
regeln stattfinden. 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar                                                                                                          
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 – 54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kk-mer.de 
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@kk-mer.de
Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, 
immer dienstags von 15 bis 19 Uhr und mittwochs von 15 bis 17 
Uhr im Pfarramt in Kitzen     
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 	 034205 61-0	
Fax 	 034205 88246
post@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Die Stadtverwaltung bleibt weiterhin 
geschlossen. Bei unaufschiebbaren 
und dringenden Angelegenheiten 
bitten wir um eine telefonische Ter-
minabsprache. Ihre Anfragen können 
unter der Rufnummer 034205/61-0 
zu folgenden Zeiten gestellt werden
Montag	 8 – 15 Uhr
Dienstag	 8 – 15 Uhr
Mittwoch	 8 – 15 Uhr
Donnerstag 	8 – 15 Uhr
Freitag	 8 – 12 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel. 034205 61-0
Fax 034205 61-145
Öffnungszeiten:
Montag: 	 8 – 12 Uhr
	 13 – 15 Uhr
Dienstag: 	 8 – 12 Uhr 
	 13 – 18 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	8 – 12 Uhr 
	 13 – 17 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Fax 	 034205 44761
Mo – Do 14 – 18 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung
(Änderungen vorbehalten)

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
heimatmuseum@markranstaedt.de
Aktuell geschlossen

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel. 	 034205 208949
Bürozeiten: 
Di, Do 	 9 bis 12 Uhr
Di, Do 	 13.30 bis 15.30 Uhr 

Jugendclub Markranstädt
Am Stadtbad 31, Tel. 034205 411394
Lernbüro: Mo - Fr 10 - 15.30 Uhr
Offener Treff: Mi / Do 16 - 17 Uhr

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4

Tel. 	 034205 411394 
Öffnungszeiten: Aktuell geschlossen

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt
senioren@markranstaedt.de
Ansprechpartner: Steffi Herbst, 
Bernd Meißner

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Anke Römer,
jeden 2. Donnerstag im Monat,
18 bis 19 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig 
Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1, 
Tel. 034205 699780 
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:	
Di, Do 	 8 bis 12 Uhr
Di 	 14 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel. 034205 209545
Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
Mail sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8-14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel. 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel. 034205 44340

Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 
/ 13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der 
Verbraucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15 bis 17 Uhr, Rathaus, Beratungs-
raum, 1. Etage Terminvergabe unter 
0800 809802400 
Rentenberatung des Versicherungs-
ältesten der Deutschen Rentenver-
sicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus, Weiß-
bachweg 1, jeden 2. / 4. Montag im 
Monat 13 – 19 Uhr, Bitte Termine ver-
einbaren unter: 0341 3586624

Fundtiere
Erster Freier Tierschutzverein 
Leipzig und Umgebung e. V.
Tel.: 0341 911 715 4
Mobil: 0171 650 594 4
Mail: info@tierheim-leipzig.de

Kindertageseinrichtungen / Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel. 	 034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch,
Tel. 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel. 	 034205 99245
Kita „Weißbachzwerge“ (AWO)

Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“ (DRK)

Am Stadtbad 35, Tel. 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel. 	 034205 209341 (Baumhaus)
Tel. 	 034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität), Schwedenstraße 1, 
OT Großlehna, Tel. 034205 427613

Kindertagespflege 
Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Faradaystr. 30, Tel. 034205 45653
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, 

Tel. 034205 88176 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, Tel. 0177 
6872837

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel. 	 034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel. 	 034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel. 	 034205 88005
Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig
Unterrichtsorte: Kindertagesein-
richtungen, Mehrgenerationenhaus, 
Grundschulen, Gymnasium, 
Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel. 	 034205 449941 
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Redaktionsschluss: 01.06.2021 
Die nächste Ausgabe erscheint am
17.07., Redaktionsschluss: 29.06.2021, 
Anzeigenschluss:28.06.2021
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N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  R E G I O N A L E N  W I R T S C H A F T 

Start und Landung in Markranstädt möglich 

Als Bürgermeisterin Nadine Stitterich am 7. Mai 2021 einen Un-
ternehmensbesuch im Gewerbeviertel (Gewerbegebiet Kulkwitz) 
der Stadt Markranstädt machte, öffneten sich ihr viele „Welten“. 
So konnte sie in verschiedenen Cockpits unterschiedlicher Flug-
zeugtypen Platz nehmen und hätte von Markranstädt aus im 
Flugsimulator die interessantesten Flughäfen dieser Welt an-
steuern können. Die Bürgermeisterin nahm neben Inhaber Mario 
Frauenheim als Pilotin Platz und ließ sich das Flugtraining und 
die Flugsimulation erklären. Jeder Flugbegeisterte kann sich 
Flüge im Unternehmen Flightdeck L.E. buchen und als Pilot von 
Markranstädt aus starten und irgendwo auf dieser Welt landen. 
Die beiden Inhaber Mario und Silvio Frauenheim erklären und 
unterstützen, damit es nicht zur Katastrophe kommt. Sie beto-
nen, dass fast jede Maschine sicher gelandet wird. Selbst für die 
Passagiere, die sich vorschriftsmäßig angurten müssen, ist Platz, 
damit sie den Piloten ihrer Wahl unterstützen können. Für die-
jenigen, die schon Flugerfahrung haben, steht sogar neben der 
Piper PA34, dem Airbus A320 und der Boeing 737 ein Kampfjet 
vom Typ F/A-18 Super Hornet zur Verfügung. Mario Frauenheim 
erklärt, dass die Kunst aller Starts und Landungen die sind, die 
von bzw. auf einem Flugzeugträger ausgehen oder dort enden. 
Hier gibt es schon so manche Bruchlandung. Selbst ausgebildete 
Privat- und VerkehrspilotInnen verschiedenster Airlines können 
in Markranstädt Flugstunden durchführen, die sie zur Vorberei-
tung für Type-Ratings oder Screenings benötigen. 
Vater Mario Frauenheim und Sohn Silvio Frauenheim betreiben 
am Standort in Kulkwitz ein weiteres Geschäft, Computer Ser-
vice - 2000. Sie betreuen Netzwerke verschiedener Firmen und 

Bürgermeisterin Nadine Stitterich im Gespräch mit 
Geschäftsführer Mario Frauenheim 

deren IT-Technik, aber auch Privatkunden. Die Branche ist stark 
wachsend und bedarf gut ausgebildeter Fachkräfte, die sich stän-
dig weiterbilden müssen. Bürgermeisterin Nadine Stitterich zeigt 
sich sehr beeindruckt von den Geschäftsfeldern des Familienun-
ternehmens und wünscht, dass der „Flugbetrieb“ möglichst bald 
wieder aufgenommen werden kann. Coronabedingt sind die Flug-
zeuge am Boden geblieben. 

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung       

Grünes Licht für zwölf Strukturwandel-Projekte im Mittel-
deutschen Revier

„Mit unseren Aktivitäten im Rahmen von „Unternehmen Revier“ 
unterstützen wir vor allem regionale Unternehmen bei ihren 
Investitionsvorhaben in Wertschöpfung, Arbeitsplätze und In-
novationen und schließen damit eine Lücke in der Förderland-
schaft“, betont Werner Bohnenschäfer, Leiter des Projektes 
„Innovationsregion Mitteldeutschland“ bei der Europäischen 
Metropolregion Mitteldeutschland. Folgende zwölf Projekte wur-
den gefördert:
▶	 „Kohlebahn“: Schmalspurdampflok zwischen dem thüringischen 

Meuselwitz und dem sächsischen Regis-Breitingen zur touristischen 
Nutzung (Verein Kohlebahnen e.V.)

▶	 „Rotes Gold“: Anbau und Verarbeitung von Safran im Altenburger 
Land (W³ Wandel-Werte-Wege gGmbH)

▶	 „Virtuelles Welcome Center“: Auf KI basierendes Portal zur Fachkräf-
tegewinnung (Landkreis Mansfeld-Südharz)

▶	 „Innovations Hub KUNST-stoff“: Unterstützung des Branchen-Nach-
wuchs bei der Umsetzung von Kunststoff-Projekten (Institut für 
Kunststofftechnologie und -recycling e.V.)

▶	 „ASKAT - Grüne Chemie“: Klimaneutrales Verfahren zur Herstellung 
von Ameisensäure auf Basis grüner Kohlenstoffe (Institut für Nicht-
klassische Chemie e.V., Oilroq GmbH)

▶	 „Mulchmatten“: Biologisch abbaubare Matten aus Mulch als Un-
krautschutz (GNS – Gesellschaft für Nachhaltige Stoffnutzung mbH, 
Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG, Forschungsinstitut für Berg-
baufolgelandschaften e.V. (FIB e.V.))

▶	 „Wasserstoff-Brenner“: Einsatz der Wasserstoffbrennertechnik in der 
Aluminiumproduktion (HMT Höfer Metall Technik GmbH & Co KG)

▶	 „HEIDELUCIE“: Online-Plattform für Lebensmittel „aus der Region, 
für die Region“ (Agrarbüro Silke Krostitz)

Pm, Metropolregion Mitteldeutschland Management GmbH
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Bartholomäus ist wieder da

Seit dem 12. Mai 2021 hat Markranstädt wieder ein würdiges 
Stadtportal. In erneuerter Sandstein-Form begrüßt uns der 
Heilige Bartholomäus nach über einjähriger Pause im Krei-
sel Richtung Leipzig. Doch was hat es mit dem merkwürdigen 
schwertähnlichen Messer in der Rechten und dem schwer defi-
nierbaren Behang in der Linken dieses Schutzpatrons unserer 
Stadt auf sich?
Bartholomäus gehört zu den frühesten Heiligen der Kirchen-
geschichte; er war einer der zwölf Apostel Jesu Christi. Wie 
in der Goldenen Legende aus dem 13. Jahrhundert überliefert 
ist, führte ihn seine christliche Missionstätigkeit bis an das 
Ende der damaligen Welt, nach Indien. Dort heilte er unzählige 
Kranke und bot dem Teufel die Stirn. Auch auf dem Rückweg 
in Armenien gewann er mit seinen Wohltaten die Herzen der 
Menschen, darunter den König, dessen Tochter Bartholomäus 
von einer schweren Krankheit befreite. Dankbar ließen sich das 
gesamte Königshaus und mit ihm zwölf umliegende Städte zum 
Christentum bekehren. Der tyrannische Bruder des Königs fand 
sich damit jedoch nicht ab, zumal mit dem Wechsel auch tradi-
tionelle Götzenbilder zerstört wurden. Er ließ Bartholomäus in 
Albanopolis bei lebendigem Leib die Haut abziehen und dann 
mit dem Kopf nach unten kreuzigen. Nach einer Odyssee der 
Leiche ließ Kaiser Otto II. die dem heiligen Bartholomäus zuge-
ordneten Gebeine 983 nach Rom bringen, wo sie bis heute in 
der Kirche San Bartolomeo all’Isola liegen.
Heilige, die den Märtyrertod erlitten, wurden meist als Trä-
ger der Gegenstände ihres Martyriums dargestellt, obwohl sie 

selbst diese natürlich niemals 
in der Hand gehalten hatten. 
Damit waren sie zum einen 
unverwechselbar, zum ande-
ren signalisierten sie so den 
moralischen Triumph über 
ihre Peiniger. Deshalb hält 
Bartholomäus ein zum Ent-
häuten verwendbares Schin-
dermesser nach oben. Und 
über dem linken Unterarm 
trägt er die Reste seiner ei-
genen abgezogenen Haut wie 
ein sauber zusammengeleg-
tes Kleidungsstück.
Bartholomäus ist Schutzpat-
ron aller Berufe, die im wei-
testen Sinne mit der Verar-

beitung von Häuten und dem Handel der daraus hergestellten 
Produkte befasst sind: Buchbinder, Fellhändler, Fleischer, Ger-
ber, Handschumacher, Hirten, Kürschner, Lederarbeiter, Sattler, 
Schneider, Schuhmacher, Winzer. Und er soll vor epileptischen 
und anderen Nervenkrankheiten bewahren.
Normalerweise ist der Schutzheilige einer Stadt zugleich der 
Schutzheilige ihrer ältesten Kirche. Die nächstgelegene Stadt 
unserer Region, die unter dem Schutz des Bartholomäus steht, 
ist Altenburg; sie folgt mit der Bartholomäikirche dieser Regel. 
Im Falle von Markranstädt fällt allerdings auf, dass unsere Kir-
che stattdessen dem Heiligen Laurentius geweiht ist. Er wurde 
gemeinsam mit Johannes dem Täufer auf dem großen, 1520 
eingesetzten Schlussstein der neu erbauten Laurentius-Kirche 
dargestellt. Laurentius und Johannes waren Schutzheilige des 
Merseburger Doms, der das Bistum Merseburg repräsentierte. 
Zu ihm gehörte damals auch Markranstädt. Man huldigte der 
geistlichen Obrigkeit, indem man deren Schutzheilige für die 
neue Kirche übernahm.
Es gibt aber noch einen kleineren, ebenfalls 1520 eingesetz-
ten Schlussstein in unserer Kirche. Und der zeigt Bartholomä-
us (neben dem damaligen Merseburger Bischof). Hier schließt 
sich der Kreis, denn damit wird sehr wahrscheinlich, dass die 
mittelalterliche Kirche, die unserer Laurentiuskirche voraus-
ging und wohl aus dem 12. Jahrhundert stammt, dem Heiligen 
Bartholomäus geweiht wurde. Stadt und Kirche sahen sich also 
unter demselben Schutz.
Bartholomäus erschien mit Unterbrechungen seit 1531 in den 
Siegeln der Stadt. Damals war die Reformation noch nicht in 
Markranstädt angekommen; dies geschah erst 1543. Möglicher-
weise galt er jedoch schon weitaus früher als Stadtheiliger, 
wahrscheinlich sogar bereits mit der Stadtgründung, die vor 
1195 erfolgte.
Unsere verdienstvolle Stadthistorikerin Hanna Kämmer hat die 
begründete These aufgestellt, dass die Wahl von Bartholomäus 
für unser Stadtsiegel (und damit als Stadtheiligen) mit den im 
späten Mittelalter veranstalteten, überregional bekannten Mark- 
ranstädter Wollmärkten in Verbindung zu bringen ist. Auch die 
Schafschur zur Gewinnung von Wolle war eine Tätigkeit, bei 
der Häute bearbeitet wurden. Sie fällt also in das Schutzressort 
des Heiligen Bartholomäus.
Heute gibt er wieder vom Kreisel aus darauf Acht, dass es Mark- 
ranstädt gut geht. Und er schaut zugleich in Richtung Leipzig 
– eine Stadt, die ohne Schutzpatron auskommen muss – mit 
der selbstbewussten Botschaft: Achtung, du kommst jetzt nach 
Markranstädt, in eine florierende unabhängige Stadt.

Michael Märker

Bartholomäus kommt wieder an seinen Platz

N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  R E G I O N A L E N  W I R T S C H A F T 

Eckdaten 
Ortseingangsstein 
Bartholomäus

•	 Zerstört bei einem Unfall 
am 24. April 2020

•	 Größe: 220 cm lang,  
90 cm hoch und 63 cm tief

•	 Gewicht Wappen ohne 
Sockel: ca. 650 kg

•	 Kosten Reparatur (inklusi-
ve Transport und Setzen): 
ca. 13.600 Euro

•	 Kosten Pflanzung neu:  
ca. 6.000 Euro
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Grundsteinlegung für das Ingenieurbüro Mattersteig & Co.

Mit einem Zitat von Antoine de Saint-Exupery begann Dr. 
Stephan Mattersteig seine Rede anlässlich des ersten Spaten-
stichs von Mattersteig und Co.: „Man kann nicht in die Zukunft 
schauen, aber man kann den Grundstein für etwas Zukünftiges 
legen – Denn Zukunft kann man bauen“.
So wurde am 27. April 2021 für das Unternehmen der erste Spa-
tenstich getan, um symbolisch den Baubeginn für den neuen 
Firmenneubau zu feiern. In der Ranstädter Mark wird ein neues 
Labor- und Bürogebäude entstehen, dessen Hauptgebäude mit 
einer PV-Anlage bestückt ist. Die 270 m2 große Garage wird von 
einem Gründach überspannt. In nur 14 Monaten Bauzeit sollen 
die energetisch rentablen Gebäude bezugsfertig sein. 
Notwendig wurde der Neubau aufgrund der wachsenden Nach-
frage auf dem deutschen, aber auch internationalen Markt 
nach Umweltmessungen. Das Unternehmen ist tätig im Bereich 
Umweltschutz. Die Anforderungen, die die Gesetzgebung auf 
diesem Gebiet vorgibt, sind immer anspruchsvoller. Das Unter-
nehmen Mattersteig & Co. nimmt sämtliche Emissionen „unter 
die Lupe“ und analysiert diese, so dass die Kunden gesetzliche 
Vorgaben umsetzen können. Die Maßnahme wird mitfinanziert 
aus Steuermitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes, die bei der Sächsischen 
Aufbaubank beantragt und von dieser ausgereicht wurden.
Bürgermeisterin Nadine Stitterich bedankt sich für das dreißig-
jährige Engagement des Unternehmens in Markranstädt und 
freut sich, dass an diesem Tag mit dem ersten Spatenstich der 
Grundstein für ein Projekt gelegt wird, das für ein Mehr an In-
novation und Fortschritt in Markranstädt steht. So ein Projekt 
verdient daher seinen Erfolg und so wünscht sie beim Bau und 
bei den Baumaßnahmen Unfallfreiheit und Bauphasen ohne 
große Zwischenfälle und insgesamt gutes Gelingen. Außerdem 
dankt sie allen, die an dem Bau mitwirken für ihr Können und 
ihren Arbeitseinsatz. 

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

HEGE Agrar GmbH und Co KG übernimmt Betrieb von Land-
wirt Michels – Bürgermeisterin besucht landwirtschaft- 
liches Unternehmen

Im April 2020 wurde der Landwirtschaftsbetrieb Michels 
von dem Familienunternehmen HEGE Agrar GmbH und Co KG 
übernommen. 
Seitdem werden die Felder von Carl-Ferdinand Albrecht be-
wirtschaftet. Er zog zu diesem Zweck mit seiner Frau und den 
vier Kindern auf den Betriebshof nach Schkölen. Das Agrarun-
ternehmen bewirtschaftet Flächen rings um Markranstädt und 
baut hauptsächlich Raps, Winterweizen, Wintergerste, Mais 
und Zuckerrüben an. 
Bürgermeisterin Nadine Stitterich hat das Landwirtschaftsun-
ternehmen besucht, um eine mögliche Zusammenarbeit des 
landwirtschaftlichen Betriebes und der Stadt Markranstädt 
unter Zuhilfenahme der Ortschaftsräte und der Jagdgenossen-
schaft Räpitz zu erörtern und voranzutreiben.  

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

Bürgermeisterin Nadine Stitterich und Landwirt 
Carl-Ferdinand Albrecht 

Bürgermeisterin Nadine Stitterich und Dr. Stephan 
Mattersteig

N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  R E G I O N A L E N  W I R T S C H A F T 

Subdirektion Glusa & Partner
Leipziger Str.70 - 04420 Markranstädt
Tel 034205 453560
dirk.glusa@ergo.de
www.dirk-glusa.ergo.de

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

Pflasterarbeiten
 Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau  Abrissarbeiten
Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch

E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de · Telefon: 0172 88 27 838Fo
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Studien zur Aufwertung ländlicher Räume im Mitteldeut-
schen Revier gestartet

In der vergangenen Woche hat die Metropolregion Mittel-
deutschland zwei weitere Studien im Rahmen des Struktur-
wandel-Projektes „Innovationsregion Mitteldeutschland“ 
gestartet. „Die ländlichen Teilräume des Mitteldeutschen 
Reviers sind nicht nur vom Kohleausstieg besonders betrof-
fen, sondern bekommen auch den demografischen Wandel in 
den kommenden Jahren sehr stark zu spüren. Mit den bei-
den nun startenden Studien sollen Stadt und Land enger 
verknüpft und sehr praxisnah Innovationspotenziale geho-
ben werden“, erklärt Henning Mertens, Handlungsfeldmana-
ger „Wertschöpfung und Innovation“ bei der Europäischen  
Metropolregion Mitteldeutschland. (red. gekürzt)

Die beiden Studien befassen sich mit folgenden Themen:
Kooperations- und Innovationsorte (Laufzeit 7 Monate)
-	 Potenziale eines flächendeckenden Netzes von Koopera- 

tionsorten für mobiles Arbeiten und dezentrale Unterstüt-
zungsstrukturen für die Gründung und das Wachstum von 
Unternehmen

-	 Konzeption zentraler, thematisch oder auf Branchen aus-
gerichteter Innovationsorte (Labs)

Zukunftsfaktor Handwerk (Laufzeit 6 Monate)
- 	 Untersucht im ländlichen Raum Potenzialträger für eine 

alternative Wertschöpfung 
- 	 Identifizierung von Strukturen und Modellen für Wettbe-

werbsfähigkeit regionaler Handwerksbetriebe
- 	 Entwicklungsperspektiven beleuchten und Nachfrage-

schwerpunkte identifizieren

Pm, Metropolregion Mitteldeutschland Management GmbH

4. NeuSeenLand-Musikfest am Zwenkauer See abgesagt

Leider musste das 4. NeuSeenLand-Musikfest am Zwenkau-
er See aufgrund der aktuellen Rahmenbedingungen auf den 
7. bis 10. Juli 2022 verschoben werden.
Bereits erworbene Karten behalten ihre Gültigkeit oder kön-
nen bis zum 17. Juli 2021 zurückgegeben werden.

Quelle: Vorstand NeuSeenLand-Musik e. V.

© Druckhaus Borna

Sachsenforst informiert die sächsischen Waldbesitzer

Beschränkung des ordentlichen Holzeinschlags

Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft hat 
im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie in Anwendung des Forstschäden-Ausgleichsge-
setzes (ForstSchAusglG) die Verordnung über die Beschrän-
kung des ordentlichen Holzeinschlags im Forstwirtschaftsjahr 
2021 (HolzEinschlBeschrV2021) erlassen. Die Verordnung ist 
am 23. April 2021 in Kraft getreten.

Dabei ist folgendes zu beachten
1. Beschränkung des ordentlichen Holzeinschlags für die 
Holzart Fichte auf 85 %
Im Zeitraum vom 1. Oktober 2020 bis zum 30. September 
2021 (Forstwirtschaftsjahr 2021) wird für die Holzart Fichte 
der ordentliche Holzeinschlag auf 85 % beschränkt. Der or-
dentliche Holzeinschlag umfasst im Gegensatz zu außeror-
dentlichen Holznutzungen den planbaren Holzeinschlag.

2. Berechnung des Prozentsatzes
Bei der Berechnung des Prozentsatzes ist der durchschnittli-
che Holzeinschlag Fichte der Jahre 2013 bis 2017 (fünf Jahre) 
zugrunde zu legen. Ordentliche Holzeinschläge des Forst-
wirtschaftsjahres 2021, die vor Inkrafttreten dieser Verord-
nung erfolgt sind, sind auf den beschränkten Holzeinschlag 
des Forstwirtschaftsjahres 2021 bis zur Höhe der Beschrän-
kung anzurechnen. Anders gesagt: Wenn die Obergrenze ge-
mäß Berechnungsmodus ermittelt wurde, wird das bereits 
eingeschlagene Holz des aktuellen Forstwirtschaftsjahres 
2020/2021 voll angerechnet. 
Im nicht buchführungspflichtigen Kleinprivatwald (bis 20 ha) 
sind ordentliche Fichtenholzeinschläge bis zu einer Höhe von 
maximal 75 Erntefestmetern unschädlich.

3. Rechtsfolgen bei Verstößen
Eine Überschreitung der beschränkten ordentlichen Holzein-
schläge bis zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der HolzEinschl-
BeschrV2021 (also bis 23. April 2021) bleibt für Waldbesit-
zer*innen ohne ordnungswidrigkeitenrechtliche Folgen. 
Holz, das entgegen § 1 Absatz 1 HolzEinschlBeschrV2021 ein-
geschlagen worden ist, ist als illegal geschlagen anzusehen 
und darf nicht in Verkehr gebracht werden. 

Hinweis
Planen Waldbesitzer*innen einen Holzeinschlag in Ihrem 
Wald, bei dem es sich nicht um die Sanierung von Schadholz 
handelt, sollten sie das Beratungsangebot von Sachsenforst 
annehmen. Im Waldbesitzer-Portal von Sachsenforst finden 
Sie darüber hinaus vertiefende Informationen über die An-
wendung der HolzEinschlBeschV2021 unter https://www.sbs.
sachsen.de/holzeinschlagsbeschraenkungen.html.

Pm, Staatsbetrieb Sachsenforst
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Strom und Kompost aus der Biotonne

Baustart für hochmoderne Bioabfallvergärungsanlage im 
Landkreis Leipzig

Ab 2022 werden aus dem Bioabfall der Stadt Leipzig und des 
Landkreises Leipzig die Rohstoffe Biogas und Kompost. Dafür 
entsteht am Entsorgungsstandort Cröbern in den kommenden 
Monaten eine hochmoderne Bioabfallvergärungsanlage – die 
Kompost- und Energieanlage Cröbern (KEA). Der Baubeginn 
wurde in der vergangenen Woche mit einer symbolischen 
Grundsteinlegung begangen.

Umstellung auf erneuerbare Energien
„Die Verwertung der Bioabfälle wird hier nachhaltig gut 
umgesetzt“, lobt der Landrat des Landkreises Leipzig Hen-
ry Graichen. „Man kann die KEA als Veredelungsanlage be-
zeichnen, in der keine Abfälle, sondern Wertstoffe verarbeitet 
werden.“ Man leiste mit der Wertschöpfung im kommunalen 
Kreislauf einen Beitrag zur Umstellung auf erneuerbare Ener-
gien, zudem freuen sich die regionalen Landwirte über die 
entstandene Komposterde.
„Am Entsorgungsstandort Cröbern verfügen wir über ein jahr-
zehntelanges abfallwirtschaftliches Know-how und nutzen die 
Standortvorteile durch die bereits vorhandene Infrastruktur", 
sagt André Albrecht, Geschäftsleiter des ZAW. Und Bernd Beyer, 
WEV-Geschäftsführer, fügt hinzu: „Die KEA wird von hoch-
qualifiziertem Personal betrieben und von Sachverständigen 
regelmäßig überprüft. Die Biogasproduktion und die geruchs- 
intensive Rotte finden in komplett geschlossenen Systemen 
statt. Schädliche Umwelteinflüsse werden so zuverlässig aus-
geschlossen.“
In der KEA können bis zu 42.000 Tonnen Bioabfall pro Jahr 
verarbeitet werden. Das gewonnene Biogas wird in zwei neu 
zu errichtenden BHKWs zu Strom und Wärme umgewandelt. 
Der Strom wird in das öffentliche Stromnetz eingespeist, die 
anfallende Wärme zum Betrieb der Vergärungsanlage einge-
setzt. Die Gärreste werden kompostiert und finden als Dünger 
Anwendung. Die Inbetriebnahme soll planmäßig im ersten 
Quartal 2022 stattfinden. In die Errichtung der Anlage wer-
den bis zu 25 Millionen Euro investiert. 

Pm, Landratsamt Landkreis Leipzig

Bernd Beyer (WEV), Markus Witztrock (Herhof), André 
Stascheit (FBU), Henry Graichen, André Albrecht 
(ZAW), Heiko Rosenthal

Neue Technik für den Katastrophenschutz

Landratsamt stellt Desinfektionsgeräte zur Verfügung

Nach Naturkatastrophen wie Überschwemmungen oder 
Stürmen, nach langanhaltenden Stromausfällen oder Trink-
wassermangel kommt der Katastrophenschutz zum Einsatz. 
Im Landkreis Leipzig sorgen die ehrenamtlichen Helfer des 
DRK bei einer größeren Schadenslage für den Schutz und die 
Rettung der Bevölkerung. Sei es im Rahmen der medizini-
schen Erstversorgung, durch Evakuierungsmaßnahmen oder 
bei der Betreuung und Versorgung von vielen Menschen. Sie 
sind 24 Stunden am Tag und an 365 Tagen im Jahr einsatzbe-
reit. Die drei Einsatzzüge hat das DRK an den Standorten in 
Geithain, Zwenkau und Wurzen/Grimma stationiert.
Die ehrenamtliche Arbeit beginnt jedoch nicht erst, wenn 
der Katastrophenfall eingetroffen ist. Übungen, Schulungen 
und die technische Wartung von Einsatzwagen und Ausrüs-
tung, spielen das ganze Jahr über eine Rolle. Dazu gehört 
auch, dass die Trinkwasserkomponenten der Katastrophen-
schutz-Einsatzzüge gemäß Trinkwasserverordnung in regel-
mäßigen Abständen desinfiziert werden. „Bisher wurde die 
Desinfektion mit großem Aufwand alle neun Monate durch 
unsere ehrenamtlichen Katastrophenschutzhelfer an den 
jeweiligen Standorten durchgeführt“, so Alexandra Flett-
schock vom Amt für Brand- und Katastrophenschutz, Ret-
tungsdienst im Landratsamt. „Um die Helfer zu entlasten 
und ihnen ihre Arbeit zu erleichtern, hat die Landkreisver-
waltung für jeden Zug ein Desinfektionsgerät angeschafft.“ 
Bisher war die Desinfektion des Trinkwassersystems recht 
aufwendig. Zumal hier besonders gewissenhaft vorgegangen 
muss, damit es zum Beispiel im Bereich der Feldküche nicht 
zu Erkrankungen kommt. Doch auch jede neue technische 
Errungenschaft bedeutet zunächst Mehraufwand. Die Ehren-
amtlichen müssen sich mit den Geräten vertraut machen, sie 
ausprobieren und den ein oder anderen Kniff kennenlernen. 
Deshalb hat sich Christian Kretschmer dazu bereiterklärt, 
sich von der Herstellerfirma als Multiplikator ausbilden zu 
lassen. Sein Wissen gab er kürzlich an seinen ehrenamtli-
chen Kolleginnen und Kollegen weiter. "Wir können stolz 
sein auf die ehrenamtlichen Helfer des DRK, die immer mehr 
vor technische Herausforderungen gestellt werden. Beson-
derer Dank gilt hier Christian Kretzschmar. Er hat sich neben 
seiner Arbeit als Notfallsanitäter, seinem Ehrenamt in der 
Wasserwacht und im Katastrophenschutz die Zeit genom-
men, alles zu organisieren. Mit seinem Engagement ist er ein 
Paradebeispiel für das Ehrenamt!"

Pm, Landratsamt Landkreis Leipzig

Im Landkreis Leipzig gibt es 3 Katastrophenschutz-Einsatzzü-
ge, die bei den DRK-Ortsverbänden in Geithain, Zwenkau und 
Wurzen/Grimma (DRK Muldental) stationiert sind.
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Regional vermarkten und einkaufen leichtgemacht

Landkreis Leipzig bietet RegioApp für Betriebe und Ver-
braucher kostenlos an

Immer mehr Verbraucher schätzen gesunde und hochwer-
tige Lebensmittel aus der Region. Gerade in diesen Zeiten 
werden sie sich der fragilen Lieferketten globaler Netzwer-
ke bewusst und suchen gezielt nach Versorgungsstruktu-
ren abseits von Discountern und Supermärkten. Um ihnen 
den Zugang zu regionalen Erzeugnissen zu erleichtern, hat 
sich das Regionalmanagement der LEADER-Region Leipzi-
ger Muldenland im September 2020 zu einer Kooperation 
mit dem Bundesverband der Regionalbewegung entschie-
den und lässt seitdem die Daten zahlreicher regionaler 
Partner in die bundesweit vernetzte RegioApp integrieren. 

Bequeme und einfache Suche nach Regionalität
Egal, ob Zuhause oder an einem Ferienort in einem an-
deren Bundesland, die RegioApp findet regionaltypische 
Produkte innerhalb kürzester Zeit. Das Smartphone er-
kennt dabei automatisch den Standort des Nutzers und 
bietet ihm eine Übersicht über alle „Treffer“ im näher ge-
legenen Umkreis an, wahlweise in Form einer Liste oder 
einer Landkarte. Einfacher und bequemer geht es für den 
Verbraucher nicht! Für die Nutzung der RegioApp entste-
hen den Verbrauchern keine Kosten. Sie ist kostenfrei im 
App-Store verfügbar. Einfach aufs Handy herunterladen 
und ausprobieren!

Ein Zwischenfazit aus dem Leipziger Muldental
Das Leipziger Muldenland verzeichnet aktuell Einträge von 
23 Erzeugern, 26 Verkaufsstellen und drei Gastronomen. 
Sie präsentieren sich und ihre Produkte und profitieren 
von den Vorteilen digitaler Auftritte. Sie erzielten bereits 
insgesamt über 870 Aufrufe in der App. 

Pm, Landratsamt Landkreis Leipzig

Kurze Wege: Mit der RegioApp können sich Verbraucherinnen 
und Verbraucher über regional erzeugte Lebensmittel infor-
mieren.

Neues EU-Energielabel erklärt: am Beispiel von Kühlschränken

Seit März 2021 bekommen die meisten Geräte eine neue Effi-
zienzklasse und werden nicht selten mit einem höheren Jah-
resenergieverbrauch gekennzeichnet, was Verbraucher*innen 
mitunter irritiert. Am Beispiel von Kühlgeräten erklärt die Ver-
braucherzentrale Sachsen was sich verändert hat. Die zurzeit 
besten Kühlschränke sind mit Klasse C gekennzeichnet statt wie 
bisher mit A+++. Das neue Label stellt höhere Anforderungen 
an die Sparsamkeit von Geräten. Daher schneiden Geräte im 
Vergleich zur alten Kennzeichnung schlechter ab. Auch der Ver-
brauchskennwert auf dem Label ist meistens höher als bisher, 
obwohl kein Kühlschrank mehr Strom verbraucht als zuvor. „Die 
neuen Verbrauchskennwerte basieren auf einer anderen Berech-
nung des Jahresenergieverbrauchs. Auch die Werte, die zu dieser 
Berechnung nötig sind, werden mit einer neuen Messmethode 
ermittelt. Ziel ist es, den Alltagsverbrauch der Geräte realis- 
tischer widerzuspiegeln“, erklärt Lorenz Bücklein, Energierefe-
rent der Verbraucherzentrale Sachsen. Bei Kühlschränken wird 
der zusätzliche Kältebedarf durch die Zufuhr warmer Lebensmit-
tel besser berücksichtigt sowie der zusätzliche Energiebedarf, 
der notwendig ist, um Kondenswasser zu verhindern. Darüber 
hinaus wird nun der Energieverbrauch mit zwei statt wie bisher 
mit nur einer Umgebungstemperatur gemessen. Das verhindert 
eine künstliche Optimierung auf eine feste Temperatur, die es in 
der Realität nicht gibt.

Sind die neuen Effizienzlabel besser als die alten?
Die ausgewiesenen Effizienzklassen sind bei Kühl- und Gefrierge-
räten in der Regel nun höher als beim bisherigen Label. Zugleich 
bilden die neuen Verbrauchskennwerte die Nutzungsbedingun-
gen im Haushalt besser ab als die alten. Durch die höheren Anfor-
derungen an die Energieeffizienz entfällt die Ballung der Modelle 
in den Bestklassen. Mit dem neuen Label sind Unterschiede für 
den Verbrauch nun leichter erkennbar. Neben den Angaben zum 
Stromverbrauch, zur Größe von Kühl- und Gefrierfächern sowie 
der Bewertung der Schallemissionen enthalten die neuen Label 
einen QR-Code, der weitere Informationen zum jeweiligen Gerät 
aus der europäischen Produktdatenbank EPREL bereitstellt. „Das 
Energielabel dient als Entscheidungshilfe beim Kauf. Die Neufas-
sung erhöht dessen Aussagekraft und stellt auch zukünftig seine 
Wirksamkeit sicher. Auf diese Weise können Verbraucher*innen 
Stromkosten sparen und mit ihrer Produktwahl aktiv etwas zum 
Klimaschutz beitragen“, ordnet Bücklein ein. Fragen zur Ener-
gieeffizienz von Haushaltsgeräten und zum EU-Energielabel 
beantwortet die Energieberatung der Verbraucherzentrale kos-
tenlos. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Pm, Verbraucherzentrale Sachsen (Foto: Jacek Kadaj)
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Wiedereröff nung YOGA HARMONIE nach Umzug in die 
Marienstraße 20

Gesundheit ist Reichtum, Seelenfriede ist Glück – Yoga zeigt 
den Weg.

Wir wünschen uns einen Yoga, der unseren Körper an den rich-
tigen Stellen dehnt und locker macht, für eine ruhige und tie-
fe Atmung sorgt, unsere innere Energie sanft und ungehindert 
fl ießen lässt, uns mit heilsamen Gedanken erfüllt und uns hilft, 
in unserem Geist Samen für eine wundervolle Zukunft einzu-
pfl anzen. Deshalb durchsegeln wir gemeinsam die Yogameere 
auf der Suche nach Schätzen … Ruhe und Gelassenheit, Liebe 
und Leichtigkeit, Beweglichkeit in Kopf und Körper, innerer und 
äußerlicher Stärke, Mut, Vertrauen … 
Seit 2007 gibt es unser Yogastudio „YOGA HARMONIE“ bereits 
in Markranstädt. Wir sind 5 Yogalehrerinnen, die voller Freude 
und viel Herz Yoga unterrichten. Unser Yogastil ist ein moderner 
und lebendiger, bei dem sich mehrere Hatha Yogastile treff en. 
Dabei wird auf eine anatomisch korrekte Ausführung geach-
tet. Die Yogastunde ist mal kraftvoll, mal sanft fl ießend, mal 
schweißtreibend und mal entspannend.
Dynamisch fl ießende Bewegungen wechseln sich ab mit dem 
statischen Halten einer Stellung. In unserem schönen Yoga-
studio in der Marienstraße 20 in Markranstädt, der ehemaligen 
Hebammenpraxis, lädt unsere Kursteilnehmer ein wunderschö-
ner 55 m2 großer Yogaraum zum entspannen und wohlfühlen 
ein. Hier fi nden von Montag bis Freitag verschiedenste Yogakur-
se, u. a. auch für Schwangere und Kinder statt.
Ab August starten die neuen Hatha Yogakurse, welche von den 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt sind und bis zu 100% 
bezuschusst werden. Diese sind bewusst klein gewählte Grup-
pen, da hier eine individuelle und persönliche Leitung unserer-

seits gewährleistet werden 
kann. Wenn Sie an einem 
unserer Yogakurse interes-
siert sind, besuchen Sie doch 
unsere Webseite auf www.
yoga-harmonie.de. Hier er-
fahren Sie näheres über unser 
Angebot und unsere Kurse. 
Auf dieser können Sie zudem 
eine unserer individuell ge-
fertigten MALA Gebetsketten 
kaufen, die in unserer klei-
nen Manufaktur in liebevoller 
Handarbeit gefertigt werden.

Quelle Bild und Text: Yoga Harmonie

Man kann den Wert von Yoga nicht beschreiben, man muss ihn erfahren.

Man kann den Wert von Yoga nicht beschreiben, man muss ihn erfahren.

Markranstädt
informativ

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Betreuungs- und Entlastungsleistung nach 
§45 b SGB XI

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Betreutes Wohnen in den Marktarkaden in  
Markranstädt

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Pflegeheimplätzen in den  
DRK-Altenpflegeheimen Taucha u. Zwenkau

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiterin 
Sabine Niedermeyer
Eisenbahnstr. 16,
04420 Markranstädt 

Telefon: 
034205 / 87116

PFLEGEDIENST MARKRANSTÄDT

www.drk-leipzig-land.de

- Anzeige - 
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Seniorenpark Konzertreif

Corona hat uns behindert, eingeschränkt und verhindert, dass 
unsere beliebten Veranstaltungen regelmäßig durchgeführt 
werden konnten. Da waren wir natürlich nicht alleine und nicht 
die Einzigen. Trotzdem fehlte der gemeinsame monatliche Ge-
burtstagskaffee für alle Geburtstagskinder. Unsere gemeinsa-
men Ausflüge wie z. B. zur Orchideenschau, eine Bootsfahrt 
oder eine Schlossbesichtigung konnten auch nicht stattfinden. 
Auch unser Jahresfest musste im letzten Jahr ausfallen und 
auch die Weihnachtskonzerte. Nachdem nun ein mobiles Impf-
serviceteam die Bewohner und die Pflegekräfte im Haus alle 
durchgeimpft hat, können wir wieder etwas beweglicher sein 
und immer wieder gemeinsam Zeit miteinander verbringen.

Der Frühling machte es möglich auf der Terrasse im Freien und 
Grünen, bei guter Luft und bester Stimmung ein kleines Konzert 
zusammen mit den jahrelangen Künstlerfreunden des Hauses, 
dem Duo Sylvia & Bernd, durchzuführen. Das letzte Hofkonzert 
liegt nun Monate zurück und konnte nur von den Balkonen an-
gehört werden. Im wahrsten Sinne des Wortes waren alle nach 
so langer Zeit „Konzertreif“! Und wir hoffen, in diesem Jahr 
ein schönes Jahresfest zum 20. Geburtstag des „Seniorenpark 
Am Grünen Zweig“ Anfang September durchführen zu können. 
Dann können sich hoffentlich wieder alle Bewohner, Familien-
angehörige, Freunde und Bekannte bei einem gemeinsamen 
Fest mit guten Zutaten freuen. Wir können es kaum erwarten!

Quelle Bild und Text: Seniorenpark „Am Grünen Zweig“

MED4FIT ist wieder offen!

Natürlich hat man immer 
das Ziel gesund zu sein 
und zu bleiben, im Sommer 
kommt aber zusätzlich noch 
die Eitelkeit dazu. Denn das 
Bad im See unter direktem 
Sonnenlicht verbunden mit 
zahlreichen Blicken bringt 
Erstens so einige Dinge zum 
Vorschein, die man sonst 
schnell in der Hose oder im 
T-Shirt verbirgt, und Zwei-
tens hat das Homeoffice 
durch Corona mit fehlender 
Bewegung bei vielen die 
Muskulatur verringert und 
die Rückenschmerzen ver-
stärkt. 
Beides Dinge die „Gott sei 
Dank“ wieder professionell bekämpft werden können. Denn 
die Fitness-Studios haben wieder offen. Wer jetzt noch denkt: 
„Fitnessstudio ist gleich Fitnessstudio, der sollte mal ge-
nauer hinsehen. In Markranstädt gibt es das Medical-Studio  
Med4Fit im Teichweg 16 mit 800 m2, einer großen Vielfalt 
an Trainingsgeräten und Kursen, angefangen von App-ge-
steuerten Geräten, Rehasport bis hin zum Funktionaltrai-
ning. Ein fast 10 Meter hoher Indoor- und ein überdachter 
Outdoor-Sportbereich bringen dabei viel frische Luft und 
Platz für das Training. Üüberfüllt ist es im Studio zu keiner 
Tageszeit. 
Das Med4Fit verbindet die Trainingsplanung mit begleiten-
den Muskelanalysen zur besseren Kontrolle des Anfangs-
wert bis hin zum Zielwert. Wer Alles jetzt mal testen will, 
hat Glück, denn er oder sie kann den ganzen Sommer zum 
halben Preis trainieren. Mit Trainingsplanung und Rücken-
analyse inklusive ist man auf dem richtigen Weg zu Ge-
sundheit und Sommerfigur. 
Mehr Infos unter www.med4fit.de  und vor Ort. Probetrai-
nings sind nach Terminabsprache unter 034205411311 
gratis.

Quelle Bild und Text: 
Hagen Hering, Med4Fit

Training im Außenbereich mit 
DEWBOARD®!

- Anzeige -

Wir alle sind wie gewohnt, 
weiter  24-Stunden für sie da. 

GmbH

Wir sind 24-Stunden – persönlich – für Sie da!

Leipziger Straße 2c • 04420 Markranstädt • Tel.: 03 42 05 / 9 92 33 • www.pflegedienst-engel.de

Nach fast 25 Jahren übergeben wir den 
„Staffelstab“ an die jüngere Leitung. Einfach wohl fühlen! 
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Mehr Sehkomfort für „graue“ Augen

Bei Linsentrübungen schärfen Spezialbrillen Kontraste und 
schützen vor Blendung

Mit zunehmendem Alter wird vieles anstrengender und dadurch 
die Sehnsucht nach Komfort größer – ob beim Reisen, beim 
Schuhwerk oder bei der Matratze. Auch die Augen brauchen jetzt 
oft mehr Unterstützung. Denn altersbedingte Einschränkungen 
der Sehkraft reduzieren Kontraste, erhöhen die Blendempfi nd-
lichkeit und lassen die Sehorgane rascher ermüden. Besonders 
häufi g ist dafür der Graue Star (Katarakt) die Ursache. Dabei 
handelt es sich um eine durch den verlangsamten Stoff wechsel 
entstehende Eintrübung der Augenlinse, die störendes Streu-
licht und Schleiersehen verursacht. Sie beginnt oft schon im 
mittleren Lebensalter und führt laut dem Berufsverband der Au-
genärzte Deutschlands bis zum 75. Lebensjahr bei der Hälfte der 
Menschen zu spürbaren Sehproblemen. 

Blendschutz durch Blaulicht-Bremse
Weltweit ist der Graue Star die häufi gste Ursache für Erblindung, 
doch dank moderner Operationsmethoden kann diese heute 
verhindert werden. Dabei wird die getrübte Linse entfernt und 
durch eine Kunstlinse ersetzt, die wieder für scharfen Durchblick 
sorgt. Sowohl in noch leichteren Stadien der Erkrankung vor ei-
ner OP als auch nach dem Eingriff  können die Augen aber Un-
terstützung und Schutz gegen Umwelteinfl üsse gut gebrauchen. 
So besitzen zum Beispiel die Cataract-Comfort-Brillengläser 
von Schweizer Optik einen speziellen Blaulichtfi lter, der stark 
streuende und blendende Lichtanteile weitgehend entfernt. Das 
schärft die Kontraste und entspannt die Augen nicht nur bei hel-
lem Tages- und Sonnenlicht, sondern auch beim Ferngucken, bei 
der Bildschirmarbeit oder beim Schauen aufs Handy, wo eben-
falls eine starke Blaulichtbelastung besteht. 

Schutz vor aggressiven UV-Strahlen
Zusätzlich wird das für die Augen besonders schädliche UV-Licht 
komplett abgeblockt. Dies ist auch nach einer OP sehr wichtig, 
da die aggressiven Strahlen die Netzhaut angreifen und zu wei-
teren Augenschäden führen können. Eine je nach Bedarf auf den 
Indoor- oder Outdoorbereich angepasste Verlauftönung macht 
das Sehen noch angenehmer – mehr Informationen und eine 
Optikersuche gibt es unter www.schweizer-optik.de. Der Schutz 
vor UV-Strahlen ist auch in der Vorbeugung gegen Katarakt sehr 
wichtig und kann den Verlauf der Krankheit verlangsamen. Eine 
gute Versorgung mit Vitamin C, der Verzicht auf das Rauchen 
und die Vermeidung von starkem Übergewicht sollen das Risiko 
für Grauen Star ebenfalls mindern.

djd

Brillen mit speziellen Blaulicht- und UV-Filtern können 
Schutz und Unterstützung bei Grauem Star bieten. 
(Foto: djd/A. Schweizer/quadratmedia/Rottmann Wolf-
gang) 

Po
dologiePo
dologie

Ilona Busch
Praxis für 

medizinische Fußpflege

Zugelassen für alle Krankenkassen

Friedrich-Ebert-Straße 15 • 04539 Groitzsch
Tel. 034296 74666 • Funk 0162 5217447

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 699760 • Funk 0162 5217447

Nicolaistraße 1 • 04643 Geithain
Tel. 034341 40250 • Funk 0162 5217447

Bahnhofstraße 30 a • 04575 Neukieritzsch
Tel. 034342 78993 • Funk 0176 94900550

Hausbesuche: 
Yvonne Ludwig • Funk 0157 73033472
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F R E I Z E I T

Tagesfahrten

Fr, 25.06.
Aronia-Kräuter-Spektakel
Mi� agessen und Kaff eegedeck im Gasthof 
Meissner Blick, Besich� gung der Aronia Planta-
ge mit Erklärungen, Livemusik und Tanz

Do, 01.07. 
Dahlener Heide & Heidedörfer
Mi� agessen und Kaff eetrinken, Rundfahrt mit 
dem Heideexpress, Besuch im Bauernmuseum 
in Schmannewitz

Di, 06.07. 
Erzgebirge und Vogtland „queerbeet“
Führung Likörfabrik, Mi� agessen, Führung an 
der Göltzschtalbrücke, Schiff fahrt Talsperre 
Pöhl

Di, 20.07. 
Die 1000er des Erzgebirges
Panoramafahrt durch das Erzgebirge, Mi� ag-
essen, Kaff eegedeck auf dem Fichtelberg

Mi, 28.07.
Wasserparadies Neuseenland & 
Markkleeberger See
Gästeführung durch das Neuseenland, Mi� ag-
essen, Schiff fahrt auf dem Markkleeberger See

Di, 03.08. 
Eine Elbkreuzfahrt entlang der Weinstraße 
Rundfahrt Meißen und Weinland, Schiff fahrt 
auf der Elbe von Seußlitz nach Radebeul (ca. 
3h), Mi� agsimbiss und Kaff eegedeck an Bord

Mi, 11.08. 
Zwischen Jessener Berge und Glücksburger 
Heide
Erdschweinessen mit Beilagenbuff et & hausgebacke-
nem Brot und Erklärungen zum Räucherofen, 
Rundfahrt durch die Region, Rundfahrt mit der 
"Apfelbahn" auf der Obstplantage, Kaff eege-
deck

Di, 17.08.
Jena und die Leuchtenburg
Gästeführung „Jena von oben und unten“, Besuch 
der Aussichtspla�  orm auf dem Jen-Tower, 
Mi� agessen, Besuch Porzellanwelten Leuchten-
burg

Einkaufsfahrten
Sa, 03.07. Bad Muskau

Di, 13.07. Johanngeorgenstadt
Do, 22.07. Bad Muskau
Do, 05.08. Bad Muskau 
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Freigabe zum 12. Juni: Saisonstart am Markkleeberger See

Der Markkleeberger See wird ab 12. Juni wieder zur Nutzung 
freigegeben. Die Sperrung des Markkleeberger Sees und Störm- 
thaler Sees wird durch den Landkreis Leipzig zu diesem Datum 
zurückgenommen. Damit darf nun wieder im Markkleeberger See 
gebadet werden. Zudem sind die vielfältigen Angebote auf, im 
und am Wasser, auch dank der Lockerungen der Corona-Regeln, 
wieder nutzbar. „Wir sind erleichtert, dass durch das kooperative 
Zusammenwirken innerhalb der Arbeitsgruppe zur Gefahrenlage 
am Störmthaler und Markkleeberger See die Gewässer wieder 
freigegeben werden konnten“, sagt Bernd Walther von der EGW 
Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH (EGW), 
die den Markkleeberger See betreibt. „Passend zu den sommer-
lichen Temperaturen können wir nun wieder Badegäste bei uns 
willkommen heißen. Besonders freuen wir uns für unsere Partner 
hier am See, dass auch sie wieder ihre Dienstleistungen anbieten 
und Besucher empfangen dürfen.“

Freizeitangebote am Markkleeberger See
Bereits geöffnet hat die Adventure-Golf-Anlage auf dem Kletter-
park-Gelände: Mittwochs bis donnerstags kann von 12 bis 18 Uhr 
sowie freitags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr der Golfschläger ge-
schwungen werden. Eine vorherige Buchung ist notwendig. Das 
Baden im Markkleeberger See ist ab 12. Juni wieder möglich. Die 
Aufnahme der Wasserrettung durch die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e. V. (DLRG) am Strand an der Seepromenade 
wird kurzfristig erfolgen. Es ist geplant, bereits ab Sonntag, 13. 
Juni, präsent zu sein.
Der Modellbaupark in Auenhain startete am Sonnabend, 12. Juni, 
in seine Saison. Geöffnet ist mittwochs bis freitags von 12 bis 18 
Uhr sowie am Wochenende von 10 bis 18 Uhr.
Die Personenschifffahrt bietet schon ab Montag, 14. Juni, wieder 
Rundfahrten an: Täglich von 11 bis 16 Uhr legt das Schiff zu jeder 
vollen Stunde von der Anlegestelle „Seepromenade Markklee-
berg“ zur einstündigen Tour über den Markkleeberger See ab. Auf 
dem Störmthaler See ist die Personenschifffahrt zudem täglich, 
außer montags, zwischen 11 und 15 Uhr an der Anlegestelle „La-
govida“ startend unterwegs.
Die Freizeitsport-Saison im Kanupark beginnt am 2. Juli. Vom 17. 
bis 20. Juni findet hier der 2021 ICF Kanu-Slalom Weltcup statt. 
Bereits ab Montag (14. Juni) wird ein Zuschauerbereich am obe-
ren Abschnitt der Wettkampfstrecke eingerichtet: Von der Natur-
tribüne aus können bis zu 300 Gäste den Slalom-Kanuten beim 
Training bzw. Wettkampf zuschauen. Auch eine Leinwand wird 
es geben. Nach dem Weltcup ist das Kanupark-Gelände wieder 
täglich ab 10 Uhr komplett zugänglich.
Wann die Wassersportstation ALL-on-SEA und der Kletterpark am 
Markkleeberger See in die Saison starten, wird in den nächsten 
Tagen bekanntgeben.
Der Steinerlebnisplatz am Störmthaler Kanal lädt bereits zum 
Spielen und Klettern ein. Die Aktivierung des Bachlaufs ist zeit-
nah geplant, sie ist vom Baustellenbetrieb der LMBV im direkten 
Umfeld abhängig.

Pm, EGW Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH

- Anzeige -
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       Wir sind weiterhin für Sie da!
per Telefon 034205208900 

per WhatsApp 0157 81714557 
per Mail reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
www.reiseprofiammarkt.de

Reiseprofi
Markranstädt

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 

5 %*5 %*sparen!

PERSÖNLICH
INDIVIDUELL

KOMPETENT

Frag dein 
Reisebüro!

Gleiche Preise 
wie im Internet.

Büro: Leipziger Str. 29 , 04420 Markranstädt,
Tel.: 034205 44437, Öff nungszeiten:  Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 

Liebe Kunden,

wir dürfen endlich wieder fahren 
und freuen uns, Sie wieder an 

Bord unserer Busse zu 
begrüßen!

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

Busunternehmen  Bärbel Köberich

Mehrtagesfahrten 2021

19.08.-22.08.21  
Schwedenfest in Wismar   
27.08.-29.08.21  
Hamburg – Metropole an der Elbe   
04.10.-08.10.21  
Wunderschönes Weinland Mosel   
21.10.-24.10.21  
IFA-Ressort Binz / Rügen   
09.11.-12.11.21  
Grünkohlreise an die Nordsee  

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

ab 339,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

ab 249,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

ab 459,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

ab 359,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

ab 339,- €

 Tagesfahrten 2021

30.06.21  Erdbeerfest in Oberwiesenthal 
08:00 – 19:30 Uhr  
07.07.21  Dresden mit Schiff fahrt  
07:30 – 18:30 Uhr
09.07.21  Seebühne Kriebstein Opere� e „Die Csárdásfürs� n“ 
15:00 – 22:00 Uhr  
15.07.21  Steinhuder Meer mit Schiff fahrt  
06:30 – 20:30 Uhr  
22.07.21 Wasserstraßenkreuz und Magdeburg
07:30 – 18:00 Uhr  
27.07.21  Vogtland & Göltzschtalbrücke  
08:30 – 18:30 Uhr  

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 45,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 45,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 49,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 55,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 49,- €

(])er :Jvlarkf anstäcfter 
Busunternehmen A. Köberich 

9 Mehrtages- & Tagesfahrten

• Wir haben die Erfahrung und große Auswahl!
• Wir haben die günstigen Preise ohne Zusatzkosten!
• Wir haben eigene moderne Reisebusse!

Auszug aus unserem 
Mehrtagesfahrten-Programm 2018 

Salzburger Musikfrühling / Region Zell am See -
31.05. bis 03.06.2018 • 4 Tage 
Dampfzug & KrimmlerWasserfälle, 
Gala mit Francine Jordi, 
Vincent & Fernando u.v.a. 

nur 365,-€ 

Südengland - auf den Spuren von Rosamunde 
Pilcher - 10. bis 16.06.2018 • 7 Tage 
Brighton, Exeter, Dartmoor, 
Stonehenge, Lanhydrock House, 
Cornwall, Bath 

nur 799,-€ 

Störtebeker Festspiele auf Rügen -
13. bis 15.07.2018 • 3 Tage 
Königstuhl, Schifffahrt
Kreidefelsen, Eintritt PK2

nur 269,-€

ZDF-Fernsehgarten - weinseliges Rheinwochenende 
10.-12.08.2018 • 3 Tage 
Weinbergsfahrt mit Probe, FrankfJMain 
Eintritt/Sitzplatz+ 12,- € 

nur 265,-€

Griechenland-Rundreise 
05.-14.09.2018 • 10 Tage 
Meteora Klöster, Delphi, 
Golfv. Korinth, Athen, Olympia u.a. 

Almabtrieb in Reith/Alpbachtal 
20.-23.09.18 • 4 Tage 
Konzert„Die Jungen Zellberger'' 
Mayrhofen 

Advent in Fulda 
30.11.-02.12.18 • 3 Tage 
mit Weihnachtsmärkten Fulda, 
Bad Hersfeld & Eisenach 

nur1049,-€ 

nur 269,-€ 

nur 199,-€ 

- Jetzt kostenlos Mehrtagesfahrten­
Katalog anfordern! 

Büro: 
Leipziger Str. 29 

04420 Markranstädt 
Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi: 10 bis 16 Uhr 
Tel.: 034205 44437 

www.der-markranstaedter.de 

nur 46,- €

Schloss und Schlosspark Moritzburg Zeitz 
Barockschloss mit Gartentraum

Rings um das Schloss Moritzburg Zeitz erstreckt sich ein wun-
derschöner Gartentraum. Von April bis Oktober empfängt die-
se harmonische Parklandschaft, deren Herz die Moritzburg 
bildet, ihre Besucher. Es ist die Einzigartigkeit der Anlage, die 
beeindruckt – prächtig blühende Blumenbeete, tolle Spiel-
plätze, ein außergewöhnlicher Japanischer Garten, der ruhi-
ge und schattenspendende Rossner-Park, ein fantasievoller 
Lustgarten, verspielte Wasserläufe und Freiraum für sportlich 
Aktive bilden zusammen eine moderne Garteninterpretation, 
erschaffen in Anlehnung an die wechselvolle Geschichte des 
Areals. Und inmitten des Gartentraums erhebt sich Schloss 
Moritzburg. Das Ensemble aus Dom St. Peter und Paul, Schloss 
und Schlosspark Moritzburg Zeitz ist ein wahres Prachtstück.

Der Japanische Garten
Der anmutige Garten stellt eine idealisierte Landschaft auf 
kleinem Raum dar. Der wellenförmig geharkte Kies symboli-
siert das Meer, das einige Pflanzen- und Steininseln umspült. 
Die Inseln bilden zusammen das Schriftzeichen HERZ, worin 
sich das Thema des Gartens widerspiegelt.

Heiraten im Barockschloss oder Gartentraum
Schloss und Garten bieten Ihnen außergewöhnliche Orte für 
Trauungen und freie Zeremonien. Von üppiger und prachtvol-
ler Kulisse bis zu schlichter Gartenkunst zeigen sich die wirk-
lich einmaligen Trauorte.

Deutsches Kinderwagenmu-
seum – einmalig in Europa!
Die Moritzburg beherbergt 
das Deutsche Kinderwa-
genmuseum. Mit der gro-
ßen Sammlung von Kinder-, 
Sport- und Puppenwagen ist 
die Ausstellung zur Kulturge-
schichte des Kinderwagens 
einmalig in Europa. Vielleicht 
finden Sie sogar ein Modell 
aus Ihren Kinderjahren.

Schlosspark Moritzburg Zeitz (Foto: Rene Weimer)

‣	 Informationen
Tourist-Information Zeitz,  
Tel.: 03441 83291
	E-Mail: tourismus@stadt-zeitz.de, 
www.zeitz.de
	www.museum-moritzburg-zeitz.de
@museummoritzburg

Schlosspark Moritz-
burg Zeitz
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Der Bau der neuen Erlebniswelt „Feuerland“ im Zoo 
Leipzig ist gestartet

Am 21. Mai fand im Leipziger Zoo der erste Baggerbiss und 
somit der offi  zielle Baustart für einen neuen Meilenstein im 
Masterplan Zoo der Zukunft statt: Feuerland. Nach der Vorbe-
reitung des Baufeldes und der Bestätigung der Finanzierung 
durch die Leipziger Ratsversammlung Anfang Mai kann der 
Bau nun endlich beginnen. Das neue Areal ist nach Gondwana-
land mit Kosten in Höhe von 30 Millionen Euro das zweitteu-
erste Bauvorhaben des Zoos. 
Am Südzipfel von Leipzigs Südamerika-Landschaft soll, ne-
ben einer Küstenvoliere und einer Wellenanlage, eine beein-
druckende Wasserwelt für Pinguine und Seelöwen entstehen. 
Die Besucher bekommen dann dank eines begehbaren Un-
terwassertunnels die Möglichkeit, die Tiere beim Tauchgang 
beobachten zu können. Auch kommentierte Fütterungen und 
Einblicke in das tägliche Training sind geplant. „Mit dem neu-
en Bereich komplettieren wir die Nachbildung des Kontinents 
und nehmen unsere Besucher mit auf eine Reise durch Süd-
amerika“, sagt Zoodirektor Prof. Jörg Junhold.
Schon jetzt leben die ersten Tiere, die perspektivisch in die 
neue Wasserwelt umziehen sollen, im Zoo Leipzig: fünf Kali-
fornische Seelöwen. Aber auch Humboldtpinguine, Meeres-
pelikane und Pudus sollen später in Feuerland ihr Zuhause 
fi nden. Dabei legt der Zoo Wert darauf, für die Tiere so natur-
nahe Lebensräume wie möglich zu schaff en und zeitgleich den 
Besuchern unvergessliche Erlebnisse zu bieten. Die Eröff nung 
von Feuerland ist für 2023 geplant. Anschließend soll der letz-
te große Meilenstein im Masterplan Zoo der Zukunft in Angriff  
genommen werden: die Asiatische Inselwelt.

Lisa Bachmann

Zoodirektor Prof. Jörg Junhold gibt den Startschuss für das Bau-
vorhaben. (Foto: Lisa Bachmann)

Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell

Anfang Juni ist die neue Ausgabe des Land-
kreis Leipzig Journal erschienen. Darin infor-
miert das Landratsamt über viele interessan-
te Themen aus dem Leipziger Land und dem 
Muldental. Die online-Ausgabe fi nden Sie im 
Internet unter www.landkreisleipzig.de oder 
unter www.druckhaus-borna.de. 

Freizeit, Sonne, See, Fahrrad, Bus, Juchee

Endlich schönes Wetter und wieder draußen sein. Wenn die Son-
ne lacht, ist er besonders stark: der Drang, sich an der frischen 
Luft zu bewegen und auf Erkundungstour zu gehen. Da macht es 
sich gut, wenn man das Angenehme mit dem Nützlichen verbin-
det und mit den Öffi  s und dem Fahrrad auf größere Tour geht. 
Klar, mit dem Zug und der S-Bahn ist das schon länger bekannt 
und viel genutzt. Aber mit dem Bus? Da gibt´s was Neues, gleich 
zwei Verkehrsunternehmen haben sich etwas ausgedacht um 
eine kombinierte Bus-Fahrrad-Tour möglich zu machen:
Regionalbus Leipzig fährt auf den Linien 101 und 141 mit einem 
Fahrradanhänger durch das südliche Leipziger Neuseenland und 
THÜSAC ist mit Fahrradträgern direkt an den Bussen der Linien 
258 und 271 im Großraum Borna, Lucka und Groitzsch unterwegs.

Was gibt es zu wissen für eine Fahrradmitnahme:
• Fahrrandanhänger & -träger sind von April bis Oktober unter-

wegs
• der Busfahrer oder die Busfahrerin helfen beim Ein- und Abla-

den gern weiter
• in den Fahrplänen der 101, 141, 258 und 271 ist vermerkt, bei 

welcher Fahrt genau man Räder mitnehmen kann
• für jedes Fahrrad muss neben der eigenen Fahrkarte eine Ext-

rakarte gelöst werden
• damit nichts verloren geht, bitte vor der Fahrt sämtliche be-

wegliche Teile abnehmen (Körbe, Fahrradtaschen, Fahrrad-
computer, Trinkfl aschen usw.)

Also auf die Räder fertig los und eine dieser zwei spannenden 
Touren ausprobieren – oder sogar beide:

Mehr zur Fahrradmitnahme bei der Regionalbus Leipzig, u. a. 
eine Übersichtskarte und die genauen Fahrpläne erhalten Sie un-
ter www.regionalbusleipzig.de.

Jetzt aber los. Gute Fahrt.

Quelle: MDV

Markranstädt informativ – Werbung, die ankommt!

DRUCKHAUS Borna, Innendienst: Janett Greif
Telefonnummer: 0173 6546986
E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de
Geschäftszeiten: Mo - Fr 08.45 – 15.00 Uhr
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Bewerbung per Webcam

Vier Tipps für ein erfolgreiches virtuelles Vorstellungsgespräch

Meetings im virtuellen Raum sind in der Corona-Zeit zu einer 
Selbstverständlichkeit geworden - auch bei der Jobsuche. Vier 
von fünf Unternehmen führen Bewerbungsgespräche bereits per 
Videochat, wie eine Statista-Umfrage in 2020 ergab. Das digitale 
Verfahren bringt Kosten- und Zeitvorteile sowohl für Unternehmen 
als auch für Bewerber mit sich, erfordert aber eine gewisse Einge-
wöhnung.

Mit der Technik vertraut machen
Um Fehlerquellen auszuschließen, sollten Bewerber ihr techni-
sches Equipment und die Übertragungsgeschwindigkeit testen. 
Wichtig ist es auch, sich frühzeitig mit der jeweiligen Software 
und ihren Kernfunktionen vertraut zu machen: Wie aktiviert man 
Kamera und Mikrofon? Wie schaltet man sich stumm? Wie lässt 
sich der Bildschirm teilen? Und falls die Technik versagt: Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse der Kontaktperson bereitlegen, um 
das Gegenüber schnell informieren zu können.

Die richtige Inszenierung wählen
Ein wichtiger Faktor vor der Webcam ist die richtige Beleuch-
tung. Tipp: Helles Sonnenlicht von draußen dämpfen und einen 
Lichteinfall von hinten vermeiden, damit das Gesicht weder über-
belichtet noch verdunkelt ist. Ein unauffälliger Hintergrund lenkt 
nicht ab, wirkt professionell und hilft dem Gegenüber, sich auf das 
Gespräch zu konzentrieren. „Wir stellen fest, dass Unternehmen 
verstärkt auf Soft Skills achten. Mit einem entsprechenden Auf-
treten können Bewerberinnen und Bewerber im Online-Interview 
gefragte Fähigkeiten wie Motivation, Freundlichkeit, Neugierde 
und Kommunikationsstärke unter Beweis stellen“, sagt Philipp 
Schmitz-Waters, Pressesprecher der Adecco Group in Deutsch-
land.

Den Heimvorteil gezielt nutzen
Ein Vorteil des virtuellen Vorstellungsgesprächs: Wer zur Nervo-
sität neigt, kann direkt davor Entspannungsübungen und konzen-
trationsfördernde Aktivitäten einplanen oder durch sogenanntes 
„Powerposing“ das Selbstbewusstsein stärken. Unter www.adec-

cogroup.de gibt es weitere Tipps und Informationen rund um die 
Arbeitswelt von morgen.

Auf die Körpersprache achten
Ein Lächeln vermittelt eine positive Ausstrahlung, die bewusste 
Ausdrucksweise zeigt Professionalität und wer Fragen stellt, wirkt 
interessiert. Durch den begrenzten Bildausschnitt besitzt die Kör-
persprache im Video-Telefonat eine große Bedeutung. Eine auf-
rechte Haltung signalisiert Offenheit und strahlt Kompetenz aus. 
Die Hände können locker auf dem Tisch liegen und gelegentlich 
mit passenden Gesten das Gesagte unterstreichen. Entscheidend 
ist auch der Blickkontakt, der sich beim virtuellen Interview mit-
unter schwierig gestaltet. Ein bewusster Wechsel zwischen dem 
Blick direkt in die Kamera und auf das Bild des Gegenübers sorgt 
für ein dynamisches Interview.

djd

Eine aufrechte Körperhaltung, begleitende Gesten und 
eine gute Beleuchtung sind wichtige Faktoren, um beim 
virtuellen Vorstellungsgespräch einen positiven Eindruck 
zu hinterlassen. (Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash)

Haushälterin (m/w/d) 
Für einen Geschäftshaushalt am Kap Zwenkau suchen wir eine zuverlässige, 
seriöse und erfahrene Haushälterin (m/w/d) für den Bereich Haus und Garten in 
Vollzeitanstellung.

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
Geschäftsführer: Herr Günter Bauer

Bösdorfer Ring 13-16 | 04249 Leipzig | (0341) 4268945
www.leipziger-logistik.de | bauer@leipziger-logistik.de

Ihre Aufgaben:
· generelle Haushaltsarbeiten
· Kochen
· Wäschepflege
· gründliche, professionelle 
 Raumpflege inklusive Möbelpflege
· Reinigung der Fenster
· Pflege der Zimmerpflanzen
· Reinigung und Pflege der 
 Außenanlagen, Wege, Terrassen 
 und Garageneinfahrt
· allgemeine Gartenarbeiten
· Rasen mähen
· gießen und umtopfen

Wir erwarten:
· Diskretion, Seriosität und 
 Engagement
· Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen:
·  flexible Arbeitseinteilung
· einen sicheren Arbeitsplatz
· eine abwechslungsreiche Tätigkeit
· ein Gehalt, welches unseren 
 Erwartungen angepasst ist
· Dienstwagen

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild senden Sie an: 
Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH, Bösdorfer Ring 13-16, 

04249 Leipzig oder per Mail an bauer@leipziger-logistik.de 

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke,
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

1-Raum-Wohnung
Zwenkauer Str. 1, EG, Dusche, separate Küche, 
Dielenboden, 45,93 m² für 245 € kalt / 345 € warm
Bj: 1900, G, V, 131 kWh (m²a)

2-Raum-Wohnungen
OT Räpitz, Neubau 5, 3.OG, Wanne, Design- Belag
51,01 m² für 230 € kalt / 332 € warm
Bj: 1969, G, V, 92 kWh (m²a)       

Promenadenring 1, 3. OG, EBK*, Wanne, Laminat, 
HWR 54,58 m² für 306 € kalt / 422 € warm
Bj: 1922, G, V, 127,8 kWh (m²a)

Südstraße 10, 2.OG, EBK*, Bad m. Wanne, Laminat
58,66 m² für 352 € kalt / 512 € warm
Bj: 1927, G, V, 109 kWh (m²a)     

Zwenkauer Straße 44, EG, EBK*, Wanne, Laminat
64,77 m² für 389€ kalt/ 525€ warm
Bj: 1922, G, V, 117,5 kWh (m²a)     ab 01.08.2021

4-Raum-Wohnung

Leipziger Str. 68a, 1. OG, Dusche, Laminat
74,47 m² für 484 € kalt/ 639 € warm
Bj: 1954, G, V, 113 kWh (m²a)       ab 01.07.2021

_________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*= mgl. Gegen 
Aufpreis, G=Gas, HG=Hausgarten, HWR=Hauswirtschaftsraum, 
V=Verbrauchs-ausweis 

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Familienglück im neuen Heim!
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Stellenbeschreibung 
 
Die Wohnservice Markranstädt GmbH ist ein Tochterunternehmen der Markranstädter Bau- 
und Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH und sucht ab sofort Hausmeister/-in für Wohn- 
und Gewerbeobjekte. 
  
Aufgaben:  
 

 Grünflächenpflege, 
 Hausaußenreinigung, 
 Kleinreparaturen 

 
 
Anforderungen: 
 

 belastbar, 
 zuverlässig, 
 teamfähig, 
 Führerschein Klasse B, 
 Führungszeugnis, 
 von Vorteil Ausbildung als Klempner, Elektriker oder Maler. 

 
Sie erwartet eine Festanstellung in Vollzeit. 
 
Der Arbeitsort wäre Markranstädt. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an die 
 
Wohnservice Markranstädt GmbH 
Katrin Kretzschmar 
Schkeuditzer Straße 28 
04420 Markranstädt 
 
oder per E-Mail an info@wsm-24.de 
 
Telefonische Rückfragen an Sekretariat MBWV mbH/WSM GmbH, Frau Katrin Kretzschmar, 
unter 034205/7880. 

Die Wohnservice Markranstädt GmbH ist ein Tochterunternehmen der 
Markranstädter Bau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH 
und sucht ab sofort Hausmeister/-in für Wohn- und Gewerbeobjekte.

Aufgaben:
• Grünfl ächenpfl ege,
• Hausaußenreinigung,
• Kleinreparaturen

Sie erwartet eine Festanstellung in Vollzeit.
Der Arbeitsort wäre Markranstädt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an die

Wohnservice Markranstädt GmbH
Katrin Kretzschmar
Schkeuditzer Straße 28, 04420 Markranstädt
oder per E-Mail an info@wsm-24.de

Telefonische Rückfragen an Sekretariat MBWV mbH/WSM 
GmbH, Frau Katrin Kretzschmar, unter 034205/7880.

Stellenbeschreibung

Anforderungen:
• belastbar,
• zuverlässig,
• teamfähig,
• Führerschein Klasse B,
• Führungszeugnis,
• von Vorteil Ausbildung als 

Klempner, 
Elektriker oder Maler
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Mehr Ausbildungsverträge als im Vorjahr, aber noch viele 
Angebote

Bereits jetzt haben sich mehr Jugendliche als im vergangenen 
Jahr für eine Ausbildung im Handwerk entschieden. Ende Mai 
sind 425 Ausbildungsverträge bei der Handwerkskammer zu 
Leipzig registriert – das sind vier Prozent mehr als im Vorjahr.
Die meisten Lehrverträge wurden bisher in den Berufen 
Kfz-Mechatroniker (108), Elektroniker (55), Friseure (43), An-
lagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (29) 
sowie Tischler (27) abgeschlossen. Die Zahl der Ausbildungs-

plätze stieg im Landkreis 
Nordsachsen besonders 
stark, ein Plus von 27 

Prozent. Leicht positiv entwickelt sich auch die Ausbildungs-
zahl im Landkreis Leipzig mit einem Plus von 3 Prozent. Ein 
leichter Rückgang (-4 Prozent) ist derzeit in der Stadt Leipzig 
zu verzeichnen.
„Es ist erfreulich, dass wieder mehr Jugendliche eine berufl i-
che Ausbildung im Handwerk wählen. Der Trend zu steigenden 
Ausbildungszahlen in unserer Region stabilisiert sich trotz der 
pandemiebedingten besonderen wirtschaftlichen Herausfor-
derungen für die Betriebe“, betont Claus Gröhn, Präsident der 
Handwerkskammer zu Leipzig. Noch haben die Schulabgänger 
gute Chancen, ihren Traumberuf im Handwerk zu fi nden. In der 
Lehrstellenbörse der Handwerkskammer werden derzeit 167 
Ausbildungsplätze in 43 verschiedenen Berufen angeboten. 
„Wer als junger Mensch eine Berufsausbildung absolviert, hat 
als gut ausgebildete Fachkraft eine sehr gute Berufs- und Le-

bensperspektive“, macht der Präsident den Jugendlichen Mut, 
sich für das Handwerk zu entscheiden.

Wer Fragen hat oder den passsenden Ausbildungsplatz nicht 
fi ndet, kann unter Telefon 0341 2188-360 einen Termin bei den 
Ausbildungsberatern der Handwerkskammer zu Leipzig verein-
baren und sich individuell beraten lassen.
Grundlegende Informationen zur Ausbildung und den Karri-
erewegen im Handwerk gibt es für Schüler und Eltern jeden 
Dienstag, 17 Uhr, beim Digitalen Elternabend.  
Informationen zu Handwerksberufen, freie Lehrstellen und 
Praktika in der Region gibt es unter www.hwk-leipzig/lehrstel-
len und in der App „Lehrstellenradar“.

Pm, Handwerkskammer zu Leipzig
(Foto:©Daniel Ernst - stock.adobe.com)
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Bauunternehmen 

Suchen Maurer / Allrounder, mit Fahrerlaubnis
Bewerbungen unter: Bauunternehmen Sauermann,

 bauteam-sauermann@t-online.de, Tel. 034205 456988

SHT LEIPZIG
HAUSTECHNIK
KOMMISSIONIERER IM SCHICHTDIENST (m/w/d)
VOLLZEIT / TEILZEIT MÖGLICH

Haben Sie Fragen zur Position? Sollen wir uns kennenlernen? Kontaktieren Sie 
uns gerne! Matthias Scholz | Bewerbung.SHT-Leipzig@gc-gruppe.de 

Mehr Informationen über uns:

SÄCHSISCHE HAUSTECHNIK LEIPZIG KG FACHGROHANDEL FÜR HAUSTECHNIK 
AM HOPFENTEICH 10 | 04425 MARKRANSTÄDT | GC-GRUPPE.DE
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DAS KÖNNEN SIE VON UNS ERWARTEN

Als regional verwurzelter Fachgroßhandel und Mitglied der marktführenden 
GC-GRUPPE beliefern wir unsere Kunden vom Fachhandwerk mit Material aus 
sämtlichen Bereichen der Haustechnik. Und nicht nur das. Wir überzeugen auch 
mit besonderem Service sowie einer in unserer Branche einzigartigen Logistik. 
Für eine schnelle und zuverlässige Bereitstellung der Kundenlieferungen 
verlassen wir uns dabei voll und ganz auf Dich. 

DARUM GEHT ES KONKRET
•   Mitarbeit an schnellen und fehlerfreien Lieferungen 
•  Kommissionieren, versandfertiges Verpacken und Bereitstellung der Waren
•  Warentransport – wenn nötig mit Flurförderfahrzeugen 
•  Nach sorgfältiger Einarbeitung Nutzung unseres unternehmensweiten 

Lagermanagement-Systems

WIR WÜNSCHEN UNS VON IHNEN
•  Nach Möglichkeit eine abgeschlossene Berufsausbildung im Lager- bzw. 

Logistikbereich und/oder erste Erfahrungen in der Warenzusammenstellung 
– aber auch engagierte Quereinsteiger sind bei uns willkommen

•  Spaß an praktischer Arbeit 
•  Zuverlässig, teamfähig, körperlich belastbar, tatkräftig
• Staplerschein vorhanden
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Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
Geschäftsführer: Herr Günter Bauer

Bösdorfer Ring 13-16 | 04249 Leipzig | (0341) 4268945
www.leipziger-logistik.de

bauer@leipziger-logistik.de

Teamleiter (w/m/d) Lager gesucht
An unserem Standort Leipzig suchen wir einen engagierten und gut ausgebildeten Team-
leiter für unser Geschäftsfeld Lagerei. Auf 25.000 qm Lagerfläche bewegen wir bis zu 
4.000 Vollgutpaletten täglich. Spezialisiert haben wir uns im Laufe unserer über 30-jähri-
gen Firmengeschichte auf Getränke-, trockene Lebensmittel-, gekühlte Lebensmittel- und 
Papierlogistik. Diese Produkte werden von uns kommissioniert, etikettiert und versand-
bereit gestellt.

Ihre Aufgaben:
· Überwachung für die kompletten Lagerabläufe
· Steuerung und Kontrolle von Materialflüssen
· Qualitätsstandards definieren  
· Abstimmung mit Disposition zu allen Fragen  
· Erstellen und Überwachen des Produktionsprozesses anhand von 
 Kennzahlensystemen (KPI) und Prozessaudits
· Analysieren und Optimieren aller erforderlichen Prozesse zur Steigerung 

von Faktoren wie Durchlaufzeit, Lieferfähigkeit und Qualität
· Identifizieren kritischer Prozesse und Ableiten von Verbesserungs-
 maßnahmen zum Beispiel auf Basis von Wertstromanalysen
· Unterstützen und Verbessern bestehender Montage-, Fertigungs- 
 oder  Produktionsprozesse
· Entwickeln und umsetzen neuer Strategien zur Effizienzsteigerung   

 Was wir bieten:
· ein Gehalt, welches unseren Anforderungen angepasst ist
· einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Tätigkeit
· soziale Zusatzleistungen (VL, Zahnzusatz- oder private 
 Krankenversicherung)
· Dienstwagen
· Bezuschussung der Mittagsversorgung
· kostenlose Bereitstellung von Getränken

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Licht-
bild an: Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH, Bösdorfer Ring 13-16,  
04249 Leipzig oder per Mail an bauer@leipziger-logistik.de
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Die Selbstdarstellung im Internet – Tipps für Jobsuchende

Wer einen neuen Job sucht, verwendet meist viel Sorgfalt auf 
die Bewerbungsunterlagen. Aber was ist, wenn Informationen 
aus dem Internet ein ganz anderes Bild zeichnen? „Personalver-
antwortliche dürfen Bewerbern zwar nicht im Internet hinter-
herspionieren, aber problemlos öffentlich zugängliche Quellen 
dürfen sie nutzen – und tun es auch“, erklärt Petra Timm, Pres-
sesprecherin von Randstad Deutschland. „Wer also im Internet, 
speziell in sozialen Netzwerken, unter dem eigenen Namen un-
terwegs ist, muss damit rechnen, dass der Auftritt dort auch 
wahrgenommen wird.“ Das dürfte unproblematisch und den 
meisten bewusst sein, wenn es um Business-Plattformen wie 
Xing oder LinkedIn geht. Aber soll die potenzielle neue Che-
fin auch das lustige Partyfoto auf Facebook sehen? Oder lesen, 
wie ein Bewerber auf Twitter über den bisherigen Arbeitgeber 
herzieht? Es lohnt sich daher, regelmäßig im Internet nach dem 
eigenen Namen zu suchen und die Ergebnisse kritisch zu über-
prüfen. Allzu Privates lässt sich auf vielen Plattformen durch 
die Privatsphäre-Einstellungen verbergen. Andererseits bietet 
das Internet auch die große Chance, sich konsequent als sym-
pathisch und kompetent zu präsentieren – um sich dann viel-
leicht irgendwann gar nicht mehr um neue Jobs bewerben zu 
müssen, sondern sie angeboten zu bekommen. Weitere Tipps 
rund um die Themen Jobsuche und Arbeitswelt gibt es online 
unter www.randstad.de/karriere    

txn

Stellensuche abseits der Jobbörsen – Social Media

„Hallo, kennt ihr jemanden, der in unser Unternehmen passen 
würde?“ – Anfragen dieser Art sind in sozialen Netzwerken 
keine Seltenheit mehr. „Stellenausschreibungen über offizielle 
Jobbörsen bringen suchenden Unternehmen zwar Bewerbungen 
ein, von denen viele aber nicht wirklich aussagekräftig sind,“ 
weiß Petra Timm, Pressesprecherin von Randstad Deutschland. 
„Unsere Umfragen unter Personalleitern haben ergeben, dass 
nach wie vor mehr als ein Drittel aller Stellen über persönliche 
Kontakte vergeben werden.“ Eine immer größere Rolle spielen 
dabei soziale Netzwerke wie Xing, LinkedIn oder Twitter. Wer 
hier aktiv ist, sich vernetzt und als sympathisch und kompe-
tent wahrgenommen wird, bringt sich für Empfehlungen in 
Position. Dazu gehört natürlich, dass die Online-Kontakte das 
eigene Berufsfeld kennen. Dafür reicht es nicht, nur einmal ein 
entsprechendes Profil auszufüllen: Nur wer etwas Zeit 
investiert und sich regelmäßig professionell zu den ei-
genen beruflichen Schwerpunktthemen äußert, kann 
davon ausgehen, dass er im jeweiligen Netzwerk als 
wertvolle mögliche Verstärkung des eigenen Teams 
wahrgenommen wird. Das verbessert die eigenen 
Chancen bei einer offenen Stelle deutlich – vor 
allem im Vergleich zu jenen, die zuvor noch 
nicht in Erscheinung getreten sind. Fazit: 
Auch jenseits der Jobbörsen gibt es viele 
Möglichkeiten, bei Unternehmen einen gu-
ten ersten Eindruck zu machen. Und selbst 
wenn sich aus den Social-Media-Kontakten 
kein direktes Jobangebot ergibt, ist die Zeit 
für das eigene Netzwerk eine Investition in 
die berufliche Zukunft.               

txn (Foto: ZoomTeam - Fotolia)

An unserem Standort Leipzig suchen 
wir einen 

DISPONENTEN (m/w/d)
Als mittelständisches Logistikunternehmen mit drei Niederlas-
sungen in Deutschland und über 140 eigenen LKW sind wir 
deutschlandweit sowie in den angrenzenden Nachbarländern 
tätig. Im Laufe unserer über 30 jährigen Firmengeschichte ha-
ben wir uns zu einem Spezialisten im Bereich Getränke-, Le-
bensmittel- und Papierlogistik entwickelt.

Ihre Aufgaben:
· Planung, Betreuung und Disposition nationaler sowie 
 internationaler Aufträge
· Steuerung der termingerechten Versendung von Frachten 
 und Sendungen mit Hilfe moderner IT-Systeme über den
 eigenen Fuhrpark und den unserer Partner
· Kommunikation mit Kunden, Subunternehmern und 
 Kollegen
· Einkauf von Frachtraum und entsprechende 
 Preisverhandlungen
· Sicherstellung der Einhaltung von QM-Richtlinien, 
 rechtlichen Vorschriften und EU-Sozialvorschriften

Was wir erwarten:
· Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung im 
 Logistikbereich
· Erste Berufserfahrung in der Disposition
· Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
· Organisationstalent und Flexibilität
· Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
· Gute Microsoft Office Kenntnisse (Excel, Word, Outlook)
· Grundkenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift
· Erfahrungen im Bereich Charterdisposition wünschenswert

Was wir bieten:
· Einen sicheren Arbeitsplatz
· Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
· Soziale Zusatzleistungen (VL, Zahnzusatz- oder private 
 Krankenversicherung)
· Bezuschussung der Mittagsversorgung und kostenlose 
 Bereitstellung von Getränken
· und vieles mehr

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Lichtbild an: 
Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH, 
Bösdorfer Ring 13-16,  04249 Leipzig 
oder per Mail an bauer@leipziger-logistik.de

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
Geschäftsführer: Herr Günter Bauer
Bösdorfer Ring 13-16
04249 Leipzig
(0341) 4268945
www.leipziger-logistik.de
bauer@leipziger-logistik.de
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Kindersitz muss genau passen

Für Kindersitze gibt es kein Einheitsmaß. Der Sitz muss pas-
sen, und zwar nicht nur ins Fahrzeug, sondern auch dem Kind. 
Deshalb sollte man sich vor dem Erwerb eines Kindersitzes 
schlau machen, worauf beim Kauf zu achten ist und wie man 
Fehler beim Anschnallen der Kleinen darin vermeidet. Und 
vor allem: Den Kindersitz möglichst beim Händler austesten!
Kinder bis zu einem Alter von zwölf Jahren oder bis zu 150 
cm Körpergröße müssen im Auto in einem speziellen Kinder-
sitz untergebracht werden. So will es der Gesetzgeber. Denn 
ein solcher Sitz ist für die Sicherheit der Kleinen in Pkw und 
Kleinbussen unverzichtbar. 
Der Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft 
(GDV) spricht nicht ohne Grund von „Todsünden“, wenn ein 
Kind ungesichert auf dem Schoß eines Erwachsenen sitzend, 
zwischen den Vordersitzen stehend, vor dem Beifahrersitz 
stehend, auf dem Rücksitz liegend oder im Laderaum eines 
Kombis sitzend bzw. liegend mitgenommen wird. Denn eine 
solche Unterbringung im Auto kann sich bei einem Unfall als 
lebensgefährlich für das Kind erweisen. Doch woran erkennt 

man einen guten Kindersitz? Die „Kinderrückhalteeinrich-
tung“ muss laut Gesetzgeber „den Anforderungen genügen 
und für das Kind geeignet“ sein. Was damit konkret gemeint 
ist, regeln auch in diesem Fall sogenannte ECE-Normen. Die-
se internationalen Standards bestimmen ebenfalls für Kin-
derautositze technische Voraussetzungen, Sicherheitskriteri-
en sowie die Prüfverfahren für die Zulassung. 
Eine „Kinderrückhalteeinrichtung“ sollte man auch nie zu 
groß kaufen, in der berechtigten Erwartung, dass das Kind ja 
noch wächst und man so Geld sparen kann, raten Experten. 
Denn nur wenn das Kind richtig in den Sitz passt, und da-
bei ist vor allem die Körpergröße ausschlaggebend, kann die 
Rückhalteeinrichtung ihrer Sicherungsaufgabe gerecht wer-
den. Kinder mögen in Klamotten hineinwachsen, so die Fach-
leute, bei Kindersitzen verbieten sich solch „vorausschauen-
de“ Entscheidungen.

mid/ak

Qual der Wahl: Bei Kindersitzen müssen Eltern genau 
auf die richtige Passform achten. (Foto: Goslar Institut/
Huk Coburg/mid/ak)

Subdirektion Glusa & Partner
Leipziger Str.70 - 04420 Markranstädt
Tel 034205 453560
dirk.glusa@ergo.de
www.dirk-glusa.ergo.de

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

B

BE

A

A 1

A 2

Moped

Mofa Telefon: 034205 58309

Am Hoßgraben 11 • 04420 Markranstädt
Mobil: 0170 7371040
E-Mail: fahrschule-lupa@t-online.de

Fahrschule LUPA
Inhaber S. Reinhardt – seit 1977 –
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So passt der Roller zum Besitzer

Klein und füllig, lang und dünn – und alles dazwischen: So un-
terschiedlich der Körperbau der Menschen ist, so unterschied-
lich ist auch der Roller, der jeweils passt. Neben Optik und 
Leistung eines Scooters ist deshalb bei der Kaufentscheidung 
die Frage wichtig, ob Wunschmodell und künftiger Besitzer 
auch wirklich zusammenpassen. Denn nicht jedes Modell ist 
für jeden Körper gleich gut geeignet. So ist es beispielsweise 
wichtig, dass alle Bedienelemente leicht zu erreichen sind. Das 
hängt von der individuellen Arm- und Beinlänge ab und ist bei 
manchen Roller-Modellen bequemer als bei anderen möglich. 
Eine unbequeme und verkrampfte Sitzhaltung kann gerade auf 
längeren Strecken zu Verspannungen führen. Auch die Höhe 
und Position des Lenkers spielen eine wichtige Rolle. Für grö-
ßere Menschen bietet ein höher ausgerichteter Lenker mehr 
Abstand der Handgriff e zum Körper. Kleinere Pilotinnen und 
Piloten benötigen einen niedrigeren Lenker, um die Handgriff e 
fl acher und näher am Körper zu positionieren. Der Rollersitz 
sollte nur so hoch sein, dass beide Füße einen sicheren Stand 
auf dem Boden haben. Gerade bei Staus oder an der Ampel 
kann die Fuhre sonst leicht instabil werden. Die richtige Sitz-
höhe sorgt für gute Sicht und entspanntes Fahren.
Neuere Roller und Motorräder haben meist eine Sitzhöhe zwi-
schen 60 und 85 Zentimetern. Beim Probesitzen beim Händler 
oder auf einer Testfahrt können Neulinge auch ihre Körperhal-
tung prüfen: Fühlt sich der Sitz auch nach ein oder zwei Stun-
den noch bequem an? Erreichen die Beine nicht den Boden, 
können feste Schuhe mit höherer Sohle Abhilfe schaff en. Bei 
einigen Modellen ist es auch möglich, den Sitz abpolstern zu 
lassen. Wer eine längere Tour mit dem Roller plant, hat die 
Möglichkeit, sein Fahrzeug auch noch mit zusätzlichem Kom-
fort auszustatten. Spezielle Motorroller-Sitzkissen passen sich 
an die individuelle Körperform an. Gerade fernab asphaltierter 
Straßen federn sie Vibrationen und Stöße ab und verhindern 
Druckstellen.                                                                        mid/akz

Neue Mobilität für alle

Die meisten handelsüblichen faltbaren E-Scooter gibt es aus-
schließlich als Stehfahrzeuge. Leider geht hierbei auf Dauer 
auch der Komfort verloren. Ein E-Scooter mit Sitz wie der 
C25 von Steereon ist eine gute Lösung für alle, die den Flitzer 
häufi g nutzen und auch größere Distanzen unproblematisch 
zurücklegen wollen. Das C-Modell gibt es optional auch als 
Stehfahrzeug (C20). Eine gefederte Sattelstütze erhöht den 
Fahrkomfort, so spürt man auf Kopfsteinpfl aster oder ab-
seits befestigter Wege nicht gleich jede Unebenheit. Große 
Luftreifen mit eingebautem Pannenschutz 
und ein langer Radstand sorgen bei 
diesem Modell für ein ausgesprochen 
stabiles Fahrverhalten. Weite-
re Informationen gibt es unter 
www.steereon.com                                                                  

djd (Bild: Janett  Greif)

Fahrzeugpflege & -aufbereitungFahrzeugpflege & -aufbereitung

www.washncare.de Lützner Straße 143, 04420 Markranstädt OT Quesitz

Wir schenken Ihnen 
19% Mehrwertsteuer*19% Mehrwertsteuer*19% Mehrwertsteuer*

*Ab einem Auftragswert in Höhe von 
119,-€ inkl. MwSt. Gültig vom 01.06.2021 
bis einschließlich 31.07.2021.Das Angebot 
richtet sich ausschließlich an Privatkunden.

0341 - 304 86 115
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B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Zäune, Tore und Geländer

Garantiert hergestellt in Markranstädt

Sigma Projekt GmbH 
Am Gläschen 20-22

04420 Markranstädt

– Deutscher Handwerksbetrieb –

Telefon: 034205 449920
Mail: info@sigmaprojekt-leipzig.de

Unsere Leistungen umfassen: 
Terrassenüberdachungen

Tore und Zäune 

Garten

Grill's und Smoker

Möbel 

Dekoratives

und vieles mehr... 

Metall-Helden 
Patrick Rüdiger, 
Steve Heydel GbR 

Merseburger Str. 6a
04420 Markranstädt

Tel.: 017696422386
E-Mail: kontakt@metall-helden.de www.metall-helden.de

Ansprechpartner: Herr Matzick

Eine Entwässerung, die passt – Für jede Anforderung und jede 
Oberfläche gibt es heute passende Systeme

Zu einer der wichtigsten Aufgaben im Garten- und Landschafts-
bau zählt die Ableitung des anfallenden Regenwassers. Fließt 
es nicht schnell genug ab, staut es sich auf und sucht sich an-
dere Wege. Schäden am Unterbau des befestigten Areals sind 
absehbar, im schlimmsten Fall kann das Wasser in das Haus 
eindringen. Je nach Topografie müssen Entwässerungssysteme 
unterschiedlichste Anforderungen erfüllen. Bei einer effekti-
ven Oberflächenentwässerung von gepflasterten Flächen wird 
das Wasser beispielsweise in benachbarte Vegetationsflächen 
gelenkt, dort kann es dann versickern. Herkömmliche Systeme 
machen gerade optisch oft nicht allzu viel her. Moderne Lösun-
gen dagegen verbinden Sicherheit und Design, sodass in Sachen 
Ästhetik keine Kompromisse nötig sind. Somit eignen sich diese 
Systeme auch für die Oberflächenentwässerung von eleganten 
Villen, repräsentativen Firmengebäuden oder architektonischen 
Highlights im Stadtbild.

Rinnen aus unterschiedlichen Materialien
Basis für viele Entwässerungsprodukte von Birco beispielsweise 
ist ein besonders druckresistenter Beton. Dadurch verfügen die 
Rinnen über hohe Belastungsreserven. Einmal eingebaut, ent-
wässern sie über viele Jahre zuverlässig und wartungsfreundlich. 
Bircoplus etwa ist die Rinne für den privaten Bauherrn - gefertigt 
aus hochwertigem Beton und dennoch leicht zu transportieren 
und unkompliziert einzubauen. Der Oberflächenbelag kann bis 
zur Abdeckung verlegt werden, eine zusätzliche Betonummante-
lung der Entwässerungsrinne ist nicht notwendig. Das nachhalti-

ge Entwässerungssystem Filcoten wiederum vereint die Vorteile 
von Beton und einer neuartigen Produktionstechnologie. Die Rin-
nen sind um bis zu 70 Prozent leichter als herkömmliche Systeme 
und komplett recycelbar. Auch hier sind für die unterschiedlichen 
Anwendungsbereiche die entsprechenden Produkte mit einer 
großen Auswahl an Abdeckungen und Zubehör verfügbar.

Stahl ist immer ein Hingucker
Design hat im GaLaBau schon immer einen besonders hohen Stel-
lenwert. Stahl ist hier das Material der Wahl. Ganz gleich, ob eine 
dezente Entwässerung (Schlitzrinne), eine Spezialanwendung 
(Fassadenentwässerung, barrierefreie Übergänge) oder eine stu-
fenlos verstellbare Lösung gesucht wird. Mit Abdeckungen aus 
Edelstahl wird aus einer Entwässerung ein Gestaltungselement, 
auch farbige Beschichtungen sind problemlos möglich: Funktio-
nalität und Design in perfekter Harmonie. Unter www.birco.de 
gibt es alle weiteren Informationen. Wer sich für ein solches Ent-
wässerungssystem im Privatbereich interessiert, sollte sich an 
den Baustofffachhandel wenden, darüber wird der Kontakt zum 
Anbieter hergestellt.

djd
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Clever investieren – und das kühle Nass genießen

Ein Pool bringt Urlaub in den eigenen Garten und wertet die 
Immobilie auf

Mit den Zinsen auf Sparkonten und Anleihen konnte man schon 
bislang den Kaufkraftverlust des Geldes kaum ausgleichen. Nun 
erwarten Experten aus unterschiedlichen Gründen ein Anzie-
hen der Inflation. Zugleich wird die Europäische Zentralbank 
(EZB) an ihrer Niedrigzinspolitik festhalten, um die Folgen der 
Pandemie abzufedern. Inflation plus Niedrigzinsen bedeutet 
für Sparer: Das Kapital wird sukzessive „aufgefressen“. Unter 
diesen Umständen können viele Hausbesitzer nichts Besseres 
tun, als in ihre Immobilie zu investieren und sie aufzuwerten 
– etwa mit dem Bau eines Pools im Garten. Sachwerte sind in-
flationssicher, im Falle eines Pools steigt dabei auch noch die 
Lebensqualität. Denn im Sommer gibt es kaum etwas Schöne-
res als eine Erfrischung direkt am Haus. Dieses Schwimmbad 
ist rund um die Uhr geöffnet und die ganze Familie kann sich 
mit einem Sprung ins kühle Nass vom Alltag erholen. 

Aufwand hält sich in Grenzen
Fertigpools sind eine Anschaffung fürs Leben und verursachen 
trotzdem keinen Einbaustress und keine hohen Kosten. Die 
Komplettsets von Pool-Systems etwa sind bereits vollständig 
montiert, verrohrt und verkabelt. Experten des Anbieters be-
raten zunächst bundesweit direkt beim Kunden vor Ort, aber 
auch in der Firmenzentrale in Bayern sowie per Telefon und 
Mail. Danach wird der Pool individuell konfiguriert und es gibt 
einen deutschlandweiten Montage- und Inbetriebnahmeser-
vice. Die Umsetzung erfolgt in drei Schritten. Zunächst wählt 
der Kunde eine Beckengröße und einen Beckentyp. Im zweiten 
Schritt geht es um die Poolabdeckung. Experten empfehlen, sie 
von vornherein einzuplanen. Hier hat man die Wahl zwischen 
einer Überdachung und einem elektrischen Rollo. Im dritten 
Schritt sucht sich der Kunde das gewünschte Techniksystem 
aus. Unter www.pool-systems.de gibt es alle weiteren Infos. 
Für den Aushub der Grube ist der Gartenbesitzer selbst verant-

wortlich, aber auch hier leistet der Anbieter bei Bedarf prakti-
sche Unterstützung. 

Servicepakete für jeden Bedarf
Der Einbau des Pools geht schnell vonstatten, Becken der neu-
esten Generation werden in einem Stück betriebsfertig gelie-
fert und nur noch auf die Bodenplatte gesetzt. Wegen der gro-
ßen Nachfrage gibt es derzeit Lieferzeiten von 8 bis 16 Wochen. 
Manche Interessenten sind handwerklich versiert, andere we-
niger geschickt. Vom Anbieter gibt es daher unterschiedliche 
Servicepakete – bis hin zur tatkräftigen Unterstützung durch 
einen Techniker bei der Anlieferung des Pools, der Verbindung 
des Technikschachts mit dem Pool und dem Anschluss an das 
Stromnetz.                                                                                djd

Viele Hausbesitzer können derzeit nichts Besseres 
tun, als in ihre Immobilie zu investieren – etwa mit 
dem Bau eines Pools im eigenen Garten. (Foto: djd/
Pool-Systems.de)

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

• Haushaltsnahe Dienstleistungen 
   (bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Jetzt über Ausbildungsmöglichkeiten informieren: 
Schnuppertag bei uns in der Firma – Sie entscheiden 

wann, rufen Sie uns an! Auch samstags möglich.

- Anzeige -
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Beim Matratzenkauf auf eigene Schlafgewohnheiten achten

Je unberechenbarer die Welt da draußen erscheint, umso mehr 
wünscht sich der Mensch private Rückzugsorte, an denen er sich 
behütet und beschützt fühlt. „Cocooning“ heißt der entsprechen-
de Einrichtungstrend, der in Pandemiezeiten stark in den Fokus 
gerückt ist. Das eigene Zuhause hat nochmals an Stellenwert 
gewonnen und wird daher mit viel Liebe zum Detail gestaltet. 
Einrichtungsexperten beobachten dabei zwei Trends: Natür-
lichkeit etwa bei der Auswahl von Möbeln und Bodenbelägen 
ist wichtig, ebenso legen viele bewusst Wert auf hochwertige 
Qualität. Ein gutes Beispiel dafür ist das Schlafzimmer. Rund 
ein Drittel des Lebens verbringt der Mensch schließlich im Bett. 
Eine hochwertige, individuell angepasste Matratze kann den Lie-
gekomfort erheblich steigern und somit einen gesunden Schlaf
fördern.

Die eigenen Schlafgewohnheiten kennen
Jeder Mensch ist anders – mit ganz eigenen Schlafgewohnheiten. 
Viele ruhen in Seitenlage, andere am liebsten auf dem Rücken. 
Manche wälzen sich dynamisch hin und her, während es so ei-
nige gibt, die im Schlaf kaum ihre Liegeposition ändern. Eine 
Matratze für alle kann diesen unterschiedlichen Vorlieben nicht 
gerecht werden, davon ist Klaus Neudecker vom deutschen Her-
steller Rummel Matratzen überzeugt: „Wichtig für einen wirklich 
erholsamen Schlaf ist es, das System aus Matratze und Latten-
rost individuell passend zu den eigenen Vorlieben und Gewohn-
heiten, zu Körpergröße und Gewicht auszuwählen.“ Wer das 
Gefühl hat, nicht gut durchzuschlafen und sich direkt nach dem 
Aufstehen bereits erschöpft fühlt, sollte eine individuelle Liege-
diagnose im örtlichen Fachhandel nutzen: „Mit Computerunter-
stützung wird in einer 3D-Ansicht ermittelt, welche Anforderun-
gen eine gut abgestimmte Matratze erfüllen sollte.“

Tipps für die Einrichtung des Schlafzimmers
Dabei kommt es auf viel mehr als nur den Härtegrad an. Bei 
Qualitätsmatratzen wie von Rummel Matratzen werden die 
Komponenten vom Kern über den Bezug bis zur Unterfederung 
individuell ausgewählt. Unter www.rummel-matratzen.de gibt 
es mehr Informationen dazu und Adressen von Fachhändlern 
aus der Nähe. Zu einem hochwertigen Schlafsystem als Basis 
für süße Träume kommen aber noch weitere Faktoren hinzu, die 
jeder selbst beeinfl ussen kann: Empfehlenswert sind natürliche 
Materialien, die das Raumklima nicht beeinträchtigen, gedämpf-
te, beruhigende Farben und eff ektive Möglichkeiten der Verdun-
kelung an Fenstern und Türen. Auf diese Weise kann der Cocoo-
ning-Trend zu einem besseren Schlaf führen.                             djd

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke,
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

1-Raum-Wohnung
Zwenkauer Str. 1, EG, Dusche, separate Küche, 
Dielenboden, 45,93 m² für 245 € kalt / 345 € warm
Bj: 1900, G, V, 131 kWh (m²a)

2-Raum-Wohnungen
OT Räpitz, Neubau 5, 3.OG, Wanne, Design- Belag
51,01 m² für 230 € kalt / 332 € warm
Bj: 1969, G, V, 92 kWh (m²a)       

Promenadenring 1, 3. OG, EBK*, Wanne, Laminat, 
HWR 54,58 m² für 306 € kalt / 422 € warm
Bj: 1922, G, V, 127,8 kWh (m²a)

Südstraße 10, 2.OG, EBK*, Bad m. Wanne, Laminat
58,66 m² für 352 € kalt / 512 € warm
Bj: 1927, G, V, 109 kWh (m²a)     

Zwenkauer Straße 44, EG, EBK*, Wanne, Laminat
64,77 m² für 389€ kalt/ 525€ warm
Bj: 1922, G, V, 117,5 kWh (m²a)     ab 01.08.2021

4-Raum-Wohnung

Leipziger Str. 68a, 1. OG, Dusche, Laminat
74,47 m² für 484 € kalt/ 639 € warm
Bj: 1954, G, V, 113 kWh (m²a)       ab 01.07.2021

_________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*= mgl. Gegen 
Aufpreis, G=Gas, HG=Hausgarten, HWR=Hauswirtschaftsraum, 
V=Verbrauchs-ausweis 

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Familienglück im neuen Heim!

©
Af

ric
a

St
ud

io
 -

Fo
to

lia
.c

om

2 Raum-Wohnung
im Betreuten Wohnen frei

Kontakt und Beratung: Ruth Neubert
Tel.: 034205 74600 • Fax: 034205 74630
E-Mail: info@seniorenpark-gruener-zweig.de
www.seniorenpark-gruener-zweig.de

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen (24-Stunden-Service)
Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.
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www.garant-immo.de

Qualifizierte Beratung und Betreuung,
von der Bewertung bis zum Verkauf. 

OB SIE EIN HAUS, EINE WOHNUNG ODER EIN GRUNDSTÜCK 
VERKAUFEN WOLLEN – WIR SIND AN IHRER SEITE.

Telefon 0341 / 58 31 19 00

 

So sehen Sie Ihr Haus

So sieht der Käufer das Haus

www.garant-immo.de    Telefon 0341 / 58 31 19 00

Für alle Fragen rund 
um Ihre Immobilie.

Kauf, Verkauf,
Wertermittlung,

Wohnrente.

Zum Wert Ihrer Immobilie gibt es 
unterschiedliche Ansichten

So sieht die Bank Ihr Haus

3-Raum - Wohnung zu vermieten
Albertstraße DG, 2 Bäder/WC

95 m² für 410,00 € kalt, 650,00 € warm
ab Juni 2021 frei

weitere Informationen, Tel. 034205-44354

Der neue Trend in der Küche: Elektrogeräte komplett in 
Schwarz

„Schwarz“ ist die Farbe, die streng genommen gar keine ist, 
aber in Mode und Design traditionell eine tragende Rolle spielt. 
Und das aus gutem Grund: Schwarz reduziert auf das Wesentli-
che. Es ist markant und doch zurückhaltend. Ein eleganter Klas-
siker, der Bunt zu jeder Zeit in den Schatten stellt.
Designer von Küchenmöbeln kombinieren deshalb neuerdings 
gerne dunkle Oberflächen mit Massivhölzern oder Grautönen. 
Der Dialog von hellem oder rötlichem Holz und Schwarz bietet 
einen warmen Kontrast mit hohem Wohlfühlfaktor. Das Arrange-
ment mit Grau hingegen ist vom Industrial Style inspiriert. Zeit-
lose, zurückhaltende Eleganz ist hier das Maß der Dinge. Und 
das gilt jetzt auch für exklusive Elektrogeräte, die in modern 
gestalteten Küchen außergewöhnliche Akzente setzen.

Weniger ist mehr
Damit der Look nicht durch Edelstahl-Applikationen oder weiße 
Geräte unterbrochen wird, hat Oranier mit seiner neuen Desig-
nlinie „pureBLACK“ diesen Gedanken konsequent umgesetzt. 
Der deutsche Hersteller hochwertiger Küchentechnik bietet 
die komplette Ausstattung an Elektrogroßgeräten jetzt auch in 
Schwarz an. Das beginnt bei den neuen Backöfen und Herden, 
die alle sogar mit pureBLACK Griffen erhältlich sind. Und da-
mit sich das Bild vervollständigt, werden Kochfelder ebenfalls 
mit entsprechenden Seitenleisten oder Rahmen angeboten. Das 
elegante Gestaltungsprinzip setzt sich bei den Dunstabzugs-
hauben fort, die mit schwarzen Glasfronten und Schacht aus-
gestattet sind. Last but not least sind die Mikrowellen ebenfalls 

mit gleichfarbigem Rahmen erhältlich. Front, Arbeits- und Be-
dienoberflächen präsentieren sich so Ton in Ton.

Ausgezeichnet mit dem Award, der Erfolge sichtbar macht
All das überzeugte die Jury des German Design Award 2021. 
Sie verlieh Oranier die Auszeichnung „Special Mention“ in der 
Kategorie „Excellent Product Design – Kitchen“. Auf den Punkt 
gebracht: Technik und Gestaltung auf höchstem Niveau ver-
schmelzen hier zu einer puristischen Einheit. Und alle mit äs-
thetischen Ansprüchen treffen hier genau ins Schwarze. Unter 
www.oranier.com gibt es weitere Informationen und Inspirati-
onen unter.

akz-o

Vom Backofen bis zur Dunstabzugshaube – Designlinie 
in Schwarz ist ein wahrer Augenschmaus. (Foto: Ora-
nier Küchentechnik/akz-o)
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Schädliche Altlasten in Altbauten

Wohngifte und Schadstoff e erkennen und beseitigen

Wer neu baut, kann von Beginn an darauf achten, ausschließ-
lich natürliche, gesunde und schadstoff freie Werkstoff e in die 
eigenen vier Wände mit einziehen zu lassen. Bewohner eines 
Altbaus wissen dagegen nicht immer, was sich in den Böden, 
Wänden und Decken ihres Hauses oder ihrer Wohnung ver-
steckt. Wohngifte fi nden sich vor allem in Gebäuden, die vor 
1970 gebaut wurden, denn der Schadstoff belastung in der 
Innenraumluft wurde damals noch nicht so viel Beachtung 
geschenkt wie heute.

Häufi ge Wohngifte und Schadstoff e
Asbest, PCP, Lindan, Formaldehyd, Schwermetalle, Mineralfa-
ser und polyaromatische Wasserstoff e wurden früher regelmä-
ßig beim Bau von Häusern verwendet. Heute sind sie zum Teil 
verboten. Ist das Gebäude schon etwas älter, kann es also gut 
sein, dass noch der ein oder andere Schadstoff  in Dach, Fassa-
de, Boden oder Wand schlummert und an die Raumluft abge-
geben wird. Formaldehyd steckt zum Beispiel in Klebern und 
Fertigparketten, Asbest in Wand- und Fassadenverkleidungen. 
Vorsicht ist zudem bei der Entfernung von alten Anstrichen 
oder Holzbeschichtungen geboten, denn nicht selten enthal-
ten diese Schwermetalle, die zu Vergiftungen führen können.

Darum sind Schadstoff e in der Raumluft gefährlich
Schädliche Substanzen lauern insbesondere in verbauten 
Materialien und sind mit dem bloßen Auge nicht erkennbar. 

Doch ihre Auswirkungen können böse gesundheitliche Folgen 
haben: Je nachdem, wie viele Partikel eines Schadstoff s in die 
Raumluft gelangen und wie gut es um das Immunsystem ei-
ner Person steht, kann es zu Allergien, Müdigkeit, Konzentra-
tionsschwäche, Kopfschmerzen, Atemwegsbeschwerden und 
Rötungen der Augen kommen. Dabei handelt es sich lediglich 
um die leichten Konsequenzen, Asbest, Formaldehyd und Mi-
neralfaser gelten nämlich sogar als krebserregend. 

Auf Giftstoff -Spurensuche
Bewohner, die unter den genannten Symptomen leiden, soll-
ten schnell herausfi nden, ob krankmachende Übeltäter in Bo-
den, Wand und Decke der Grund sind. Dafür erfolgt zunächst 
eine Raumluftanalyse. Unter Berücksichtigung des Bauzeital-
ters geben die Ergebnisse Aufschluss darüber, um welche gif-
tigen Stoff e es sich handelt. Proben der verdächtigen Bauma-
terialien werden ins Labor geschickt und dort untersucht. Die 
Ursache muss komplett beseitigt werden, damit keine Schad-
stoff e mehr in die Raumluft entweichen. Auf Sanier.de stehen 
unter www.sanier.de/gesund-sanieren/wohngifte-im-altbau 
und www.sanier.de/gesund-sanieren weitere Informationen 
zu Wohngiften in Altbauten und generell zum Thema „Gesun-
des Sanieren“ bereit.

Quelle Text und Bild: bpr

• Sanitäranlagen • Solar / Photovoltaik
 • Heizungsanlagen Öl + Gas
  • Brennwerttechnik
   • Wärmepumpen

TÜV zertifi ziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
45 Jahre – 1976 bis 2021

20
19

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

Exzellenzpartner Platin

                  

• Sie haben ein Pflegegrad, wir rechnen mit der Krankenkasse ab  •

                • Hausmeisterservice • 

GEBÄUDEREINIGER Handwerk
SEIT 1990       Tel: 034205/8 8146 

Glas & Gebäudereinigung Kolbe
Schwedenstraße 9
04420 Markranstädt www.gebaeudereinigung-kolbe.de

  GGllaass -- && GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg       
KKoollbbee     

• Haushaltsnahe Dienstleistungen • 

                                • Grünflächenpflege • 

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de

•

   • Gartenarbeiten  •  
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Vetter
BESTATTUNGENBESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter BestatterFachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und SeebestattungErd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller FormalitätenErledigung aller Formalitäten
BestattungsvorsorgeBestattungsvorsorge

Niemand zu 
Hause?

Das Grab ist ein Ort der 
Trauer und spendet Trost. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Niemand zu 
Hause?

Das Grab ist ein Ort der 
Trauer und spendet Trost. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

© Elenathewise - Fotolia.com

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

OT Frankenheim
Dölziger Straße 14
Telefon 0341 9411490

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN

Seit 1994

Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf Wunsch Hausbesuch
• Grabpflege u. Beräumung

0341/94 11 490 oder 0171/99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

www.bestattungshaus-berger.de

Berger Bestattungen
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Wünsche frühzeitig festhalten

Um es Angehörigen zu erleichtern, im Falle einer schweren 
Krankheit die richtigen Entscheidungen zu treff en und damit 
der eigene Wille gewahrt bleibt, nutzen immer mehr Menschen 
eine Patientenverfügung. Da ist es nur konsequent, auch direkt 
für die letzte Ruhe selbstbestimmt Vorsorge zu treff en – und 
das geht mit einer Bestattungsverfügung. In der Verfügung 
lässt sich bindend dokumentieren, ob eine Erd-, Feuer- oder 
Sonderform der Bestattung gewählt wird und wo sie erfolgen 

soll. Viele Satzungen althergebrachter Friedhöfe schreiben 
vor, dass Gräber gepfl egt werden müssen. Hier kann ggf. einen 
Friedhofsgärtner beauftragt werden. Ist in der Verfügung be-
reits ein pfl egefreies Grab vereinbart, fallen nur Kosten zu Be-
ginn der Nutzung an. Die Deutsche Friedhofsgesellschaft (www.
deutschefriedhofsgesellschaft.de) bietet solche pfl egefreien 
Grabstätten zum Beispiel als anonymes Rasengrab, als Bestat-
tung im Blumenbeet und als Grabstätte im Ruhewald an. In der 
Bestattungsverfügung lässt sich aber noch viel mehr festlegen, 
zum Beispiel, ob eine Traueranzeige in der Zeitung erscheinen 
soll, wie man sich die Gestaltung der Trauerfeier vorstellt, ob 
die Beisetzung im großen oder kleinen Kreis erfolgen soll. Es 
kann auch eine Vertrauensperson, die bei Unstimmigkeiten 
entscheiden soll, benannt werden. 

spp-o

Bestattunginstitut Zetzsche

geb. Floß

Bestattunginstitut Zetzsche

Wenn die Kraft zu Ende geht, 

Bestattunginstitut Zetzsche
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Internet am Lieblingsplatz: So bekommen Sie schnelles 
WLAN überall zu Hause

Viele haben in den letzten Wochen und Monaten ihr Zuhause 
neu entdeckt. Den Garten oder Balkon verschönert, einen Pool 
gebaut, eine Multimedia-Ecke im Wohnzimmer eingerichtet 
oder das Arbeitszimmer umgestaltet. Neue Lieblingsplätze 
sind entstanden! Orte zum Telefonieren, Video oder Musik stre-
amen, Podcasts hören, Tutorials schauen oder online gamen.

Wenn das WLAN lahmt
Doch nicht immer ist der neue Lieblingsplatz gut mit schnel-
lem Internet versorgt. Der Video-Stream ruckelt, Gespräche 
brechen ab oder der Download des Games funktioniert nicht. 
Warum? Weil das WLAN des Routers einfach zu schwach ist 
und nicht bis zum Wunschort reicht. Eine Lösung muss her, 

doch ein einfacher Repeater scheitert oft an dicken 
Wänden und Decken. Wände aufstemmen und 
ein Netzwerkkabel verlegen? Das kostet Zeit und  
Nerven.

Eine Technik, die 
ohne viel Aufwand 
sofort für starkes 
WLAN sorgt, sind 
Powerline-Adap-

ter. Da hier das In-
ternetsignal über die 

hauseigene Stromlei-
tung übertragen wird, 
stellen Wände, Decken 

oder geschlossene Türen kein Hindernis dar. An jeder Steckdo-
se im Haus kann ein neuer WLAN-Hotspot eingerichtet werden.

Starkes Heimnetz mit Mesh-WLAN
Wer erstmalig ein Powerline-Netz installieren möchte, inves-
tiert am besten in Geräte der neuesten Generation. Das ist 
zukunftssicher, denn die Anforderungen an ein starkes Heim-
netz wachsen immer weiter. Achten sollten Kunden auch auf 
genügend LAN-Anschlüsse, eine integrierte Steckdose und da-
rauf, dass die Adapter Mesh-WLAN unterstützen, wie etwa bei 
devolo. Mesh-WLAN sorgt dafür, dass der Wechsel zwischen 
zwei oder mehr Zugangspunkten automatisch vonstattengeht 
und Mobilgeräte so immer automatisch mit dem stärksten 
WLAN-Hotspot verbunden sind. Das ist besonders dann wich-
tig, wenn Nutzer sich mit dem Handy oder Tablet im Haus be-
wegen. Zudem funktioniert das WLAN auch dann reibungslos, 
wenn die ganze Familie gleichzeitig online ist.

Steckdose wird WLAN-Hotspot
Was kompliziert und technisch klingt, ist in der Praxis ganz 
einfach. Ein Powerline-Adapter wird mit dem Router verbun-
den und in eine freie Steckdose gesteckt. Ein weiterer Adapter 
wird dort in eine Steckdose gesteckt, wo ein WLAN-Hotspot 
gewünscht wird.
So sind auch am bislang unterversorgten Lieblingsplatz super-
schnelles Streamen, Gamen und Surfen möglich. Und die neue 
Staffel der Lieblingsserie sowie das lange herbeigesehnte On-
line-Game laufen endlich reibungslos.

akz-o (Foto: devolo/akz-o)
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